
tel 05764-93050
w w w.oekologgia.de

Ökologisch
investieren:

Photovoltaik Solartechnik
Wärmedämmung

tel 05764-93050
www.oekologgia.de

„Nie wieder arbeiten“ wollen
zwei Herren in den besten

Jahren morgen in Nienburg.
Seite 6

Kultur
Beim Marathon in Hannover
und Nienburger Spargellauf

gibt es Starter mit „Handicap“.
Seite 17

Sport

RSV trifft in 93. Minute
Der RSV Rehburg hat in der
Fußball-Bezirksliga wertvolle
Punkte im Abstiegskampf ge-
sammelt: Der Siegtreffer im
Derby gegen die Gäste vom
TuS Drakenburg fiel aller-
dings erst in der 93. Minute.
Der Landesligist SC Uchte
verlor daheim 0:5. Seite 17

Hofcafés in der Region
Beim Hof Frien in Höfen
bei Uchte handelt es sich
mitnichten um einen male-
rischen Bauernhof in den
Bergen. Aber Pferde, Rin-
der oder Kaninchen gibt es
bei ihm doch. Und nicht zu
vergessen: Spargel aus eige-
nem Anbau. Seite 15

Fernsehkoch in Nienburg
Weil sich ein Nienburger
„seinen NDR nach Hause
gewünscht“ hatte, kochte der
bekannte NDR-Fernsehkoch
Rainer Sass gestern auf dem
Nienburger Wochenmarkt
die leckersten Spargelgerich-
te. Seite 5

Nienburg (eha). Gitta Eggers
und Uta Hagedorn sind traurig
und wütend zugleich. Wieder
mussten die beiden Schwestern
feststellen, dass von den Grab-

stellen ihrer Angehörigen auf
dem Friedhof Verdener Straße
Blumen entwendet wurden.
Dieses Mal war es „nur“ ein
Blumenstrauß. Seite 2

Blumendiebe werden
immer dreister
Friedhofsgärtner rät: Erstatten Sie Anzeige

Nienburg (mg). Der We-
sersaal in Nienburg ist an
diesem Wochenende ganz
in der Hand der Piraten-
partei. In der Kreisstadt
findet auch heute der Lan-
desparteitag statt. Seite 2

Piraten tagen
in Nienburg

Ab 1. Mai täglich 24 Grad warmes Wasser
Dem Vorstand des Vereins zur
Förderung und Erhaltung des
Freibades am Dobben fällt ein
Stein vom Herzen. Mit Sylvia
Kuhlenkamp und Fritz Kir-
stein stehen den Mitstreitern
um Waltraut Heidorn und
Mirko Bochers zwei absolut
erfahrene Schwimmmeister
zur Verfügung. Doch die bei-
den Vorsitzenden sehen der
Saison 2012 noch aus einem

anderenGrundentspanntent-
gegen: der Frühjahrsputz ist
so gut wie abgeschlossen, das
frische Wasser ist eingelassen,
auf der Minigolfbahn stehen
jetzt auch die Strandkörbe
und Bänke, die Terrasse im
Eingangsbereich des weitläu-
figen Freibadgeländes ist neu
gepflastert, der Barfußpfad
des Kneipp-Vereins lädt zum
Besuch ein, die Kühlschläuche

der Eisbahn sind im Winter-
quartier und – und das ist ei-
gentlich die wichtigste Nach-
richt: das Wasser wird Tag für
Tag 24 Grad warm sein. Zum
Nulltarif davon überzeugen
können sich die Besucher am
1. Mai. Zur Saisoneröffnung
laden die Stadtwerke und
der Förderverein alle Wasser-
ratten zu einem kostenlosen
Badbesuch ein. Seite 3

In dIeSer AuSgAbe

Karten fürs Gartenfestival
Vom 28. April bis 1. Mai ver-
wandeln mehr als 140 sorgsam
ausgewählte Aussteller auf
dem 13. Life & Garden Festi-
val den Park der Familie von
Reden in Gehrden bei Han-
nover in ein Schaufenster der
Besonderheiten. Die HamS
verlost 5 x 4 Karten. Seite 13

Hexenwerk oder
reine Logik?
Nienburg (eha). Kleine Ro-
boter, die über den Boden
krabbeln, Türen, die per
Knopdruck auf und zu klap-
pen, Bienen, die von einer
Blume zur anderen fliegen.
Was für die einen Hexen-
werk, ist für die MDG-For-
scher-AG reine Logik. S. 5
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KOSTENLOS IM LANDKREIS NIENBURG

Zahngold
Schmuck · Münzen · Bruchgold

W. Wöhler
Leinstr. 17 · Nienburg · ! 0 5021 \ 61442

Edelmetallhandel: Gold · Silber · Platin
Schmuck · Münzen · Palladium

Am Mußriedegraben 8 · 31582 Nienburg · ! (0 50 21) 91 97-0

bau +
keramik

Fliesenarbeiten
Maurerarbeiten
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Schautag
jeden 1. Sonntag

im Monat

14.00 – 17.00 Uhr

…größter Kinderfachmarkt der Region

Immenweg 1, 31582 Nienburg, Tel. (0 50 21) 60 43 73

G
M
B
H

14.99

Moon-
Hopper

Wikingerschach
ab 8 Jahren

Fußball-
tor mit
Torwand
213 x 152 x 76 cm

Sandbagger
Mobby Dig
bis 100 kg

Heizung SolarSanitär Elektro

Bahnhofstr.11Bahnhofstr. 11 · Nienburg · 6002812

GESTALTUNG
BESCHRIFTUNG
DRUCK

siepelimmobilieN
gmbH

 (05021) 2020 · www.Ni2020.de
weserstrasse 15 · NieNburg

Haus in ruhiger
leintorlage Nienburg

EG zz. vermietet,
ELW frei, problem-
los umnutzbar für
größere Familie,

Vollkeller, Gasheizung neu,
Grdst. 692 qm nur 90000,– €

Lange Straße 70 (gegenüber Netto) · 31582 Nienburg · Tel. (0 50 21) 9 22 92 89 · von 10 – 17 Uhr geöffnet

Fu k u s h i m a - Ka t a s t r o p h e ,
Euro-/Griechenlandkrise oder
die aktuelle Iranproblematik –
die letzten Monate waren sehr
ereignisreich. Nicht zuletzt
deshalb ist der Goldkurs 2012
auf ein Rekordhoch geklettert
und steht derzeit bei deutlich
über 40.000 Euro das Kilo. Folg-
lich entschließen sich immer
mehr Menschen dazu, in ihren

Schmuckschatullen zu kramen,
wo nicht selten wahre Schätze
entdeckt werden, die sie bei
Der GOLDMANN® sofort und
schnell in Geld umwandeln
können. Ein Vorsortieren der
Ringe, Golduhren oder Zahn-
kronen (auch mit Zahnresten)
ist bei Der GOLDMANN® nicht
nötig. Sabine T. beispielsweise
entdeckte beim Aufräumen in
der Wohnung Goldketten, die
sie von ihrer Oma geerbt hatte.
„Weil sie damals für mich zu
altmodisch wirkten, habe ich
sie schnell vergessen“, erzählt
sie. „Mit dem Geld werde ich
mir eine Freude machen und
der Rest wird für später zurück-
gelegt.“ Wert des Goldschatzes:
rund 645 Euro. „Vielen Kunden

gefällt es besonders gut, dass
sowohl die Begutachtung als
auch die Bewertung vor ihren
Augen stattfindet“, sagt Seven,
Chef von Der GOLDMANN® in
Nienburg.
Die schnelle, diskrete und
unkomplizierte Abwicklung
wundert unsere Kunden des
Öfteren. Viele fassen leider erst
nach langem Hin und Her den
Entschluss, uns zu besuchen,
sind dann aber umso zufrie-
dener! „Ich glaube, die Marke
von 35.000 Euro pro Kilo Fein-
gold war für viele die magische
Grenze“, sagt Seven von Der
GOLDMANN®. Wer zum Bei-
spiel im Jahr 1970 ein breites
italienisches Armband für 500
Mark gekauft hat, bekommt

– Anzeige –

Nienburger wieder im Goldrausch!
… selbst der weiteste Weg lohnt sich!

heute dafür möglicherweise
600 Euro angerechnet“, sagt
Seven.
Die Firma Der GOLDMANN®

hat sich mit ihren vielen Stand-
orten in Deutschland auf den
Altgoldankauf spezialisiert!
Wählen Sie den sicheren Weg
und lassen Sie sich von Fach-
leuten beim Verkauf Ihres Edel-
metalls freundlich und seriös
beraten.

EinEinEinEinEinEin zuzuzuzuzufrifrifrifrifriedeedeedeedeedeedeedeedenernernernernernernernerner KuKuKuKuKuKuKuKuKundendendendendendendendendendendende
SofSofSofSofSofSofSofort BaBargeldld

Nienburg



Brillen – Kontaktlinsen

Hans Krebs GmbH
31582 Nienburg – Hafenstraße 6

Telefon (05021) 912157
www.brillenshop-nienburg.de

Wir machen Ihnen schönen Augen...

Von Edda HagEbölling

Nienburg. Gitta Eggers und
Uta Hagedorn sind traurig und
wütend zugleich. Wieder muss-
ten die beiden Schwestern fest-
stellen, dass von den Grabstel-
len ihrer Angehörigen auf dem
Friedhof Verdener Straße Blu-
men entwendet wurden. Dieses
Mal war es nur ein Blumen-
strauß. Gestohlen wurden aber
auch schon Grabgestecke und
frisch gepflanzte Frühlings-
und Sommerblumen. „Wir be-
obachten das jetzt schon eine
ganze Weile. 50 Jahre lang war
eigentlich alles gut auf dem
Friedhof, der ursprünglich für
die Bewohner des Nordertors
angelegt wurde, doch seit zwei
Jahren wird es immer schlim-
mer. Wir wollten uns schon zu-
sammen mit anderen betroffe-
nen auf die Lauer legen. Oder
Webcams installieren lassen“,
so Gitta Eggers am Mittwoch
beim Treffen mit der Harke am
Sonntag.

„Erstatten sie Anzeige“, lau-
tet dagegen der Rat von Wolf-
ram Müller. Seit fünf, sechs
Jahren ist der Friedhofsgärtner
auch für den Friedhof an der
Verdener Straße zuständig.
Diesen Rat hatte Gitta Eggers
zuvor auch schon von Nien-
burgs Superintendent Martin
Lechler erhalten. Denn die Ru-
hestätte gehört zu St. Martin
und ist damit neben dem im
Leintor einer von zwei kirchli-
chen Friedhöfen im Bereich
der Stadt Nienburg. „Kirchen-
steuern werden für die Fried-
höfe jedoch nicht aufgewendet,
finanziert werden sie lediglich
über die Friedhofsgebühr“, er-
läutert Wolfram Müller.

Für ihn ist das Thema Blu-
menklau nicht neu. Seinen An-
gaben zufolge wurde sogar be-
reits mehrfach beobachtet, dass
auch ganze Kränze über die
Hecken gehoben werden. Mül-

ler ist überzeugt davon, dass
diese dann anderweitig wieder
zum Kauf angeboten werden.
Um Dumme-Jungen-Streiche
handelt es sich bei dem Blu-
menklau auf den Friedhöfen

schon lange nicht mehr. Müller
ist überzeugt, dass es sich bei
den Diebstählen um ein geziel-
tes Entwenden von Werten
handelt. Sein Rat an Gitta Eg-
gers und Uta Hagedorn: „Kau-

fen Sie möglichst einfache Blu-
men. Je kostbarer die Pflanzen
sind, desto größer ist die Ge-
fahr, dass sie entwendet wer-
den.“

Dass es auch für ihn nahezu
unmöglich ist, die Situation zu
entschärfen, macht der Fried-
hofsgärtner an einem einfa-
chen Beispiel deutlich. „Wie
soll ich denn jemandem, der
mit einem Karton voller Stief-
mütterchen über den Friedhof
geht, nachweisen, dass er die
nicht beim benachbarten Raiff-
eisenmarkt gekauft hat?“

Resigniert hat offenbar be-
reits eine Familie, deren Grab-
stelle direkt an dem Weg liegt,
der über den Friedhof führt
und die Verdener mit der Me-
lanchthonstraße verbindet.
„Hallo Dieb! Mitte Mai gibt es
neue Pflanzen“ ist dort zu le-
sen.

Blumendiebe werden immer dreister
Superintendent und Friedhofsgärtner appellieren an die Betroffenen: Erstatten Sie Anzeige

Tipps & Termine

Gitta Eggers ist traurig und wütend zugleich: wieder wurden von der Grabstelle ihrer Angehörigen
auf dem Friedhof an der Verdener Straße Blumen gestohlen. Friedhofsgärtner Wolfram Müller ist
überzeugt, dass diese an anderer Stelle zum Kauf angeboten werden. Fotos: Hagebölling

„Hallo Dieb! Im Mai gibt es neue Pflanzen.“ Die Angehörigen
dieser Verstorbenen wollen sich nicht mehr ärgern.

Frühlingsfrühstück
Nienburg (DH). Zu einem
Frühlingsfrühstück in gemütli-
cher Runde lädt das Mütter-
zentrum in der Jahnstraße in
Nienburg am kommenden
Donnerstag, 26. April, um 9.30
Uhr ein. Willkommen sind ne-
ben Eltern und Kinder auch
alle, die Lust auf einen netten
Vormittag mit Schlemmen,
Spielen und Klönen haben. An-
meldungen werden bis zum 24.
April unter 0 50 21/88 91 92
erbeten.

Rechtsberatung für Frauen
Nienburg (DH). Im Notruf
und der Beratung für Frauen
und Mädchen des Frauenzen-
trums Nienburg findet am
Mittwoch, dem 25. April, ein
weiterer Termin zur Rechtsbe-
ratung für Frauen statt. Für
Fragen zu den Themen Tren-
nung, Unterhalt, Sorge- und
Umgangsrecht sowie zum Ge-
waltschutzgesetz steht die
Rechtsanwältin Dr. Edda Mey-
er-Krapp zur Verfügung. An-
meldungen werden ab sofort
unter (05021) 61163 entgegen-
genommen.

Heute Stadtspaziergang
Nienburg (DH). Die Reihe
der ökologischen Stadtspazier-
gänge in Nienburg, veranstal-
tet von der Kreisgruppe Nien-
burg des Bund für Umwelt und
Naturschutz Deutschland
(BUND), soll auch in diesem
Jahr fortgesetzt werden. Dieses
Mal geht es zur geplanten neu-
en Südumgehung von Nien-
burg. Unter dem Aspekt der
künftigen Entwicklung führt
ein Rundgang unter Leitung
von Lothar Gerner vom
BUND durch das Gebiet.
Der Treffpunkt für alle Inte-

ressierten ist am heutigen
Sonntag um 15 Uhr der Bahn-
übergang an der Bruchstraße.

Umweltzentrum zu
Nienburg (DH). Wegen Re-
novierungsarbeiten ist das Um-
weltzentrum des Bund für Um-
welt und Naturschutz
Deutschland (BUND) in der
Stettiner Straße, Nienburg,
vom 25. bis 28. April geschlos-
sen. In dringenden Fällen sind
Johanne Sailer unter der Tele-
fonnummer (05024) 750 und
Lothar Gerner unter (05021)
12318 zu erreichen.
Ab dem 2. Mai ist das Um-

weltzentrum wieder mittwochs
von 17 bis 19 Uhr und sams-
tags von 10 bis 12 Uhr geöff-
net. Weitere Informationen
gibt es unter www.bund-nien-
burg.de.

RRP-Kreisverband lädt ein
Nienburg (DH). „Die Partei
der Generationen“, RRP-
Kreisverband Nienburg, lädt
am 26. April um 16 Uhr zur
Mitgliederversammlung in das
Nienburger Kegelcenter, Reh-
menweg 34, ein. Als Gäste sind
Mitglieder der Piratenpartei
Nienburg sowie Landesvor-
standskollegen der RRP Nie-
dersachsen geladen. Berichtet
wird über einen Gesundheits-
und Rentenkongress der RRP
mit der Piratenpartei vom 22.
April in Kiel. Über weitere Zu-
sammenarbeit der beiden Par-
teien auf Kreisebene soll eben-
falls diskutiert und beraten
werden. Weitere Interessierte
und Gäste sind herzlich will-
kommen.

www.
HamS-Online.de

Landkreis (DH). Die Klima-
schutzmanager des Landkrei-
ses laden am kommenden
Dienstag, 24. April, zu einem
Treffen der Arbeitsgruppe
„Energieeffizienz in kleinen
und mittleren Unternehmen
(KMU)“ ein. Die Veranstal-
tung, bei der sich die beiden
Klimaschutzmanager vorstel-
len, beginnt um 17 Uhr im
Nienburger Rathaus im Wi-
tebsk-Zimmer. Die AG „Ener-
gieeffizienz in KMU“ ist eine
von vier Arbeitsgruppen, die an
der Umsetzung des Klima-
schutzkonzeptes für den Land-
kreis mitarbeitet.
Wichtiges Thema der Veran-

staltung wird das Angebot des
Rationalisierungs- und Innova-

tionszentrum der Deutschen
Wirtschaft (RKW) sein. Im
Auftrag des Bundesministeri-
ums für Wirtschaft und Tech-
nologie bietet das RKW bun-
desweit persönliche
Vor-Ort-Gespräche zur Ener-
gieeffizienz in kleinen und
mittleren Unternehmen an.
Monika Opitz und Jan-Peter
Peters vom RKW werden zu-
sammen mit dem Klimaschutz-
management des Landkreises
über das Angebot informieren
und eine entsprechende Kam-
pagne für die Unternehmen im
Landkreis initiieren.
Ziel ist es, Betrieben vertiefen-
de fachliche Informationen zu
den relevanten Technologiefel-
dern, sowie zu Energiemana-

gement, Betriebsorganisation
und Fördermöglichkeiten zur
Verfügung zu stellen. Interes-
sierte erwarten persönliche
Gespräche, in denen wirt-
schaftlich interessante betriebs-
individuelle Energieeinsparpo-
tenziale aufgezeigt werden. Auf
dieser Grundlage können
KMU tragfähige Energiespar-
maßnahmen entwickeln. Nicht
nur Betriebe des verarbeiten-
den Gewerbes und des Hand-
werks können dieses Angebot
nutzen, sondern auch andere
Branchen wie beispielsweise
Gastronomie oder Handel. Das
Hauptaugenmerk liegt dabei
auf den so genannten Quer-
schnittstechnologien, wie
Haustechnik, IT, Beleuchtung,

Druckluft-, Kälte-, Gebläse-
und Pumpensysteme sowie
Fördertechnik. Die Gespräche
sind durch die Förderung des
Bundes kostenfrei.
Weiteres Thema des Treffens

werden geplante Aktivitäten
bis 2014 sowie der Aufbau ei-
nes Expertenpools sein. Außer-
dem wird Jan-Peter Peters über
typische Einsparpotentiale in
verschiedenen KMUs referie-
ren.

Für die Terminplanung wird
um Voranmeldung unter

klimaschutz@kreis-ni.de oder
per Telefon unter 05021/87-

295 bzw. per Fax unter
05021/967-510 gebeten. Alle

Interessierten sind herzlich
eingeladen.

Die Klimaschutzmanager laden ein
Treffen der Arbeitsgemeinschaft „Energieeffizienz in kleinen und mittleren Unternehmen“

Angler-Flohmarkt
Nienburg (DH). Der Angler-
Verein Nienburg lädt am 28.
April von 9.30 bis 13 Uhr auf
seinem Vereinsgelände in der
Brückenstraße 14 zu einem
Anglerflohmarkt ein. Neben
dem Stöbern nach Angeluten-
silien bietet sich während des
Frühschoppens die Möglich-
keit zu einem kleinen Plausch
unter Anglerkollegen. Für die
kurzweilige Unterhaltung der
„Angelzwerge“ und der Kin-
der, die es noch werden wollen,
sorgt der Jugendwart mit sei-
nen Helfern. Aber auch er-
wachsenen Nichtmitgliedern
bietet sich die Gelegenheit, In-
formationen über den Angel-
verein zu bekommen.
Aussteller können sich noch

bis zum 26. April in der Ge-
schäftsstelle anmelden. Eine
Standgebühr wird nicht erho-
ben.

Tipps & Termine

Rente, Reha, Altersvorsorge
Nienburg (DH). Die Deut-
sche Rentenversicherung gibt
im Nienburger Rathaus künf-
tig auch Tipps zu Rente, Reha
und Altersvorsorge.
Eröffnet wird die entsprechen-
de Veranstaltungsreihe am
kommenden Donnerstag, dem
26. April, um 16.30 Uhr im
Witebskzimmer mit dem Vor-
trag „Erwerbsgemindert oder
berufsunfähig – was wäre
wenn?“. Weitere Informatio-
nen und Reservierungen gibt
es unter 04231/9145-0.

Ratsuchende erreichen die
Fachleute in der Beratungsstel-
le montags bis mittwochs von 8
bis 15 Uhr, donnerstags bis 18
Uhr und freitags bis 13 Uhr.
Besucher können dafür unter
der kostenlosen Servicenum-
mer 0800/ 1000 480 10 einen
Termin ihrer Wahl vereinba-
ren, so die Organisatoren in ih-
rer Pressemitteilung.

www.
HamS-Online.de

Niedersachsens
Piraten tagen in

Nienburg
Der Wesersaal in Nienburg
war gestern ganz in der Hand
der Piratenpartei Nieder-
sachsen. Schätzungsweise 300
Mitglieder aus dem gesamten
Bundesland waren zur Auf-
stellungsversammlung für die
Landtagswahl 2013 sowie zum
Landesparteitag zusammen-
gekommen. Mehr als 35 Kan-
didaten bewarben sich um den
Spitzenplatz auf der Landeslis-
te. Delegierte gibt es bei den
Piraten nicht, jedes Parteimit-
glied aus Niedersachsen darf
wählen und gewählt werden.
Heute wird die Veranstaltung
fortgesetzt.

Foto: Garms

Georgstr. 20 · Nienburg
Stifthofstr. 1 · Verden

Männer!
Ihr Spezialist

auch in Übergrößen

31535 NEUSTADT
Windmühlenstraße 21/22
Telefon (0 50 32) 54 34

Tel. (0 50 27) 3 49
www.blockbusreisen.de

Musicals 2012
06. 05. 2012
Sister Act PK 2 69,– € PK 1 79,– €
Der König der
Löwen PK 2 99,– € PK 1 109,– €
Tarzan PK 2 89,– € PK 1 99,– €

Preise pro
Reiseprogramm 2012 Pers. im DZ mit

HP inkl. u.a.
3 Tage Spreewald
11. 05. 2012 – 13. 05. 2012 265,– €
5 Tage Schwarzwald & Elsass
26. 05. 2012 – 30. 05. 2012 369,– €
4 Tage Floriade Venlo & Amsterdam
06. 06. 2012 – 09. 06. 2012 379,– €
5 Tage Sonnenregion Kärnten
13. 06. 2012 – 17. 06. 2012 399,– €
4 Tage Flandern kompakt
14. 06. 2012 – 17. 06. 2012 375,– €
8 Tage Schottland-Erlebnis-Rundreise
20. 06. 2012 – 27. 06. 2012 969,– €
5 Tage Nordfriesischer Inselzauber
11. 07. 2012 – 15. 07. 2012 499,– €
Fahrtverlauf auf Anfrage:
9 Tage Mörbisch
u.a. inkl. Seefestspiele Mörbisch
„Die Fledermaus“, Oper im Römer-
steinbruch „Carmen“
12. 07. 2012 – 20. 07. 2012 999,– €

4 Tage Bad Dürkheim
02. 08. 2012 – 05. 08. 2012 339,– €

Kulturreise

Abschiedspreis!
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Uhren · Schmuck · Brillen

Juwelier

Gegründet 1895

Lange Straße 99 · Nienburg
� (05021) 2137 · www.siepel.de

Friseur
Georgstr. 2, 31582 Nienburg
Telefon (05021) 3256

Haarfarbe komplett
inkl. Frisur, Kur
und Finish 45,– €

Montagsangebot am 23.4.:

Friedrich-Ludwig-Jahn-Straße21·31582Nienburg
�(05021)6039493·Uhrenservice@Juschkat.info

ße21·31582Nienburg

Frank
Juschkat

Uhrenservice-
Meisterbetrieb

edrich dwi ahn ßß

Ju

Band- u. Batteriewechsel sofort

Zertifizierter Fachbetrieb

Sonnenschein
und 19 Grad.
Das ist nicht
etwa die Wet-
terprognose für
Mallorca, nein,

bei uns soll es so warm wer-
den. Aber leider erst ab
Donnerstag. Für die Veran-
stalter des Weserfrühlings
in Hoya etwas ärgerlich, für
die der Gewerbeschau in
Steyerberg und der Früh-
lingsschau in Lavelsloh und
Essern auch. Und erst recht
für all die Mädchen und
Jungen, die an diesem Wo-
chenende ihre Konfirma-
ton feiern. Okay, in der Kir-
che ist es warm und trocken
und beim Essen im Gast-
haus auch. Und danach?
Aber was hilft‘s. Man muss
das Beste draus machen.
Die lieben Kleinen sind eh
nicht so wetterfühlig. Au-
ßerdem haben sie genug
damit zu tun, sich an ihrem
Ehrentag feiern zu lassen,
die Geschenke auszupacken
und insgeheim auch schon
einmal zu überschlagen,
wie wohl die finanzielle
Ausbeute dieses Tages aus-
fallen wird. Apropos Aus-
beute: auch die Spargelan-
bauer hoffen, dass die Tem-
peraturen allmählich stei-
gen. Spargel-Chef Fritz
Bormann würde jetzt zwar
sagen: Wir dürfen uns nicht
verrückt machen lassen,
schließlich ist doch noch
April. Doch wer gestern
Vormittag über den Wo-
chenmarkt schlenderte und
die zahlreichen Spargelver-
kaufsstände einschließlich
Schälmaschine begutachte-
te, dem konnte schon das
Wasser im Munde zusam-
menlaufen. Und allzu teuer
war das Edelgemüse auch
gar nicht mehr. Selbstver-
ständlich konnte auch Fern-
sehkoch Rainer Sass mit ei-
nem Spargelrezept aufwar-
ten. Er garte die weißen
Stangen jedoch nicht etwa
zusammen mit etwas Zu-
cker und etwas Butter im
Salzwasser, sondern in der
Pfanne. Wer mag, kann sich
kommenden Sonntag im
Fernsehen davon überzeu-
gen. Ob das Wasser im
Holtorfer Freibad in dieser
Saison wirklich so warm ist
wie das Mittelmeer, davon
kann man sich dagegen
erstmals am 1. Mai selbst
ein Bild machen. Förder-
verein und Stadtwerke la-
den ein. Die Ausrede: Das
Wasser ist vieeeeel zu kalt,
gilt von diesem Tag an nicht
mehr.

Edda Hagebölling

Guten taG

Holtorf (eha). Dem Vorstand
des Vereins zur Förderung und
Erhaltung des Freibades am
Dobben fällt ein Stein vom
Herzen. Mit Sylvia Kuhlen-
kamp und Fritz Kirstein stehen
den Mitstreitern um Waltraut
Heidorn und Mirko Borchers
zwei absolut erfahrene
Schwimmmeister zur Verfü-
gung. Doch die beiden Vorsit-
zenden sehen der Saison 2012
noch aus einem anderen Grund
entspannt entgegen: der Früh-
jahrsputz ist so gut wie abge-
schlossen, das frische Wasser
ist eingelassen und wird von
Tag zu Tag wärmer, auf der
Minigolfbahn stehen jetzt auch
die Strandkörbe und Bänke, die
Terrasse im Eingangsbereich
des weitläufigen Freibadgelän-
des ist neu gepflastert, der Bar-
fußpfad des Kneipp-Vereins

lädt zum Besuch ein, die Kühl-
schläuche der Eisbahn sind im
Winterquartier und – und das
ist eigentlich die wichtigste
Nachricht: das Wasser wird
Tag für Tag 24 Grad warm
sein.

Zum Nulltarif davon über-
zeugen können sich die Besu-
cher am 1. Mai. Zur Saisoner-
öffnung laden die Stadtwerke
und der Förderverein alle klei-
nen und großen Wasserratten
an diesem Tag ab 11 Uhr zu ei-
nem kostenlosen Badbesuch
ein. Ab dem 2. Mai ist das Frei-
bad in Holtorf dann bis zum
30. September unter der Wo-
che täglich von 13 bis 19 Uhr
geöffnet. Sonnabends, sonn-
tags und in den Ferien sind die
Badegäste bereits ab 8 Uhr
willkommen. Die Mitglieder
des Vereins können jeden Tag

ab 8 Uhr ihre Bahnen ziehen.
Derr Mitgliedsbeitrag beträgt
für Einzelpersonen 20 Euro im
Jahr, Familien zahlen 35 Euro.

Die Kasse ist vormittags eh-
renamtlich besetzt, ab 13 Uhr
werden die Freiwilligen Helfe-
rinnen und Helfer von bezahl-
ten Kräften abgelöst. Deren
Zahl wurde in der neuen Sai-
son um eine Person von zwei
auf drei aufgestockt. Bezahlt
werden müssen außerdem ne-
ben den beiden Schwimmmeis-
tern auch Rettungsschwimme-
rin Aileen Kehmeier. Die junge
Liebenauerin verstärkt die bei-
den „alten Hasen“ Kirstein und
Kuhlenkamp. Und noch ein
Urgestein wird den Badegästen
in Holtorf künftig häufiger
über den Weg laufen. Manfred
Meinking, bis vor zwei Jahren
Leitender Schwimmmeister im
Nienburger Bad, hat unter an-
derem seine Carrera-Bahn in
Holtorf aufgebaut. Auch sie
wird den Besuchern am 1. Mai
erstmals zur Verfügung ste-
hen.

Erwachsene zahlen in der
neuen Saison drei Euro für ei-
nen unbegrenzten Aufenthalt
im Holtorfer Freibad, Kinder
1,50 Euro. Zum Vergleich: In

der vergangenen Saison waren
es 2,80 bzw. 1,30 Euro. Zeh-
ner-Karten kosten für Erwach-
sene künftig 27 Euro (25), Kin-
der zahlen 13,50 (10) Euro. Zu
haben sind die Karten direkt an
der Kasse, erwerben können
sie aber auch die Besucher der
GAFA am 5. und 6. Mai in Dra-
kenburg.

„Finanzminister“ Mirko
Borchers hat ausgerechnet,
dass pro Badesaison 100 000
Euro aufgewendet werden
müssen. Von der Stadt Nien-
burg erhält der Verein einen
Zuschuss von 50 000 Euro, die
übrigen 50 000 müssen durch
Vereinsbeiträge (15 000 Euro),
Eintrittskosten und Spenden
(10 000 Euro) aufgebracht wer-
den. Zur Finanzierung des
Freibades tragen außerdem der
Erlöse von Eis- und Minigolf-

bahn bei. Und die Bereitschaft
zahlreicher Firmen aus der
Umgebung, dem Verein un-
entgeltlich mit Rat und Tat zur
Seite zu stehen. Mirko Bor-
chers: „Dadurch sparen wir
Jahr für Jahr 30 000 bis 35 000
Euro.“

Die beiden Vorsitzenden
hoffen, dass sich daran auch in
der Saison 2012 nichts ändern
wird. Sie sind gespannt, wie
sich das Angebot, ab dem 1.
Mai täglich 24 Grad warmes
Wasser vorzuhalten, auf die
Besucherzahlen auswirken
wird. Und ob auch diejenigen
den Weg nach Holtorf finden,
die bisher in Nienburg anzu-
treffen waren. Waltraut Hei-
dorn: „Wir freuen uns über je-
den, der zu uns kommen und
das warme Wasser genießen
will.“

Die Becken sind schon voll
Förderverein und Stadtwerke laden am 1. Mai zur Eröffnung ein

Für die Kühlschläuche der eisbahn musste ein neues Winterquartier gebaut werden.am Donnerstag
wurden auch diese arbeiten beendet. Vorne rechts: Mirko Borchers, seit vielen Jahren 2. Vorsitzen-
der des Vereins zur Förderung und erhaltung des Freibades am Dobben Foto: Hagebölling

Werden auch in Holtorf zusam-
men arbeiten: Fritz Kirstein und
Sylvia Kuhlenkamp.

Hannoversche Straße 96 · 31582 Nienburg · Telefon/Fax (0 50 21) 26 33

Inhaber: Frank Sawitzki

Montag, 23. 4. 2012:
Currywurst,
Kartoffelecken, Salat 5,00
Dienstag, 24. 4. 2012:
Hühnerfrikassee
Reis 5,00
Mittwoch, 25. 4. 2012:
Kartoffelsuppe
mit Würstchen 2,70

Donnerstag, 26. 4. 2012:
Kohlroulade
Specksauce, Kartoffeln 5,00
Freitag, 27. 4. 2012:
Hackbraten
Bohnen, Kartoffelpüree 5,00
Party-Service
Fragen Sie uns!
Wir beraten Sie gern.

Mittagstisch ab 11.00 Uhr

Neben Privatpersonen bedienen wir gerne auch Firmen und ihre Mitarbeiter.

Angebot
des Monats:

Wir können auch günstig!!!
Jägerschweinefilet
grüne Bohnen mit Speck,
Kartoffelgratin pro Person 9.75

€
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5,00

Ab 10 Personen, Bringservice 7,– € innerhalb Nienburgs, außerhalb 10,– €

• kosten loser Hör tes t

• passgenaue Hörlösungen

SEHEN & HÖREN.

A U G E N O P T I K E R - U N D
HÖRGERÄTEAKUSTIKER-MEISTER
W I L H E L M S T R A S S E 2 1
31582 NIENBURG •0 50 21/21 31

Hören . . .Hören . . .
schafft Freu(n)de
schafft Freu(n)de
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> Lagerhaltung
> Beschaffungs-/Distributionslogistik
> Kommissioniertätigkeiten
> Veredelung
> Retourenmanagement
> Versand-/Transportabwicklung

> Value Added Services
> #*4&4382+'$582/+485/+*27
> Outsourcing-Projekte

> 701(),7578 "!27580%-968 > 24h-Betrieb > Schnellstraßenanschluss
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Ihr Ansprechpartner: Reinhard Vossmann
Tel.: (05025) 89115, E-Mail: reinhard.vossmann@heineking.de, www.heineking.de

Wir freuen uns auf Ihren Besuch
auf der GAFA in Drakenburg

vom 4. bis 6. Mai 2012!
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Tipps & Termine

Tipps & Termine

Als direkte Reaktion auf die
Katastrophe erschien 1987
Gudrun Pausewangs Jugend-
romanbestseller „Die Wolke“,
in der eine Super-GAU-Situa-
tion in Deutschland durchge-
spielt wird.

Dieses Horrorszenario er-
scheint 2006 als gleichnamiger
Film. Östlich von Frankfurt
kommt es an einem heißen
Sommertag zu einem Störfall
in einem Atomkraftwerk. Eine
radioaktive Wolke tritt aus. Die
Bewohner der umliegenden
Regionen fliehen in Panik vor
der näher rückenden, unsicht-
baren Gefahr.
Der Film begleitet die 16-jäh-

rige Hannah (Paula Kalen-
berg), die mit ihrer großen Lie-
be, dem Klassenkameraden
Elmar (Franz Dinda), und ih-
rem kleinen Bruder Uli ver-
sucht, zu entkommen…

Nienburg (DH). Die Politiker
wollen nicht aus ihren Fehlern
lernen. Das ist der Eindruck,
den der „normale“ Bürger ge-
winnen muss, wenn er verfolgt,
was in der Politik so passiert.
Erst vor einem Jahr hat die Ka-
tastrophe von Fukushima be-
wiesen, wie gefährlich Atom-
kraftwerke sind. Jetzt wollen
vier EU-Länder erreichen, dass
Subventionen für Atomstrom
erlaubt werden, weil neue
Atomkraftwerke gar nicht an-
ders finanzierbar wären.
Trotz seiner furchtbaren Di-

mensionen droht Fukushima
im Jahr 2012 schon wieder ver-
gessen und verharmlost zu wer-
den. Die japanische Regierung
hat diese Atomkatastrophe of-
fiziell für „beendet“ erklärt und
dafür den völlig irreführenden
Begriff der „Kaltabschaltung

der Reaktoren“ benutzt, so der
Arbeitskreis Gedenken.
Weiter heißt es: Leider lassen

sich die Langzeitfolgen auch
dieser Katastrophe nicht so
einfach abschalten. Nach jeder
Atomkatastrophe – ob nach
Atombombenabwürfen, Atom-
waffentests oder AKW-Unfäl-
len – leiden die Menschen über
viele Generationen an strah-
lenbedingten Krankheiten. Das
gleiche gilt für die Folgen von
Tschernobyl - 26 Jahre nach
dem Reaktor-GAU in der
Ukraine, der auch die Men-
schen in Nienburgs Partner-
stadt Witebsk und dem ganzen
östlichen Belarus schwer ge-
troffen hat, besonders in den
Regionen Mogiljew und Go-
mel.
Für die ungezählten Opfer der
Atomtechnologie, die von Po-

litik und Industrie seiner Ein-
schätzung nach offenbar be-
wusst in Kauf genommen
werden, will der Arbeitskreis
Gedenken am 26. April ein
sichtbares Zeichen setzen.
„Wir wollen am internationa-
len Tschernobyl-Gedenktag an
der Madonna von Tschernobyl
zusammenkommen und unsere
Solidarität mit den Menschen
in Belarus bezeugen“, so Ar-
beitskreis-Thomas Gatter.
Dies sei umso nötiger, als Be-

larus nach wie vor seine Stel-
lung als Europas letzte Dikta-
tur hält. Gatter weiter: Zwar
hat Präsident Lukaschenko un-
ter großem westlichen Druck
nicht nur vor wenigen Tagen
einige führende Regimekriti-
ker aus der Haft entlassen und
seine aggressive Rede in Rich-
tung EU abgesagt. Beides be-

deutet aber keine grundsätzli-
che Änderung der
menschenrechtsfeindlichen
Politik des Diktators. Wie man
aus Brüssel hört, will jetzt auch
die Europäische Union einlen-
ken und keine neuen Sanktio-
nen beschließen. Sanktionen
werden aber weiterhin ge-
braucht, denn viele politische
Häftlinge bleiben weiterhin in
Lukaschenkos Kerkern, darun-
ter ein zweiter früherer Bewer-
ber um das Präsidentenamt ne-
ben dem freigelassenen
Sannikow, Nikolai Statke-
witsch. Auch Andrej Sannikow
hat den Westen aufgerufen, die
harte Haltung gegebenüber
dem Unrechtsregime nicht
aufzugeben. Nur dadurch wer-
de es möglich sein, dem Re-
gime weitere Zugeständnisse
abzutrotzen. Menschen- und

bürgerrechtswidrig ist auch die
Planung eines 20 Milliarden
US-Dollar teuren Atomkraft-
werks in Ostrovets bei Grodno
nahe der litauischen Grenze.
Lukaschenko unterdrückt den
Widerstand dagegen mit der
Behauptung, die Kritiker seien
vom Westen bezahlt.
Die Veranstaltung am kom-

menden Donnerstag beginnt
an der Madonna von Tscher-
nobyl am Bürgermeister-
Stahn-Wall um 16 Uhr und
wird mit der traditionellen
„Andacht unter dem Apfel-
baum“ am Aue-Ufer beim
Theater auf dem Hornwerk
um 17:15 Uhr fortgesetzt. Um
19 Uhr zeigt der Anti-Atom-
Kreis Nienburg den Film „Die
Wolke“ im Naturfreundehaus.
Alle Interessierten sind will-
kommen, der Eintritt ist frei.

Kritik am Umgang mit den Menschenrechten
Arbeitskreis Gedenken lädt am kommenden Donnerstag zu Veranstaltungen am Tschernobyl-Gedenktag ein

Pausewangs „Die Wolke“
Nienburg (DH). Der Anti-
Atom-Kreis Nienburg zeigt im
Naturfreundehaus Nienburg,
Luise-Weyneken-Straße 4, am
Donnerstag, 26. April, ab 19
Uhr anlässlich des 26. Jahres-
tag der Katastrophe von
Tschernobyl den Film „Die
Wolke“. Der Eintritt ist frei.
Die Katastrophe von Tscher-

nobyl, bei der ein Reaktor ei-
nes Kernkraftwerks in der
Ukraine explodierte und eine
gewaltige Menge radioaktiver
Strahlung freisetzte, jährt sich
dieses Jahr zum 26. Mal. Bis
heute leiden die Menschen in
den verstrahlten Gebieten an
den Spätfolgen der atomaren
Verseuchung.

Nienburg (DH). Die fünf-
zehnjährige Solidaritätsarbeit
der Tschernobyl-Initiative
Nienburg-Djatlawitschi (Bela-
rus) hat eine landespolitische
Würdigung erfahren. Im Vor-
feld des 26. Jahrestages der
Tschernobyl-Katastrophe
überreichte Christa Reichwald
(MdL) an der Tschernobyl-
Madonna einen Förderbeitrag
der Minna-Fasshauer-Stiftung
der Fraktion Die Linke im nie-
dersächsischen Landtag (siehe
Foto).
Unter dem Motto „Selbsthilfe

und Solidarität“ engagiert sich
die hiesige Initiative für die

Entsetzen über AKW-Bau in Belarus
Landespolitische Würdigung für langjähriges Wirken der Tschernobyl-Initiative Nienburg

5000 Bewohner und insbeson-
dere die 600 Kinder und Ju-
gendlichen in dem 1986 durch
die Explosion des AKW
Tschernobyl verstrahlten Dor-
fes Djatlawitschi in Belarus.
Seit dem Jahr 1997 finanziert
die Initiative maßgeblich eine
örtliche Verstrahlungsmeßstel-
le, Gruppen der Tschernobyl-
kinder waren mehrmals in Es-
torf und Nienburg zu Gast. Im
vergangenen Jahr hinterließen
Lehrkräfte aus Djatlawitschi
bei einer Veranstaltung mit
über 100 Schülerinnen und
Schülern der Albert-Schweit-
zer-Schule mit ihrer Schilde-
rung des Überlebens im ver-

strahlten Land einen tiefen
Eindruck (Die Hams berichte-
te).
Gemeinsam mit den Projekt-

leitern Wolfgang Kopf und
Rolf Knackstedt organisiert
eine Projektgruppe der Grund-
schule Estorf, aus Förderern
des ehemaligen IBW Nien-
burg, von Bündnis 90/Die Grü-
nen, Einzelförderern sowie
dem Jugendumweltnetzwerk
Niedersachsen (JANUN e.V.)
die völkerverbindende Zusam-
menarbeit.
Christa Reichwald, die auch

bildungspolitische Sprecherin
der Linken im Landtag ist, hob
die im westlichen Europa ein-

zigartige Nienburger Gedenk-
kultur an der mahnenden Ma-
donna-Skulptur hervor und
würdigte die ausdauernde Soli-
daritätsarbeit für das Überle-
ben der Tschernobyl-Opfer in
Djatlawitschi.
Die anschließende öffentliche

Veranstaltung im Witebsk-
Zimmer des Rathauses, an der
auch erstmals eine Vertretung
des Anti-Atom-Bündnisses in
Stadt- und Landkreis Nien-
burg teilnahm, stand unter dem
Thema: „Irrweg ohne Ende?
Tschernobyl und Fukushima
im Vergleich“. Angesichts der
Leiden der Bevölkerung nun
auch Japans und der möglichen
Gefährdung der hiesigen Be-
völkerung bei einem Unfall im
80km entfernten AKW Grohn-
de wurde die Unverantwort-
lichkeit der „friedlichen“
Atomkraft und die sofortige
Abschaltung aller AKW einge-
fordert.
Mit Entsetzen nahm die Teil-

nehmerrunde zur Kenntnis,
das durch einen Erlass des Prä-
sidenten Lukaschenko ein be-
larussisches AKW im Bau ist
und im Jahre 2017/2018 be-
triebsbereit sein soll. Ange-
sichts der dortigen Menschen-
rechts- und Demokratiedefizite
– so die Teilnehmerrunde – sei
internationaler Protest not-
wendig, zumal das zunächst
versprochene Referendum zum
AKW-Bau wieder abgesetzt
wurde.

Viktoria Kretschmer, Christa Reichwald,Achim Riemann und Wolf-
gang Kopf vor der Madonna von Tschernobyl.

Auf Einladung von Katja Keul auch Stasi-Zentrale besucht
Den weitesten Weg hatten
Gäste aus Cuxhaven, als kürz-
lich eine Gruppe von politisch
interessierten Bürgerinnen
und Bürgern auf Einladung
der Bundestagsabgeordneten
Katja Keul (Bündnis 90/Die
Grünen) Berlin und den Bun-
destag besuchten. Am Bahn-
hof in Nienburg trafen sie sich
mit den anderen Teilnehmern

aus der Region, für die Keul in
ihrer Fraktion zuständig ist. Sie
umfasst den Landkreis Diep-
holz und die gesamte Mittel-
und Unterweserregion von
Schaumburg bis Cuxhaven. Ne-
ben dem obligatorischen Be-
such des Bundestages und der
Glaskuppel des Reichstagsge-
bäudes erwartete die Besucher
ein umfangreiches Programm.

Das reichte von Führungen
durch die Ausstellung „Topo-
graphie des Terrors“, das
Centrum Judaicum und die
ehemalige Stasi-Zentrale (Ge-
denkstätte Normannenstraße)
bis zu Besuchen beim Bundes-
ministerium der Finanzen und
der Bundesgeschäftsstelle der
Grünen.

Foto: privat

Essbare Wildkräuter
Nienburg (DH). Am heutigen
Sonntag, 22. April, werden
von 15 bis 18 Uhr im Naturna-
hen Schau- und Lehrgarten des
BUND an der Ziegelkampstra-
ße/Ecke Meerbachbrücke die
Wildkräuter vorgestellt, die
jetzt im Garten wachsen und
die den Frühjahrsspeiseplan
gesund und schmackhaft ge-
stalten. Es gibt Kostproben,
außerdem Beschreibungen der
einzelnen Kräuter und die ent-
sprechenden Rezepte.

Naturfreunde-Freizeit
Nienburg (DH). In diesem
Jahr haben die Naturfreunde
Nienburg für ihre mittlerweile
traditionelle Naturfreunde-
Freizeit das letzte Aprilwo-
chenende ausgesucht. Diesmal
geht es nach Oldau-Hambüh-
ren in der Lüneburger Heide.
Aufgrund der Tatsache, dass
der 30. April ein schulfreier
Tag ist, können auch Familien
mit schulpflichtigen Kindern
problemlos teilnehmen.
Das Anne Frank-Haus in Ol-

dau-Hambühren ist eine Ta-
gungsbildungstätte und liegt
umgeben von Wäldern am
Südrand der Lüneburger Hei-
de. Die Aller ist bequem zu
Fuß zu erreichen. Daraus erge-
ben sich vielfältige Freizeit-
möglichkeiten wie Wanderun-
gen, Fahrradtouren auf dem
Allerradweg oder auch Kanu-
Touren auf Aller und Örtze.
Die historische Fachwerkstadt
Celle ist nur 15 Kilometer ent-
fernt und mit öffentlichen Ver-
kehrsmitteln gut erreichbar.
Der Preis für drei Übernach-
tungen mit Vollverpflegung
liegt bei 100 Euro für Erwach-
sene und 90 Euro für Kinder.
Weitere Informationen unter
0170/2760488.

MS-Aktiv-Gruppe lädt ein
Nienburg (DH). Die MS-Ak-
tiv-Gruppe Nienburg lädt am
Mittwoch, dem 9. Mai, um 18
Uhr zu einem Vortrag in das
Gasthaus Frank, Hoyaer Stra-
ße 70 in Marklohe, ein. Refe-
rent ist der Neurologe Dr. Mi-
chael Kaupisch aus Stuhr/
Brinkum (MS-Schwerpunkt-
praxis). Thema wird u.a. sein:
Neue Medikationen bei Multi-
pler Sklerose. Da die Anzahl
der Plätze begrenzt ist, bittet
Barbara Fahl um Anmeldung
unter 0 50 21/ 8 60 06 93 oder
barbara_fahl@web.de.

Neuer Nordic Walking-Kurs
Nienburg (DH). Hans-Joa-
chim Illguth, Instructor der
Nordic Walking Schule Nien-
burg, bietet am 28. April ab 16
Uhr und am 29. April ab 10
Uhr einen Anfänger-Kurs an.
Die Einheiten dauern jeweils
90 Minuten, Stöcke werden zur
Verfügung gestellt. Anmeldun-
gen direkt bei Intersport Hoff-
mann oder unter telefonisch
unter 05021-4030.

A ktuelles aus dem
Geschäftsleben

Im März 2012 hat in Heemsen
der SH Racing Parts Motocross-
und Endurohandel eröffnet.
Hier begrüßt sie Geschäftsin-
haber Steffen Hünecke und
bietet dem Motorsportbegeis-
terten neben Motocross- und
Enduromaschinen auch eine
Vielzahl an Motocross-, Endu-
ro- und Freizeitbekleidung,
die dazu gehörende Schutz-
bekleidung für viele Offroad-
Sportarten, das komplette
Zubehör sowie Ersatzteile,
Reifen und vieles mehr rund
um den Motocross-Sport an.
Nach Kundenwunsch werden
individuell designte Dekore
vor Ort angefertigt und her-
gestellt. So kann jeder Fahrer
seinem Bike das ganz eige-
ne Outfit verpassen. Steffen
Hünecke betreibt das Unter-
nehmen bereits seit 2007 und
steht ihnen mit ausführlicher
fachlicher Beratung vor Ort

und mit Rat und Tat zur Seite.
Vor fünf Jahren wurde das SH-
Racing-Parts-Motocross-Team
gegründet, das mittlerweile
aus zwölf Teamfahrern, dar-
unter sechs Nachwuchsfahrer
zwischen 8 und 18 Jahren,
besteht. Das Team nimmt ge-
meinsam an Rennveranstal-
tungen des ADAC-Nordcup
und Niedersachsencup teil.
Teamchef Steffen Hünecke
unterstützt sein Team an
der Rennstrecke, bietet mit
SH Racing Parts seinen Fah-
rern den technischen Support
vor Ort an, so dass technische
Ausfälle schnell behoben wer-
den, und gibt durch seine
langjährige Erfahrung das
nötige Know-how an seine
Nachwuchsfahrer weiter. Er
schult seine Fahrer in ihrem
fahrerischen Können, damit
diese mit Erfolg ganz vorne
mitfahren können.

SH Racing Parts neu in Heemsen!
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Von Edda HagEbölling

Kleine Roboter, die auf dem
vorgegebenen Parcour

über den Boden krabbeln, Tü-
ren, die – aber nur auf der
Leinwand – auf und zu klap-
pen, Bienen, die – ebenfalls nur
auf der Leinwand – von einer
Blume zur anderen fliegen. In
der 7. und 8. Stunde traf man
am Montag im EDV-Raum des
Marion-Dönhoff-Gymnasi-
ums auf lauter konzentriert ar-
beitende Fünft- bis Siebtkläss-
ler. Die Mitglieder der
Forscher-AG von Schulleiter
Eckhard Hellmich kommen
nach der 6. Stunde regelmäßig
zusammen, um per Lego
Mindstorm Roboter zu kon-
struieren und zu programmie-
ren.
Ebenfalls anwesend an diesem
Nachmittag: Ellen Jäger, wie
Hellmich Lehrerin für Mathe-
matik und Physik. Die Ober-
studienrätin war gerade von ei-
ner Fortbildung in Göttingen
zurückgekehrt, bei der sie als
eine von landesweit 30 Teil-
nehmerinnen im Umgang mit
der Programmiersprache
Scratch geschult wurde.
Die Mitglieder der Mind
storm-AG wurden schon ein
wenig in die Geheimnisse der
speziell für Jugendliche entwi-

ckelten Programmiersprache
eingeweiht, die ohne Punkt,
Komma oder Semikolon aus-
kommt. Richtig losgehen soll
es mit eigenen Scratch-AG im
Mai. 15 Interessenten haben
sich allein in einer einzigen
Klasse gemeldet. Darunter
auch zahlreiche Mädchen. Sie
alle werden lernen, Animatio-
nen, interaktive Geschichten
und Computerspiele selbst zu
entwickeln. „Eine Playstation
brauchen wir dann nicht mehr.
Die machen wir uns selbst“, so
Jäger.

Sowohl die Lego Mind
storm- als auch die Scratch-AG
bilden die Vorläufer für die
Forscher-Gruppe, die nach den
Sommerferien ab Klasse 5 auf-
steigend am MDG entstehen
soll. Neben den Physikern
Hellmich und Jäger würden
sich beispielsweise auch die
Chemielehrer freuen, wenn
sich möglichst viele Kinder für
diese Idee begeistern ließen.
Sie möchten mit den „Frisch-
lingen“ nämlich gerne auspro-
bieren, ob Luftballons auch
mit Brausepulver fliegen.

Für die Forschergruppe ein-
tragen können sich die künfti-
gen Fünftklässler gleich bei der
Schulanmeldung. Bei ausrei-
chender Nachfrage soll auch
eine separate Mädchen-For-
scher-Gruppe eingerichtet
werden.

„Wir machen unsere Playstation selbst“
Scratch und Lego Mindstorm: Am MDG entwickeln junge Forscher Roboter und Spiele

Hoffen, möglichst viele künftige Fünftklässler für die Forscher-
gruppe begeistern zu können: Eckhard Hellmich und Ellen Jäger
mit den jungen Forschern und ihren Lego Mindstorm-Robotern.

Roboter, die machen, was ihnen gesagt wird: für den Laien Hexen-
werk, für die jungen Forscher am MDG eine ganz logische Ange-
legenheit. Fotos: Hagebölling

Den Spargel in der Pfanne gegart
Weil sich ein Nienburger
„seinen NDR nach Hause ge-
wünscht“ hatte, kochte der
bekannte NDR-Fernsehkoch
Rainer Sass gestern den gan-
zen Vormittag über auf dem
Nienburger Wochenmarkt die
leckersten Spargelgerichte.
Als kompetente Assistenten
standen ihm neben Nacht-
wächter Stefan von Husen
(Foto) auch die langjährigen
Wochenmarktbeschicker Jo-

chen Meyer aus Balge und
Annelie Blesse vom Spargelhof
Bolte in Lichtenhorst zur Seite.
Ausgestrahlt wird der 30-minü-
tige Beitrag am kommenden
Sonntag, 29. April, um 16.30
Uhr im NDR Fernsehen. Aus-
schnitte der interessantesten
Begegnungen sind bereits am
Sonnabend um 17.30 Uhr in
„Best of: Wünsch Dir Deinen
NDR nach Hause!“ zu sehen.

Foto: Hagebölling

Tipps & TermineTipps & Termine

MINT-Berufe für Mädchen
Nienburg (DH). Für den Zu-
kunftstag am 26. April bieten
die Koordinierungsstelle
frau+wirtschaft, die Agentur
„Frau Silberfisch“ und die Dru-
ckerei Schulze zwei Mädchen
die Chance, in den Beruf der
Grafikdesignerin und Illustra-
torin sowie der Druckerin zu
schnuppern. Die Schülerinnen
haben an diesem Tag die Mög-
lichkeit, den gesamten Prozess
der Erstellung eines Plakats
kennenzulernen. Sie werden
zum Thema MINT – damit
sind Berufe im Bereich Mathe-
matik, Informatik, Naturwis-
senschaft und Technik gemeint
– ein eigenes Plakat entwerfen
und illustrieren.Am Ende des
Tages halten sie ihr frisch ge-
drucktes Plakat in den Händen.
Das Ergebnis werden die Schü-
lerinnen im Anschluss an den
Zukunftstag in ihrer jeweiligen
Schule aushängen. Darüber hi-
naus lässt frau+wirtschaft diese
Plakate in einer höheren An-
zahl drucken. So können Un-
ternehmen und Einrichtungen,
die für Berufe im MINT-Be-
reich werben möchten, diese
Plakate erwerben.

Weitere Informationen bei
frau+wirtschaft unter Telefon
05021-9229197 oder bei „Frau
Silberfisch“ unter Telefon
05021-8030178

Zwei Motorradtouren
Nienburg (DH). Demnächst
starten von der Nienburger
Kreuzkirche aus zwei Motor-
radtouren.
Eine Motorrad-Demofahrt für
mehr Partnerschaft und Si-
cherheit im Straßenverkehr
startet am Sonntag, dem 29.
April, um 12 Uhr. Gemeinsam
geht es zunächst nach Verden
zur Kreisverwaltung und an-
schließend zusammen mit der
Arbeitsgemeinschaft Christli-
cher Motorradfahrer „Heavens
Rider Westen“ zum Gottes-
dienst in der St. Annen-Kirche
Westen. Eine Sternfahrt für
Demokratie und Toleranz führt
vom 11. bis 13. Mai nach Par-
chim im Landkreis Luwigslust.
Gestartet wird in Nienburg am
Freitag um 17 Uhr, die Rück-
kehr am Sonntag ist für 13 Uhr
vorgesehen. Übernachtet wird
in Grabow.
Anmeldungen nimmt Pastor

Frank-Peter Schultz unter
05021/4246 entgegen.

VdK-Sozialrechtsberatung
Nienburg/Uchte (DH). Die
Sozialrechtsberatung des VdK
findet am Dienstag, dem 24.
April, von 9 bis Uhr im Paritä-
tischen, von-Philipsborn-Stra-
ße 1 in Nienburg, und von
10:30 bis 11:30 Uhr im Café
Ledig in Uchte statt.

Warmes Mittagessen:

Wir bitten um 2 bis 3 Tage Vorbestellung. Außerhalb Liebenau + Liebenauer Heide Service-Bring-Dienst 7,50 €
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Süchtings Hochzeitssuppe
m. Eierstich, Mettklößchen, Nudeln,
Geflügelfleisch, Blumenkohl 39,–
Süchtings Saunasuppe
mit Tomaten, Mett, Paprika,
Zwiebeln, Sahne, Käse, Kaviarbrot 39,–
Gem. Häppchenplatte auf Brot
mit Käse, Kasseler, Schinken, Mettwurst,
Thüringer Mett, Hackbällchen,
kleine Schnitzel, Jagdwurst 49,–
Rustikale Aufschnittplatte
mit Kasseler, Schweinebraten, Schinken-
speck, Sommermettwurst, Rindermett-
wurst, Grau- u. Schwarzbrot,
Butter, Fleischsalat 49,–
Currywursttopf
in Tomatencurrysauce,
Ofenkartoffeln, Krautsalat 65,–

Knusprige Schweinshaxe
Sauerkraut oder Krautsalat,
Kartoffelbrei oder Kaviarbrot 75,–

Sahnegeschnetzeltes
Reis oder Kartoffeln oder Spätzle,
Bohnen- und Krautsalat 75,–
Krustenbraten oder Spanferkel
Bratenstücke im Ganzen,
Krautsalat oder Sauerkraut,
Kartoffelbrei oder Brot 75,–
Schweinefiletspieße
in Zigeunersauce, Djuvecreis,
Krautsalat 79,–
»Kalt-warmes Büfett«
warmer Kasseler Braten, Schnitzel,
Mettbällchen, Mettwurst-Schinken-
platte, Kartoffel-, Nudel-, Karotten-
salat, Brot, Butter 79,–
Schweinefilet-Medaillons
in Rahmsauce, Kartoffelgratin,
Erbsen und Möhren 79,–
20 kleine Schweinerouladen
Kartoffeln, Sauce, Apfelrotkohl
oder Rosenkohl 79,–
Hähnchenbrust
natur, in Zwiebel-Sahnesauce,
Kartoffeltaschen, Karottensalat 79,–
20 kleine Schnitzel
mit Pilzen, Zwiebeln und Käse über-
backen, Kartoffelgratin, Bohnensalat 79,–

Unsere Wochenangebote vom 23. 4. bis 28. 4. 2012:

Wochen-
knüller Frisches Th. Mett

. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . kg3.99

Party-Knüller
10 kl. Schnitzel, 10 Schaschlik in Currysauce,
10 Frikadellen, Pellkartoffelsalat
mit Ei, Bohnensalat f. 10 Pers. 69,-

Konfirmationsmenü 1
Hochzeitssuppe, Schweinefilet, Hähnchenbrust,
Kartoffeln, Sauce, Kaisergemüse, Hollandaise,
Karottensalat, Himbeer-
Götterspeise m. weißer Mousse 129,–
Konfirmationsmenü 2
Rindfleischsuppe, Schweine- u. Rinderroula-
den, Rotkohl, Kartoffeln, Kraut-
salat, Rote Grütze m. Vanillesauce129,–
Konfirmationsmenü 3
Tomatensuppe, Hähnchenschnitzel, Schmor-
braten, Erbsen und Möhren,
Kartoffeln, Bohnensalat,
Rote Grütze mit Vanillesauce 129,–

Mo.: Mettbällchen
in Kohlrabigemüse, Kartoffeln4,20

Di.: Zigeunergulasch
Nudeln, Salat 4,20

Mi.: Spanferkel
Sauerkraut, Kartoffelbrei 4,50

Do.: Sahneschnitzel
Röstinchen, Salat 4,20

Fr.: Schweinesteak
„Mango-Chili“
auf Kartoffelgemüsepfanne 4,50

Sa.: ½ Hähnchen
Pellkartoffelsalat mit Ei 4,50

Bitte
vorbestellen!

Arkenberger Spargelgemüse
Kartoffeln, Schnitzel,
Landschinken 99,–
Arkenberger Spargelmenü
Spargelcremesuppe, Stangenspargel, Nuss-
butter, Schnitzel, Landschinken,
Rote Grütze, Vanillesauce 179,–
Kleine Schnitzel 1,50; große Schnitzel 2,80
Portion Käse Chicken McNuggets 3,–

Fleischerei Süchting
Liebenau · ! (0 50 23) 5 39 · www.fleischerei-suechting.de

Gyrosteller
Pfannengyros, Cevapcici, Roter Reis,
Zakiki, Krautsalat, Peperoni,
Zwiebelringe 85,–
Prinzenbraten
Schmorbraten, gefüllt mit Schweine-
filet, Kartoffeln, Sauce, Rotkohl 89,–
20 kleine Rinderrouladen
Kartoffeln, Sauce, Prinzessbohnen 89,–
Frühlingsbüfett, Hähnchenkeule,
Hähnchenschnitzel, Lummerbraten,
Kartoffelgratin, Kartoffelsalat,
Florida-Krautsalat, Bohnensalat,
gemischte Häppchen auf Brot 89,–
Hubertusbraten
Rindfleisch gefüllt mit Pilzen u. Zwiebeln,
Sauce, kl. Semmelklöße, Apfelrotkohl 89,–
70er-Jahre-Büfett
Currywurst, Schaschlik, Mini-Frikadellen, kleine
Wiener, Nudel- und Kartoffelsalat, Mettigel,
Käsespieße, gefüllte Eier,
Partybrötchen, Butter,
Schokopudding und Sauce 119,–
Arkenberger Spargelcremesuppe
mit viel Spargel
und Schinkenstreifen 49,– Bratwurstrondell zu vermieten

Ideal für Ihre Garten-, Straßen-
oder Betriebsfeier inkl. Auf- und Abbau 89,– €
Holzkohlegrill einschließlich Holzkohle
Nähere Informationen bei uns!

1. Mai ab 11 Uhr
Frühschoppen
mit Bier und Bratwurst im
Biergarten Gasthaus Sieling

Nackensteaks
versch. gewürzt . . 100 g –,69
Paprika-Zwiebel-
gulasch . . . . . 100 g –,59
Kasseler Lachsbraten
. . . . . . . . . . . . . . 100 g –,75

Aufschnitt
4-fach sortiert . . 100 g –,79
Schinkenspeck
. . . . . . . . . . . . . . 100 g 1,19
10 Schinken-
würste . . . . . . Paket 6,99

Süchtings Mittagstisch ab 11.30 UhrSüchtings Mittagstisch ab 11.30 Uhr
Arkenberger Spargelteller
Kartoffeln, Nussbutter, Schweine-
schnitzel oder Landschinken Port.9.90

23. Oldtimer-Motorrad-23. Oldtimer-Motorrad-
Treffen undTreffen und
RENAULTRENAULT-Autoschau-Autoschau

29. APRIL29. APRIL

Marktstraße 17 · 31547 Loccum · Telefon (05766) 941160
Öffnungszeiten:

Mo-Fr. 15.00 bis 18.00 Uhr, Sa 9.00-13.00 Uhr

WEGEN SORTIMENTBEREINIGUNG

* Außer auf Kaffee und
Schokolade.

* Auch auf bereits
reduzierte Artikel.

Marktstraße 17 · 31547 Loccum · Telefon (0 57 66) 94 11 60

*  Außer auf Kaffee und *  Außer auf Kaffee und 
Schokolade.

*  Auch auf bereits 
reduzierte Artikel.

Geschenke & mehr
Markt 17

!

Besuchen Sie uns im Internet unter www.markt-17-loccum.de

Nur vom 23.–28. April

30% Rabatt
auf Alles!*

Markt 17
Nur vom 23. – 28. April

auf Alles!

Nienburg, Georgstraße 21

Freitag, 27. April 2012
Großes Jubiläum

Glücksrad 

& Hüpfburg

für Kinder

kleine 
Kugel Eis zum

Mitnehmen nur 
50 Cent

Ab 12 Uhr:
Feuerlachs zum
günstigen Preis

15-18 Uhr:
es spielt das 

Björn-Reinhardt-
Quartett

50 Jahre in Nienburg

Aufarbeiten und Beziehen von:
• Polstermöbeln
• Auflagen für Boote & Wohnmobile
• Autositze
• Seitenverkleidung
• Motorradsitzbänke u.v.m.

André Jantke
Raumausstatter/Sattler

Zum Meerbruch 29 · 31547 Rehburg-Loccum/OT Winzlar
Tel. (0 50 37) 96 80 85 · Fax (0 50 37) 30 03 47

Mobil 0174 – 4 18 08 57 · www.aj-polster-sattlerei.de

Stress mit Tierarztbesuchen?

TIERARZT MOBIL
Unser Tierarzt kommt zu Ihnen nach Hause.

Terminabsprachen zu folgenden Zeiten:

Mo., Di., Do., Fr. 9 – 18.30 Uhr
Mi. 16 – 20.30 Uhr

TELEFON: 05023 900809 www.tierarzt-ohne-stress.de
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Kinderkrimi
Spannung

und Philo-
sophie in ei-
nem poeti-
schen
Kinderkri-
mi von Kirs-
ten Boie.
Als Valentin
in der Glut-
hitze dieses
Sommers unter den alten Bäu-
men des Friedhofs steht, ahnt
er nicht, dass gerade das größ-
te Abenteuer seines Lebens be-
ginnt. Denn hier fühlt er sich
wohl. Und vielleicht findet er
auch eine Antwort auf seine
Frage nach dem Leben und
dem Tod. Doch dann über-
schlagen sich die Ereignisse. Ist
der Friedhofsgärtner Bronis-
law ein ganz gemeiner Verbre-
cher? Was hat es mit den merk-
würdigen Bildern im Kopf des
unsympathischen Büromanns
auf sich? Haben sie etwas mit
den brutalen Überfällen auf Ju-
weliergeschäfte zu tun? Tat-
sächlich bringt Valentin seine
seltsame Gabe, Gedanken le-
sen zu können, in allergrößte
Gefahr. Für alle Freunde von
Steinhöfels Rico und Oskar,
beste Unterhaltung ab 10 Jah-
ren.

Gelesen von Astrid Wirtz,
Buchhandlung Leseberg

Kirsten Boie: „Der Junge, der Ge-
danken lesen konnte“, Verlag Oe-
tinger, 320 Seiten, € 14,95

Tipps & Termine

Triple Trouble Duo
Lebensgarten (DH). Als das
Triple Trouble Trio 2011 das
erste Mal zu Gast in Steyer-
berg war, mussten die Drei ver-
sprechen, beim nächsten Kon-
zert eine CD im Gepäck zu
haben. Dieses Versprechen
werden sie nun einlösen. Am
heutigen Sonntag um 19:30
Uhr wird diese noch junge
Band in der KulturKüche Le-
bensgarten Steyerberg auftre-
ten und ihr Debüt-Album
„Gypsy Dreams“ vorstellen.
Das Trio präsentiert elf ab-

wechslungsreiche Songs, wel-
che man grob der Stilistik
„Gypsy Swing“ zuordnen kann.
Ihre Vielfalt reicht allerdings
weit darüber hinaus. So finden
sich auf dem Album auch Ein-
flüsse von Rock, Bossa und
Funk und Jazz. Alle Werke
wurden von den Musikern in
ihrem ganz eigenen Stil arran-
giert und bilden somit trotz der
stilistischen Vielfältigkeit eine
Einheit.

Blues Respect
Nienburg (DH). Am Freitag,
dem 27. April, um 20 Uhr gibt
Pete Gavin ein Hutkonzert im
Bistro des Nienburger Kultur-
werks. Als gebürtiger Londo-
ner begann Gavin seine Kar-
riere in der Folk-Blues-Szene
um Soho. Er spielte mit Leu-
ten wie Spencer Davies und
Keith Reif, dann aber auch auf
größeren britischen Festivals
wie Reading und Glastonbury.
Gavin gehört zu den besten
Slide-Gitarristen Deutsch-
lands. Erste Live-Erfahrungen
sammelte der Sänger, Gitarrist
und Mundharmonika-Spieler
auf der Straße. Jahrelang mach-
te er in ganz Europa Straßen-
musik und eroberte sich sein
Publikum im Vorübergehen.
Dort hat er gelernt, die Men-
schen mitzureißen und zum
Zuhören zu bewegen.
Der Eintritt für das Hutkon-

zert ist frei. In den Pausen wird
mit dem Hut für die Künstler
gesammelt.

Sprechtag für Kreative
Nienburg (DH). Tania Breyer
vom Kompetenzzentrum Kul-
tur- und Kreativwirtschaft des
Bundes bietet am 23. April von
9.30 Uhr bis 17.30 Uhr im
Nienburger Kulturwerk, Min-
dener Landstraße 20, einen
Sprechtag für Kreative aus dem
Landkreis Nienburg an.
Das kostenlose Beratungsan-

gebot richtet sich an Freiberuf-
ler und Selbstständige aus der
Kreativwirtschaft, die sich mit
ihren eigenen kreativen Ideen
unternehmerisch aufstellen
oder aufstellen wollen, sowie
an Gründerinnen und Gründer
aus der Branche.
Tania Breyer ist die Ansprech-
partnerin des Kompetenzzen-
trums Kultur- und Kreativwirt-
schaft des Bundes für Bremen
und Niedersachsen. Interes-
sierte können einen Termin für
ein kostenloses Orientierungs-
gespräch unter breyer@rkw-
kreativ.de oder unter der Mo-
bilnummer 0151/26 46 72 86
vereinbaren.

Haßbergen (DH). Zwei Din-
ge werden am 28. April um 20
Uhr auf der Bühne der Alten
Kapelle in Haßbergen zusam-
men geführt: Film- und Schau-
spielgeschichte der Nach-
kriegszeit, die vom bekannten
Schauspieler Deutschlands Pe-
ter Bongartz vermittelt wird.
Im Mittelpunkt des Abends

steht die Biografie von Axel
von Ambesser, einem der be-
kanntesten Schauspieler, Film-
regisseure und Autoren der
Nachkriegszeit. In heiteren
und nachdenklichen Episoden
lässt der Schauspieler an die-
sem Abend deutsche Theater-
und Filmgeschichte lebendig
werden. Er erinnert an den
großen, unvergessenen Schau-
spielerkollegen Axel von Am-

besser, der in den Nachkriegs-
jahren auch der meistgespielte
lebende deutsch-sprachige Au-
tor – noch vor Carl Zuckmayer
und Bertolt Brecht – war und
der als Regisseur unter ande-
rem die bekannten und erfolg-
reichen Filme „Der brave Sol-
dat Schwejk“ und „Pater
Brown“ mit Heinz Rühmann
drehte.
Peter Bongartz gilt als Gentle-
man des deutschen Fernseh-
films, der markant grau melier-
te Bühnendarsteller. Seit 1971
arbeitet er als freier Schauspie-
ler und gastiert an Theatern in
Frankfurt, Köln, Stuttgart,
Berlin, Düsseldorf und vielen
anderen aus zahlreichen Fern-
sehrollen bekannt. Er ist prä-
destiniert fürs Distinguierte: in

dieser Rolle ist er vielfach auf
dem Bildschirm zu sehen. Hier
zeigte er als Schauspieler in
Krimiserien wie „Tatort“, „Der

Alte“ und „SOKO 5113“ sein
Können. Doch immer wieder
durchbrach er diese Typisie-
rung, zum Beispiel in der Er-
folgsserie „Julia - Eine unge-
wöhnliche Frau“ an der Seite
von Christiane Hörbiger oder
in dem ARD-Liebesdrama
„Meine große Liebe“ mit The-
kla Carola Wied. Nach An-
fangsjahren am Theater blieb
Peter Bongartz auch weiterhin
der Bühne treu.

Die Veranstaltung wird vom
Landschaftsverband Weser-

Hunte gefördert. Karten sind
bei der Sparkasse

(05024/1269) und Volksbank
Haßbergen (05024/1525)

sowie unter www.hassbergen.
de zu erhalten.

Die Filmgeschichte der Nachkriegszeit
Lesung mit dem Schauspieler Peter Bongartz am Sonnabend in der Alten Kapelle Haßbergen

Am kommenden Sonnabend in
Haßbergens Alter Kapelle: der
Schauspieler Peter Bongartz.

Nienburg (DH). Zwei Män-
ner in den besten Jahren krem-
peln ihr Leben komplett um
und finden auf Umwegen wie-
der zu sich selbst. Das erleben
die Besucher in dem Stück
„Nie wieder arbeiten“, das
morgen um 20 Uhr auf der
Hornwerkbühne gepielt wird.

In der Komödie von Horst
Pillau geht es darum, dass die
Verabschiedung vom „Lebens-
beruf“ nicht nur ein Selbstbild,
sondern auch Ehen ins Wan-
ken bringen kann. Es ist nicht
nur ein hervorragendes Lust-
spiel über den Sinn der Arbeit
auch eine spritzige Beziehungs-
komödie.

Ausgelacht, verachtet, unter
Druck: Lehrer Werner und
Polizist Tom wollen nicht län-
ger als Prügelknaben der Nati-
on arbeiten. Durch Vortäu-
schen psychischer Defekte
erreichen sie, dass man ihnen
Berufsunfähigkeit attestiert,
und jubeln: Hurra! Nie mehr
arbeiten! Doch das vermeint-

lich paradiesische Nichtstun
lässt beide in eine ernste Ehe-
krise schlittern. Denn ihre
Frauen, die mit Freude und
großem Erfolg eine Tanzschu-
le leiten, ertragen keine an-
triebslosen Jammerlappen auf
dem heimischen Sofa. So fin-
den sich die beiden Freunde
bald als depressive Männer-
WG wieder, weil die Frauen
zusammenziehen.
Zum Glück gibt es die ehema-
lige Tänzerin Flora und den
liebenswerten Schussel Herrn
Schulz. Mit deren Hilfe finden
Werner und Tom neuen Sinn
im Leben und gewinnen auch
ihre Frauen zurück.

Karten gibt es noch an der
Theaterkasse im Stadtkontor,

Kirchplatz 4, Telefon
05021/87-264 und 87-356,

oder eine Stunde vor Beginn
an der Abendkasse. „Last-

Minute-Theater-Tickets“ für
junge Leute sind 30 Minuten

vor Beginn zu haben.

Zwei Herren in den besten Jahren
„Nie wieder arbeiten“ morgen im Theater auf dem Hornwerk / Noch Karten erhältlich

„Nie wieder arbeiten“ wollen zwei Herren in den besten Jahren.

Binnen/Bühren (DH). Vier
Konzerte hat der Verein „Kir-
che im Dorf Binnen-Bühren“
mit der hannoverschen Hoch-
schule für Musik, Theater und
Medien festgeschrieben. Zwei
Aufführungen fanden bereits
großes Publikumsinteresse. Am
Freitag, 27. April, ist nun das
Klarinettenensemble Magenta
aus Hannover in der Kirche
Bühren an der Reihe mit Sara
Sieber, Oscar Fayos, Jordi Juan
Perez und Sebastian Pigorsch.

Die vier jungen Musiker ha-
ben sich im Herbst 2011 im
Studium an der Hochschule
bei Professor Johannes Peitz
kennengelernt. Schon bald
gründeten sie ihr Ensemble
Magenta. In regelmäßiger
Probenarbeit mit verschiede-
nen Dozenten ist schnell ein
professionelles Ensemble ge-
wachsen.

Stilsicher spielt es Werke al-
ler Epochen der für die Klari-
nette relevanten Literatur.
Temperament und Engage-
ment zeichnen ihre Interpreta-
tion aus. Ihre Spielfreude bei
Werken von Brahms und Pia-
zolla soll auch in Bühren bei
einem der ersten Konzerte des
jungen Ensembles das Publi-
kum überzeugen, so die Ver-
anstalter.

Konzertbeginn ist um 20
Uhr. Karten gibt es für sechs
Euro im Vorverkauf bei den
Sparkassen und an der Abend-
kasse. Gefördert wird die Kon-
zertreihe von der Sparkasse
Nienburg und der Neuhoff-
Fricke-Stiftung.

Konzert in Bühren

Tipps & Termine

Nienburg (DH). Zeitgenössi-
schen Tango mit Leidenschaft
bringt das Alejandro Ziegler
Cuarteto aus Buenos Aires am
Samstag, 28. April, um 20 Uhr
auf die Bühne des Nienburger
Kulturwerks.
Als Pianist im „Orquesta Es-

cuela de Tango“ hat Alejandro
Ziegler zwei Jahre mit vielen
legendären Tango-Musikern
von heute gespielt: Emilio Bal-
carce, Nestor Marconi und
Raul Garello gehören zu dieser
Liste. Später gründete er sein
Quartett, das inzwischen zu
den wichtigsten Ensembles der
heutigen Tangoszene gerech-
net wird. Sie spielen klassi-
schen und modernen Tango in
originalen Arrangements sowie
Zieglers eigene Kompositio-
nen.

Das handverlesene Quartett
spielt Tango in seiner gesamten
Bandbreite und nimmt die
Gäste mit in die gefühlvolle
Welt des Tangos. In einer epo-
chenübergreifenden musikali-
schen Reise erzählt das Quar-

tett, wie der Tango über
verruchte Vororte und Bordel-
le des Buenos Aires im 19. Jahr-
hunderts zu den edlen Tanzsa-
lons der 40er und 50er und
schließlich in die Konzerthäu-
ser von heute fand.
Das Alejandro Ziegler Quar-

tett, bestehend aus vier jungen
argentinischen Berufsmusi-
kern, (Alejandro Ziegler am
Piano, Matias Rubino am Ban-
doneon, Guillermo Ferreiro
Habra an der Violine und Lau-
taro Guida am Kontrabass)
spielt leidenschaftlich gefühl-

volle Musik in hoher Raffines-
se, eigenständiger Interpretati-
on und in vollkommener
Eleganz.
Der Eintritt beträgt 15, ermä-

ßigt elf Euro. Weitere Infor-
mationen unter Telefon
(0 50 21) 91 16 66, E-Mail
info@nienburger-kulturwerk.
de oder im Internet unter www.
nienburger-kulturwerk.de.

Aus der gefühlvollen Welt des Tango
Alejandro Ziegler Quartett aus Buenos Aires gastiert am 28. April im Nienburger Kulturwerk

Die HamS verlost 3 x 2
Karten für das Alejandro
Ziegler Quartett am Sonn-
abend im Kulturwerk. Mit-
machen ist ganz einfach: Sie
brauchen im Laufe des Tages
nur eine Mail zu schicken an
gewinnspiele@hams-online.
de und folgende Frage richtig
zu beantworten: Aus wel-
chem Land stammen die vier
Musiker?

Mit der HamS
ins Kulturwerk

Zeitgenössischen Tango mit Leidenschaft bringt das Alejandro
Ziegler Cuarteto aus Buenos Aires am Samstag, 28. April, um 20
Uhr auf die Bühne des Nienburger Kulturwerks.

Steyerberg (DH). Auch in die-
sem Jahr lädt der Spargelhof
Nuttelmann in Steyerberg-
Sarninghausen zu einem musi-
kalischen Frühlingsabend ein.
Die Klassikveranstaltung mit
dem besonderen Charme fin-
det am Montag, dem 30. April,
um 19:30 Uhr statt.
Für einen Strauß bunter Me-

lodien aus Oper, Konzert und
Operette sorgen die Sopranis-
tin Lilli Wünscher, die derzeit
beim Theater Bremerhaven zu
hören ist, der Tenor Daniel
Kim vom Ensemble des Stadt-
theaters Bremerhaven sowie
der Deutschkanadier Randall
Jakobsh vom Staatstheater
Nürnberg. Die Künstler wer-

den in kammermusikalischer
Besetzung begleitet von Iris
Höfling (Querflöte) und Was-
silij Rusznak (Violine), beide
vom Städtischen Orchester
Bremerhaven. Am Klavier der
musikalische Leiter Andreas
Huisgen, der als Musikpädago-
ge tätig ist. Durch den Abend
führt Uta Hierath.

Karten zum Preis von 20 Euro
sind beim Spargelhof Nuttel-
mannunterTelefon05764/1614
oder in den Geschäftsstellen
der Volksbank Steyerberg. Für
das leibliche Wohl ist ebenfalls
gesorgt. Den Gästen werden
ab 16.30 Uhr Spargel-Variatio-
nen geboten. Um Vorbestel-
lung wird gebeten.

Opernwelt trifft Landleben
Klassikkonzert mit besonderem Charme am 30. April auf dem Spargelhof Nuttelmann

Marotten der Autoren
Bierde (DH). Welche Dichter
waren süchtig nach Gummi-
bärchen? Wer schrieb die kür-
zeste Gespenstergeschichte der
Welt? In seinem neuesten Les-
programm erzählt Frank Such-
land viele heitere, hintergrün-
dige und erstaunliche
Anekdoten aus der Literatur-
geschichte und plaudert über
Legenden, Marotten und Affä-
ren großer Autoren. Die Zuhö-
rer in der Bierder Windmühle
erwartet ein rasanter, heiterer
und geistreicher Abend. Die
Lesung findet am Samstag, 23.
Juni, um 20 Uhr statt. Ein-
trittskarten gibt es ab sofort
bei Familie Nielsen/Prasuhn,
Telefon 05702-85932.

...aktuell und
informativ!
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Einbruch-
meldeanlagen
Im Sande 6
31623 Drakenburg
Tel. (0 50 24) 98 101 15
www.agt-gruppe.de

Einbruch-
meldeanlagen
Im Sande 6
31623 Drakenburg
Tel. (0 50 24) 98 101 15
www.agt-gruppe.de

Telefon-
anlagen

Aktiengesellschaft für
Telekommunikation

Minister Gert Lindemann eröffnete Spargelsaison 2012
Am Freitagnachmittag er-
öffnete der Niedersächsische
Landwirtschaftsminister Gert
Lindemann die Nienburger
Spargelsaion 2012 auf dem
Gelände der Deula Nienburg.
Fritz Bormann, Sprecher der
Arbeitsgemeinschaft „Nien-
burger Spargel“, begrüßte im
Blattpavillon zahlreiche Vertre-
ter aus den Bereichen Politik,
Verwaltung, Wirtschaft, Gas-

tronomie und Landwirtschaft.
Lindemann betonte: „Nien-
burg ist die führende Spargel-
region in Niedersachsen“, die
sich durch Qualität, Sicherheit,
Zuverlässigkeit, Kompetenz
und Kundenzufriedenheit aus-
zeichne. Fritz Bormann appel-
lierte in seinen Schlussworten
an die Gastronomie, „mehr
junge Leute an den Nienbur-
ger Spargel“ heranzuführen.

Nach dem offiziellen Spargel-
anstich stand der kulinarische
Genuss auf der Tagesordnung.
Minister Gert Lindemann
(Zweiter von links) und Fritz
Bormann (links) ließen sich den
leckeren Nienburger Spargel
richtig gut schmecken. Weitere
interessante Artikel zum The-
ma Nienburger Spargel finden
Sie auf unseren Sonderseiten
27 bis 32. Foto: Duensing

Gute Resonanz bei Nordic Walking-Fortbildung in Haßbergen
Mitte April führte der Turn-
kreis Nienburg beim MTV Haß-
bergen eine Nordic Walking-
Fortbildung durch. Referent
war Dieter Lühning vom DSV
nordic aktiv. Die insgesamt
20 Teilnehmer kamen aus den
Samtgemeinden Heemsen,
Hoya, Liebenau und Diepe-
nau. Die Fortbildung bestand

in der Theorie u.a. aus einer
PowerPoint-Präsentation und
Materialkunde, an prakti-
schen Übungen erfolgte eine
Einweisung in Soft-Technik,
Fitness-Technik und Berg-
auf-Bergab-Technik mit ent-
sprechenden Übungsreihen
sowie Nordic Runnig. Bei ver-
schiedenen Spielformen mit

Nordic Walking-Stöcken kam
auch der Spaß nicht zu kurz.
Hinweisen möchte der MTV
bereits auf eine Veranstaltung
im Februar 2014, die ebenfalls
unter Leitung von Dieter Lüh-
ning in Clausthal-Zellerfeld
stattfinden soll. Hierbei geht
es um Ski-Langlauf.

Foto: privat

Liebe,
Besessenheit,

Hass und
Zuneigung

Die „bremer shakespeare com-
pany“ zeigt in Shakespeares
turbulenter Komödie „Ende
gut, alles gut“ mit feiner Spiel-
art und großartigem Ensem-
ble-Theater, wie aus Liebe,
Besessenheit und aus Hass
wieder Zuneigung werden
kann. Wo verläuft die Gren-
ze zwischen Sehnsucht und
Stalking? Die jungen Leute in
dem wahrscheinlich 1603 ur-
aufgeführten Drama schlagen
sich mit sehr heutigen Themen
wie Singleleben, Heimatlosig-
keit und Generationenkonflikt
herum. Aber auch das betagte
Personal in diesem viel zu sel-
ten gezeigten Stück hat seine
Probleme- mit der Liebe und
dem Älterwerden. Der Schau-
platz der Geschichte um die
beiden Protagonisten Helena
und Bertram ist ein zerrissenes

Europa. Alle Menschen, denen
die beiden jugendlichen “Hel-
den” auf ihrer Suche nach sich
selbst begegnen, reagieren an-
ders auf die Frage: Was ist Lie-
be? In Nienburg zu erleben ist
die Komödie am Donnerstag,
26. April, um 20 Uhr. Karten
gibt es noch an der Theater-

kasse im Stadtkontor, Kirch-
platz 4, Telefon 05021/87-264
und 87-356, Email theaterkas-
se@nienburg.de. „Last-Minu-
te-Theater-Tickets“ für junge
Leute (16 bis 25 Jahre) gibt es
30 Minuten vor Beginn an der
Kasse im Theater.

Foto: privat
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kann kommen!
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Carola Walther
Ihre Ansprechpartnerin

(Pflegedienstleitung/Gesellschafterin)Immer und überall: Wir sind 24 Stunden an 365 Tagen für Sie erreichbar

✔ Grund- u. Behandlungspflege ✔ Verhinderungspflege
✔ Betreuung u. Pflege von Kindern ✔ Hauswirtschaftliche Versorgung
✔ Krankenhausvermeidungspflege ✔ Krankenhausnachsorge
✔ Palliative Versorgung ✔ Sterbebegleitung

✔ Patientenorientierte Pflege durch examiniertes Pflegepersonal
✔ Individuelle Anpassung der Pflegezeiten nach Ihren Wünschen
✔ Qualifizierte Beratung durch unsere Pflegedienstleistung

Gefällt es Ihnen zu Hause auch am besten?⌂
NEU:

apocareMOBIL

– mobile Beratung

zu Hause!

✆ (05021) 911577 · www.apocare.de · info@apocare.de
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Bildungsurlaub Social Media
Nienburg (DH). Die Nutzung
sozialer Netzwerke wie z.B.
Facebook oder Xing für beruf-
liche oder private Zwecke ge-
hört für viele Menschen zum
Alltag und breitet sich ganz all-
mählich auch stärker in der Al-
tersgruppe 50 plus aus. Laut ei-
ner Forsa-Umfrage sind
mittlerweile schon gut 50 Pro-
zent der über 50-jährigen Bun-
desbürger in einem oder auch
mehreren sozialen Netzen re-
gistriert. Doch was für die jun-
ge Generation schon lange als
normal gilt, ist für diejenigen,
die nicht mit den neuen Me-
dien aufgewachsen sind, oft
noch eine Hürde. Die Volks-
hochschule Nienburg bietet
deshalb ab dem 21. Mai einen
einwöchigen Bildungsurlaub
an, in dem Erwachsene in dem
Umgang mit sozialen Netz-
werken fit gemacht werden.

Anmeldungen werden noch
bis zum 10. Mai entgegenge-
nommen. Weitere Informatio-
nen unter vhs@kreis-ni.de oder
05021/967-693.

IGS: Für und wider
Nienburg (DH). Die CDU-
Kreistagsfraktion lädt für Don-
nerstag, 26. April, 19 Uhr, alle
Interessierten zu einer Infover-
anstaltung zum Thema „Zu-
kunftsperspektiven der Schu-
len im Landkreis Nienburg“
ins Hotel „Zur Krone“ ein.
Insbesondere sollen das Für
und Wider einer IGS im Land-
kreis Nienburg beleuchtet wer-
den. Gastredner ist Jan ter
Horst, im niedersächsischen
Kultusministerium zuständig
für die allgemein bildenden
Schulen.

Bibel und Archäologie
Nienburg (DH). Am Sonn-
abend, dem 16. Juni, von 9 bis
18 Uhr können Interessierte in
dem Seminar „Bibel und Ar-
chäologie - Mesopotamien“
mit Prof. Dr. Endruweit teil-
nehmen, das die VHS Nien-
burg in Zusammenarbeit mit
der Universität Hannover an-
bietet.
Mesopotamien, das Land zwi-

schen den Flüssen Euphrat und
Tigris, bildet den Hintergrund
der Geschichten, die sich um
den Urvater der Israeliten,
Abraham, ranken. Ausgangs-
punkt für den ersten Teil des
Seminars ist eine zusammen-
fassende Darstellung der Er-
gebnisse der frühen Mesopota-
mien-Archäologie im 19.
Jahrhundert. Abgerundet wird
die Veranstaltung mit einer Er-
läuterung der Grundstrukturen
der Keilschrift, die für das Ent-
stehen der Hochkultur der
Menschheitsgeschichte im 4.
und 3. Jahrtausend v. Chr. Vo-
raussetzung waren.
Weitere Informationen unter

05021/967-600.

Schnupper-Rudern
Nienburg (DH). Kinder und
Jugendliche ab zehn Jahren ha-
ben die Möglichkeit, ein Wo-
chenende lang in den Ruder-
sport hinein zu schnuppern.
Vom 27. bis 29. April bietet

der Ruderverein Nienburg die
Möglichkeit, die Grundlagen
des Ruderns zu erlernen. 14
Tage später ist für die Teilneh-
mer dann am Sonntag, dem 13.
Mai, eine Tagestour von Lan-
desbergen nach Nienburg ge-
plant.
Weitere Informationen gibt es
beim Informationsabend am
kommenden Mittwoch, dem
25. April, um 18 Uhr im Boots-
haus des Ruder-Vereins Nien-
burg, Mühlentorsweg 2 (über
den Theaterparkplatz zu errei-
chen) oder telefonisch bei
Reinhard Berkelmann unter
der Telefonnummer 05021/
600338.

Debatte nach „Welcome“
Nienburg (DH). Am Freitag,
dem 27. April, um 19 Uhr wird
mit „Welcome“ der nächste
Film der VHS-Filmreihe „Soi-
rée cinéma français“ gezeigt.
Nach dem eher vergnüglichen
Film „La première étoile“ im
Februar handelt es sich diesmal
um ein ernstes Thema mit ak-
tuellem politischem Hinter-
grund. 2009 drehte Philippe
Lioret diesen Film über einen
17-jährigen Iraker, der sein
Land verlassen hat, nachdem
seine Freundin nach England
emigriert ist. Er ist auf seinem
abenteuerlichen Weg quer
durch Europa gereist, um sie
wieder zu sehen. Nun, kurz
von seinem Ziel, scheint die
Reise ein abruptes Ende zu fin-
den. An der nordfranzösischen
Küste geht es nicht weiter: der
Ärmelkanal, die harte innereu-
ropäische Asylpolitik und die
antiquierten Wertvorstellun-
gen der Einwanderer trennen
den jungen Mann von seinem
Glück und lassen ihm anschei-
nend nur eine Lösung: die 33
Kilometer des Ärmelkanals
schwimmend zurück zu legen.
Doch ohne Training geht das
nicht. Der vielfach preisge-
krönte Film wurde damals im
französischen Parlament vor-
geführt und provozierte eine
landesweite Debatte. Nach ei-
ner kurzen Einleitung sehen
die Besucher den Film in fran-
zösischer Sprache. Eine vorhe-
rige Anmeldung bei der VHS-
Nienburgunter05021-967-600
ist erforderlich.

Nienburg (DH). Folgt man
den Argumenten der IGS-Be-
fürworter, so können sich El-
tern und Kinder kaum etwas
Besseres als eine IGS wün-
schen: Alle Jungen und Mäd-
chen werden gemeinsam un-
terrichtet; die schulisch
Schwächeren lernen von den
besonders guten Schülerinnen
und Schülern, was den Lerner-
folg insgesamt steigern soll.
Die IGS sei – als zusätzliches
Angebot zu den Oberschulen
und Gymnasien - eine Berei-
cherung der Kreis-Nienburger
Schullandschaft. Doch bei nä-
herer Betrachtung scheint die-
ses schöne Bild einige Flecken
zu haben.
In einer von Dr. Frank Schmä-
deke, Kreisvorsitzender der
CDU, betont sachlich geführ-
ten Diskussion im „Weser-
schlößchen“ setzten sich El-
tern, Lehrerinnen und Lehrer
und Mitglieder der CDU-
Kreistagsfraktion mit dem Für
und Wider einer IGS ausei-
nander. Dr. Schmädeke forder-
te eine „Diskussion ohne ideo-
logische Scheuklappen“: Er
wolle nicht in Abrede stellen,
so der CDU-Vorsitzende, dass
die IGS in eindeutig städtisch
geprägten Regionen wie Garb-
sen oder Minden funktionieren
könne. „Aber gilt das automa-
tisch auch für ländlich gepräg-
te Räume wie den Kreis Nien-
burg?“
Die Eltern, deren Kinder in

den nächsten Jahren das Gym-
nasium, eine Oberschule oder
eben eine IGS besuchen wer-
den und die über die künftige
Schulstruktur im Landkreis
entscheiden, trügen eine große
Verantwortung. Denn die Aus-
wirkungen einer IGS könnten
durchaus weite Kreise ziehen.

Dass die Christdemokraten
sich für dieses zusätzliche
Schulmodell im Landkreis
nicht erwärmen können, ist be-
kannt: Vor dem Hintergrund
des demografischen Wandels
und damit einhergehender sin-
kender Schülerzahlen gefährde
eine IGS die Schulstruktur im
Kreis. Baulich, vom Unter-
richtsniveau wie von der Aus-
stattung her stünden die Schu-
len im Landkreis mehrheitlich
auf einem hohen Niveau; zu-
dem sei für alle Kinder und Ju-
gendlichen eine wohnortnahe
Beschulung möglich – und
zwar auch langfristig, auch
dann, wenn die Schülerzahlen
sinken.
Das werde sich durch eine IGS
allerdings dramatisch ändern,

denn durch dieses zusätzliche
Schulangebot würden den
etablierten Oberschulen Schü-
lerinnen und Schüler fehlen:
„Der Kuchen wird ja nicht grö-
ßer, es wollen nur mehr Leute
etwas abbekommen“, formu-
lierte es ein Lehrer. Einen sol-
chen Aderlass könnten die
Oberschulen in Uchte,
Steimbke, Loccum und Heem-
sen nur schwer verkraften –
wenn überhaupt. Bedingt
durch die fehlenden Schüler
werde das Unterrichtsangebot
in den ländlichen Regionen
ausgedünnt; mittelfristig seien
Schulstandorte gefährdet. Auch
die Gymnasien insbesondere in
Stolzenau und Hoya müssten
ihre Angebote zurückfahren.
Das bedeute einen herben Ver-
lust für Infrastruktur und Le-
bensqualität auf dem Lande.
Für die Schülerinnen und
Schüler aus den ländlichen Re-
gionen sei der Schulbesuch au-
ßerdem mit stundenlangen
Busfahrten in die Kreisstadt
verbunden.
Eine solche Entwicklung ist

aus Sicht der CDU vor allem
auch deshalb kritisch zu sehen,
weil die Oberschulen im Land-
kreis etabliert sind: Sie sind gut
ausgestattet, bieten Ganztags-
betreuung, Sporthallen und
Mittagessen. „Bei der IGS ist
noch nicht einmal die Frage
des Standorts geklärt!“, hieß es
warnend aus dem Schulaus-
schuss. Es sei „grob fahrlässig“,
die bestehende Schulstruktur
im Landkreis zu gefährden.
Zumal Auf- und Ausbau der

IGS viel Geld kosten würde
und deren Qualität keineswegs
unumstritten ist, wie Aussagen

von Eltern, aber auch von Leh-
rerinnen und Lehrern verdeut-
lichten: Wenn Kinder unter-
schiedlicher Bildungsstärken in
einer Schule unterrichtet wür-
den, sei es für Eltern sehr viel
schwieriger zu erkennen, wo
ihre Kinder schulisch eigent-
lich stünden, sagte eine Mutter
dreier Söhne: „Wenn ich das
dann mitbekomme, ist es viel-
leicht zu spät!“
Auch das Argument, auf der

IGS würden die schulisch
schwächeren Kinder von den
klugen profitieren, hat offen-
bar seine Schwächen: Pädago-
gen verwiesen auf Ergebnisse
der PISA-Studie 2006, nach
der die Schülerinnen und Schü-
ler an einer IGS in den drei Be-
reichen „Leseverständnis“,
„Mathematik“ und „Naturwis-
senschaften“ zwar besser ab-
schnitten als Hauptschüler,
aber massiv schlechter als Real-
schüler – von den Gymnasias-
ten ganz zu schweigen. Dazu
erklärten die Direktoren der
beiden Nienburger Gymna-
sien, Eckhard Hellmich (Mari-
on-Dönhoff-Gymnasium) und
Dr. Ralf Weghöft (Albert-
Schweitzer-Schule) überein-
stimmend, Kinder mit einer
Gymnasialempfehlung würden
auch in Zukunft ganz überwie-
gend das Gymnasium besu-
chen. Dass die schwächeren
Schülerinnen und Schüler auf
der IGS von den „guten“ profi-
tieren, kann dann nicht funk-
tionieren.

Von der Zusammensetzung
her entspräche die Schüler-
schaft der IGS also weitgehend
der einer Oberschule. Da es
aber nicht mehr genügend

Schüler für beide Schulformen
im Landkreis geben wird,
„muss eine Schulform drauf-
zahlen - und wir sehen die Ge-
fahr, dass das die Oberschulen
in der Fläche des Landkreises
sein werden.“
Mit Blick auf die Elternbefra-

gung des Landkreises brachte
es ein Lehrer auf den Punkt:
„Eltern sollten sich sehr genau
überlegen, ob sie sich – völlig
unverbindlich – für eine IGS
aussprechen. Denn ein Kreuz
für die IGS ist zugleich ein
Kreuz gegen die Oberschu-
len.“

„Ein Kreuz gegen die Oberschulen“
CDU-Kreistagsfraktion: Auch Eltern und Lehrer führen Argumente gegen eine IGS ins Feld
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Diskutierten das Für und Wider einer IGS: Mitglieder der CDU-Kreistagsfraktion, Pädagogen und
Eltern.

Entwicklungsstörungen
Leeseringen (DH). Zu einem
Vortrag rund um das Thema
„Entwicklungsstörungen und
Verhaltensauffälligkeiten bei
Kindern im Vorschulalter“ lädt
die Kinderkrippe Leeseringen
für Montag, 21. Mai, um 19
Uhr, in ihre Räumlichkeiten in
die Bruchstraße 11 ein.
Die Veranstaltung steht unter

dem Motto „Warum Lena ver-
schlossen ist, Hans schlecht
spricht und Julia sich nicht
traut.“
Auf Initiative der „Jonifanten“

vermittelt die Psychoanalytike-
rin und Sprachtherapeutin Su-
sanne Deppner Tipps und
wertvolle Hilfestellungen.

Aufgrund einer begrenzten
Teilnehmerzahl wird um An-
meldung unter der kostenlosen
Hotline 0800/0019214 gebe-
ten. Der Eintritt beträgt vier
Euro. Alle Interessierten sind
willkommen.

Wohlfühlen im Zahnarztstuhl

Asendorf (hb). Für viele Patien-
ten ist der Besuch beim Zahnarzt
mit wenig angenehmen Gefühlen
verbunden, und bei einigen steigert
sich das sogar zu einem Widerwillen,
der sie auf einen notwendigen Besuch
verzichten lässt. Abhilfe verspricht
hier die Lachgas-Sedierung, wie sie
Zahnarzt Dr. Hans Rohloff in seiner
Praxis in der Alten Heerstraße 18 in

Asendorf anbietet.
In Deutschland leiden zwischen 15
und 18 Prozent der Erwachsenen
unter einer Zahnarztphobie, weiß
Dr. Rohloff, und gerade für sie ist
das Lachgas-Verfahren eine große
Erleichterung. Oft werde dieses Ver-
fahren mit der Narkose verwechselt,
dabei gebe es große Unterschiede.
Bei der Narkose wird der Patient

durch einen zweiten Arzt, den
Anästhesisten, in eine künstliche
Bewusstlosigkeit versetzt für die
Dauer der Behandlung durch den
Zahnarzt. Diese Methode ist finanziell
und medizinisch sehr aufwendig, der
Patient ist anschließend für längere
Zeit nicht fahrtüchtig und für man-
che Menschen kommt sie aufgrund
medizinischer Einschränkungen nicht
in Frage. Wegen des hohen Aufwands
sei die Narkose daher nur für große
Eingriffe angebracht, so Dr. Rohloff.
Die Phobie bleibe dem Patienten aber,
weswegen er sich für kleine Eingriffe
wie das Entfernen von Zahnstein oder
Füllungen nicht zum Zahnarzt traue.
Mit der Lachgas-Sedierung könne man
hingegen so zum Zahnarzt gehen wie
zum Friseur, betont der Mediziner.
Hier inhaliert der Patient über eine
Nasenmaske das geruchlose Gemisch
aus Lachgas und Sauerstoff, das für
Kinder auf Wunsch mit verschiede-
nen Düften versehen werden kann.
Innerhalb kürzester Zeit entkrampft
und entspannt sich der Körper, zu-
dem wird das Schmerzempfinden
reduziert.
Dennoch bleibt der Patient bei vollem
Bewusstsein und kann sich während

der Behandlung mit dem Arzt unter-
halten. Nach dem Ende der Behand-
lung verfliegt die Wirkung in wenigen
Minuten. Das Lachgas könne für jede
Behandlung bei allen Patienten ab
dem Einschulungsalter angewandt
werden, betont Dr. Rohloff. Es gebe
überhaupt keine Nebenwirkungen,
und der Einsatz koste nur den Bruch-
teil einer Narkose.
Seit Mitte Februar wendet Dr. Rohloff
als erster Zahnarzt in der Region die
Lachgas-Sedierung an. Deutschland
sei hier noch sehr zurückhaltend,
während in den USA in zwei Drittel
aller Zahnarztpraxen damit gearbeitet
werde und in den Benelux-Ländern
sowie in Skandinavien in mehr als
der Hälfte der Praxen, erklärt er. Die
Erfahrungen mit den Patienten seien
durchweg positiv, zeigen sich auch
die Mitarbeiterinnen Inge Müller,
Bärbel Trzeciak-Bodtke und Patricia
Hooge begeistert. Viele fänden das
entspannte Gefühl toll und sie ließen
sich besser auf die Behandlung ein.
Früher habe man bei den Patienten
mit Phobien häufig mit einem Anäs-
thesie-Team zusammengearbeitet,
aber man sei schon seit längerem
auf der Suche nach einer Alternative

Zahnarzt Dr. Hans Rohloff und seine Mitarbeiterinnen Bärbel
Trzeciak-Bodtke, Inge Müller und Patricia Hooge (v. l.) demons-
trieren die Nasenmaske mit dem siebenjährigen Pascal.

Foto: Bartels

Zahnarzt Dr. Hans Rohloff in Asendorf bietet Lachgas-Sedierung für entspannte Behandlungen
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gewesen. Mit der Lachgas-Sedierung
habe man eine solche Alternative ge-

funden, die schnell überzeugt habe,
ist sich das Team einig.
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Schinna (DH). Ausgrabungs-
funde und die Geschichte des
Klosters Schinna werden künf-
tig für die Öffentlichkeit an-
schaulich gemacht. Eine Dau-
erausstellung, die am 25. April
um 18 Uhr in der Fachwerkkir-
che eröffnet wird, zeigt erst-
mals zahlreiche Originalfunde,
Pläne der geophysikalischen
Untersuchung und Fotos der
Grabungssituationen. Die
Schau dokumentiert die Ar-
beitsweise der Archäologen,
die inzwischen seit drei Jahren
auf dem Gelände immer wie-
der historische Schätze ans Ta-
geslicht bringen.
Das Kloster aus dem 12. Jahr-

hundert gehört zu den ältesten
erhaltenen Baulichkeiten im
Landkreis Nienburg und ist
von überregionaler Bedeutung.
„Zusammen mit den schriftli-
chen Quellen wird ein erstes
Bild vom Aussehen des mittel-
alterlichen Klosters und insbe-
sondere der ehemaligen Kirche
präsentiert“, erklärt Kommu-
nalarchäologe Dr. Jens Bert-
hold. Daneben würden auch
Funde der älteren Besiedlung
und der Nutzung nach der Re-
formation gezeigt. Eine Ein-
führung in die Ausgrabungser-
gebnisse und in die Ausstellung
wird Prof. Dr. Bernd Päffgen
von der Ludwig- Maximilians-
Universität München geben.

Eine Studentengruppe der

Uni München hatte im Som-
mer 2010 und 2011 Lehrgra-
bungen auf dem Klostergelän-
de vorgenommen, um unter
anderem die Geschichte der
abgerissenen Klosterkirche zu
rekonstruieren. Mit Hilfe der
geophysikalischen Prospektion
wurden Umrisse der alten Kir-
che im Kloster Schinna gefun-
den, Hinweise auf den alten
Kreuzgangs entdeckt und wich-

tige Erkenntnisse über ein bis-
lang völlig unbekanntes Ge-
bäude gewonnen. Fast
gleichzeitig brachten Restaura-
toren bei Sanierungsarbeiten
der wertvollen Malereien und
Inschriften in der Fachwerk-
kirche das St.-Vitus-Siegel ans
Tageslicht.
„Das Interesse der Öffentlich-
keit an den Grabungen und
Restaurierungsarbeiten ist

groß“, sagt der Kommunalar-
chäologe. Bislang konnte es
nur in Führungen und Vorträ-
gen bedient werden und werde
sich nun mit der Ausstellung
ändern.
Durch die günstige Lage der

Kloster-Domäne am Weser-
radweg könnte das Kloster so-
gar zu einem Magneten für
Radtouristen werden. Besichti-
gungen der Ausstellung müs-
sen zuvor mit den Gästeführer-
innen der Gemeinde Stolzenau
vereinbart werden.
Die historische Klosteranlage

mit Fachwerkkirche in Schin-
na, einem Ortsteil von Stolze-
nau, steht als Baudenkmal un-
ter Denkmalschutz. Seit 2007
befindet sich die Anlage im Be-
sitz der Stiftung Kloster Schin-
na. Diese hat sich die Siche-
rung und den Erhalt des für die
Region bedeutsamen Ensem-
bles zum Ziel gesetzt.
Die Domäne Kloster Schinna

aus dem 12. Jahrhundert be-
steht aus dem ehemaligen Be-
nediktinerkloster mit seiner
bauhistorisch bedeutenden
Notkirche, den beiden noch
erhaltenen Konventflügeln und
dem Abthaus. Von den später
hinzugekommenen Wohn- und
Wirtschaftsgebäuden der Do-
mäne stehen das Pächterwohn-
haus und der Südgiebel des
Vorwerks unter Denkmal-
schutz.

Ausgrabungsfunde und Klostergeschichte
Mittwoch Eröffnung einer Ausstellung mit historischen Schätzen aus dem Kloster Schinna

Das Foto zeigt ein altes Fundament des fehlenden Konventgebäu-
des. Zu sehen sind die Ausgrabungsschätze ab Mittwoch in der
Fachwerkkirche.

Nienburg (DH). Tolles sozia-
les Engagement an der ASS:
Für ihre in Not geratene Part-
nerschule organisierte die In-
dien-AG unter der Leitung von
Lehrerin Hilde Munk eine
Spendenaktion zugunsten ei-
nes Notfallprojekts für die in-
dische Schule und konnte so
weit über 1000 Euro als Not-
fallhilfe sammeln.
Zum Hintergrund: Anfang des
Jahres richtete ein heftiger Zy-
klon in der Region um die Dr.
Arulappa Higher Secondary
School in Neerpair (Tamil-Na-
du, Südindien) schwere Schä-
den an. Die Albert-Schweitzer-
Schule (ASS) arbeitet seit
mehreren Jahren partner-
schaftlich mit dieser Schule zu-
sammen und kommt für 30
Kinder im angegliederten St.
Johns-Wohnheim auf, denen
sonst kein Schulbesuch mög-
lich wäre.

Durch den Zyklon wurden
viele Hütten, in denen Famili-

en leben, zerstört. Das Strom-
netz war zusammengebrochen,
so dass auch die Trinkwasser-
versorgung problematisch war.
Große Teile der kurz bevorste-
henden Ernte wurden zer-
stört.
Direkt an der Partnerschule

der ASS in Neerpair entstan-
den Schäden in einer Größen-
ordnung von etwa 1100 €.
Mehrere Fenster, Türen und
Lampen waren zerbrochen.
Auch hier war die Stromver-
sorgung unterbrochen, so dass
die Pumpen ausfielen und kein
Trinkwasser zur Verfügung
stand. Zum Glück konnte der
zuständige Leiter der Schule,
Father Suresh, dafür sorgen,
dass bald ein geliehener Gene-
rator zur Verfügung stand, so
dass das Problem nach einigen
Tagen gelöst war.

Die Indien-AG der Albert-
Schweitzer-Schule rief auf-
grund der Notsituation zu
Spenden auf und verkaufte in

den Pausenhallen ASS-Kugel-
schreiber und ASS-Kochbü-
cher aus Restbeständen zu
Gunsten des Notfallprojektes.
Durch Spenden und die Ver-
kaufsaktion kamen insgesamt
1143,20 Euro zusammen, wo-
mit die Kosten an der Partner-
schule gedeckt werden konn-
ten.

Da Stromausfälle in Indien
durchaus häufiger vorkommen
und vor allem, damit in Zu-
kunft die Trinkwasserversor-
gung sichergestellt ist, wurde
außerdem ein Notstromaggre-
gat angeschafft.
Bei der Finanzierung wurde

die ASS vom Nienburger Ver-
ein >Arivu< und vom Hildes-
heimer Verein >Aktion Indien<
unterstützt. Die beiden Verei-
ne und weitere Spender aus
ganz Deutschland und Hildes-
heim konnten auch dafür sor-
gen, dass dringende Aufräum-
und Reparaturarbeiten in der
gesamten Region finanziert

werden konnten. Außerdem
konnten so auch Notfall-Le-
bensmittelpakete an Familien
ausgegeben werden, die nach
dem Sturm ohne Unterkunft
dastanden.

1000 Euro für ASS-Partnerschule Indien
Indien-AG der Nienburger Albert-Schweitzer-Schule leistet Nothilfe nach Sturmschäden

Nordertorschüler präsentierten „Häuser in Nienburg“
Die Schüler aus der Kunst- und
Museums-AG in der Nordertor-
schule haben jetzt unter der
Leitung der Museumslehrerin
Monika Wegner-Buchholz
eine Ausstellung zum Thema
„Häuser in Nienburg“ präsen-
tiert. Die Mädchen und Jun-
gen haben die von ihnen aus-
gewählten Häuser fotografiert
und sich an außerschulischen
Lernorten über die Entstehung
und Bauweise bestimmter his-

torischer Gebäude informiert.
In Büchern, Zeitschriften und
Postkarten suchten die Schü-
ler nach geeigneten Motiven
und fertigten Skizzen von
„berühmten“ Häusern. Da-
nach folgten das konzentrier-
te Anschauen der Vorlagen
und das präzise Anmalen
der Häuser. Mit viel Geduld,
Kreativität und äußerst moti-
viert arbeiteten die Schüler an
ihren Bildern. Einige Grund-

schüler schrieben zudem kur-
ze Informationstexte zu den
ausgewählten Häusern und
bereiteten die Präsentation
im Fresenhof vor. Vor kurzem
kamen einige Schüler aus der
Kunst- und Museums-AG er-
neut im Fresenhof zusammen,
um dem Leiter des Museums,
Dr. Eilert Ommen, ihre Arbeits-
ergebnisse vorzustellen. Diese
sind noch einige Wochen im
Fresenhof zu sehen.

Garten Fachmarkt

2D

Lärchenfliese
Aktion

Blockbohlenhaus
„Isar“

34 mm Wandstärke (ohne Abb.) 1349.-

Sandkasten
„Ben“

Profi-Doppelstabmatte
(leicht)
Moosgrün,
(ohne Abb.) 44.95

Bohlenzaun
„Helsinki“

Dichtzaun
„Amsterdam“

Elementhaus
„Viborg“

Podesthöhe ca. 125 cm

Ca. B 145 x T 180 x H 285 cm

Ca. B 250 x H 103 cm

Drahtstärke 6/5/6 mm

Feuerverzinkt

Ca. B 180 x H 180 cm

Rahmen ca. 40 x 78 mm

Profilholzfüllung

Ohne Pfosten und Tor

Element ab34.95

Ohne Dachpappe
Ab1199.-

39.95
Ohne Dachpappe

Ab299.-
Inkl. Holzabdeckung

Ca. 140 x 140 cm

14 mm Wandstärke

Ca. B 170 x T 180 cm

Ca. B 180 x H 180/165 cm

Bohlen ca. 13 x 135 mm

29.95 49.95

Ohne Dachpappe und Rutsche
Ab199.-

Stelzenhaus
„Fidi“

64.95

Ca. 40 x 40 cm,
2,4 cm stark

Naturbelassen,
strukturgehobelt

Fliese m2 12.441.99
Günstige Finanzierung möglich

LEICHTKAUF

schon ab 150E Warenwert

28 mm Wandstärke

Außenmaß ca. B 400 x T 400 cm

Deutsche Bank Ihre selbstständigen
Finanzberater

Einladung zur

Eröffnungsfeier
Gewinnen Sie
ein Wochenende
in Spanien!

Am 28.04.2012 ab 10 Uhr

in der Langen Straße 16

in Nienburg
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Sessel

1598.-
SUPER SCHNÄPPCHENPREIS

Sofa Preis wie Abb. in Leder Torro
Kopfstützen und Kissen gegen Aufpreis

BettkastenSchlaf-Funktion

Relax-Funktion

Wohnlandschaft mit tollen Planungsmöglichkeiten!
Zahlreiche Funktionen, Zubehör und Rücken echt
gegen Mehrpreis.

Ecke ca. 235 x 310 cm,
,* #%1.1+1,!-&1( $,!()/"'1(

232323232323232323232323232323232323232323232323232323%%%%%%%%%%%%%%%%%%%%%%%%%%%%%%232323232323232323232323232323232323232323232323232323232323232323232323232323232323232323232323232323%%%%%%%%%%%%%%%%%%%%%%%%%%%%%%%%%
AKTIONSRABATT

AUF ALLES
bis zum 06.05.2012

*

* Aktionsrabatt inkl. 3% Sofortskonto. Nur gültig auf Neuaufträge 

ausgenommen sind bereits reduzierte Waren oder die in Prospekten 

und Anzeigen beworbenen Waren und die in unserer Ausstellung als 

Werbeware gekennzeichnet sind.  Nicht kombinierbar mit anderen 

Aktionen.  

Bahnhofstraße 40 | 27211 Bassum
Telefon (04241) 2665

Mo–Fr 9:30–12:00 & 13:30–18:00
Sa 10:00–13:00
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Siedenburg

Nienburg

Bassum

Bahnhofstraße 21 | 27254 Siedenburg
Telefon (04272) 1458

Mo–Fr 9:30–12:00 & 13:30–18:00
Sa 10:00–13:00

JETZT
NEU!

An der Stadtgrenze 2A | 31582 Nienburg (Weser)
Telefon (05021) 8869066

Mo–Fr 9:30–18:00
Sa 10:00–16:00

Starke Marken sind bei uns zu Hause!

P o l s t e r m ö b e l

Polsterhaus & FabrikPolsterhaus & Fabrik

PolstercenterPolstercenter

Polsterhaus
(ehem. Möbelhaus Schröder)

FabrikverkaufFabrikverkaufFabrikverkaufFabrikverkaufFabrikverkaufFabrikverkauf Nienburg
),&#& (,% *(

$41 7!4!12 -!4/!15
+!4!12 '4! 34/5

$41 71!.!2 .20 ".7 '4!5

Jetzt
in Ihrer Nähein Ihrer Nähe

3x
Nienburg
Bassum

Siedenburg

... und starke Markenpolstermöbel

Inh. Ingo Mohr

1298.-ab

249.-
Sessel

379.-
Sessel

Funktionen gegen Mehrpreis erhältlich
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Flachbildschirme zu haben
Nienburg (DH). Wieder ist es
der Awo gelungen, Marken-
flachbildschirme vor der Aus-
sonderung zu retten. Nachdem
sie jetzt überprüft und teilwei-
se repariert wurden, können sie
gegen eine kleine pauschale
Aufwandsentschädigung, aus
der die Servicekosten begli-
chen werden, beim Kreisver-
band der Awo Nienburg im
„Alten Zollamt“, Von-Philips-
born-Str. 2a ab dem 16. April
vormittags abgeholt werden.
Auch stehen noch zwei Note-
books, drei Farblaserdrucker
und drei Schwarzweiß-Laser-
drucker zur Verfügung. Reser-
vierungen sind nicht möglich.
Geringverdiener werden be-
vorzugt.

Zur Markloher Kirche
Heemsen (DH). Einen Aus-
flug zur Markloher Kirche un-
ternimmt der jüngere Frauen-
gesprächskreis der
Kirchengemeinde Heemsen
am kommenden Mittwoch, 25.
April. Die Radfahrer treffen
sich um 14 Uhr auf dem „Jibi“-
Parkplatz, die Autofahrer um
14.30 Uhr. Treffpunkt in Mark
lohe ist um 15 Uhr. Weitere
Informationen bei Jutta Weise
unter 0 50 24/15 38.

Hundeführerlehrgang
Diepholz (DH). Ein neuer
Hundeführerlehrgang der Jä-
gerschaft Grafschaft Diepholz
beginnt am Mittwoch, dem 25.
April. Lehrgangsleiter ist der
Obmann für das Hundewesen
der Jägerschaft Diepholz und
Vorsitzende des JGV Diepholz,
Heinrich Tiedemann. Der
Lehrgang erstreckt sich über
fünf Monate und endet mit der
Brauchbarkeitsprüfung. Die
Lehrgangsteilnehmer treffen
sich mit ihren Hunden einmal
in der Woche. Nach erfolgrei-
chem Ablegen der Prüfung er-
wirbt der Hundebesitzer die
Legitimation, seinen Hund
jagdlich einzusetzen, außerdem
ist der Hund dann über die
jagdliche Haftpflichtversiche-
rung mit versichert.

Anmeldungen werden unter
04273/553 bzw. 0172/ 2786638
entgegen genommen.

Tipps & TermineTipps & Termine

Günstig werben
Nienburg (DH). Die Wirt-
schaftsförderung im Landkreis
Nienburg/Weser GmbH
(WIN) lädt in Zusammenar-
beit mit der Koordinierungs-
stelle frau+wirtschaft ein zur
Informationsveranstaltung
„Marketing für das kleine Bud-
get“ am 26. April um 19 Uhr in
den Räumen der VHS Nien-
burg, Rühmkorffstraße 12.

Viele Existenzgründer und
Kleinunternehmer haben ein
gutes Produkt bzw. eine inte-
ressante Dienstleistung für den
Markt. Nur: wie erfährt der
Markt davon, ohne dass der
Unternehmer tief in die Tasche
greifen muss?
Unternehmensberaterin Anke

Tielker gibt Einblicke in Tech-
niken zur Zielgruppen-Fin-
dung sowie Ideen und Mög-
lichkeiten für eine erfolgreiche
Werbung. Die WIN bittet um
Anmeldung unter 05021-
88 77 72-0 oder info@win-
nienburg.de.

Bürgerversammlung
Steimbke (DH).DerSteimbker
Gemeinderat wird in den nächs-
ten Wochen eine Entscheidung
treffen müssen, über die in der
Öffentlichkeit seit geraumer
Zeit heftig und kontrovers dis-
kutiert wird. Dabei geht es um
die Sanierung bzw. den Neubau
eines Fußballplatzes für den SV
BE Steimbke. Bekommt der SV
BE Steimbke einen Kunstrasen
für den Fußballplatz? Bürger-
meister Friedrich Leseberg und
Gemeindedirektor Hans-Jür-
gen Hoffmann laden deshalb zu
einer Bürgerversammlung am
kommenden Donnerstag, 26.
April, um 19.30 Uhr in die Pau-
senhalle der Oberschule
Steimbke ein.

Um den Trainings- und
Spielbetrieb der Sparte Fußball
des SV BE Steimbke auf dem
gemeindeeigenen Sportplatz-
gelände langfristig sicherzu-
stellen, müssen zeitnah über
kostenaufwendige Maßnahmen
Entscheidungen getroffen wer-
den. Auf der Veranstaltung
werden die politischen Ent-
scheidungsträger, die Verwal-
tung und der Sportverein ihre
Standpunkte zu dieser Proble-
matik darlegen. Anschließend
besteht die Möglichkeit, Fra-
gen zu klären und Meinungen
und Anregungen mitzuteilen.

Was bedeutet „Binnen“?
Binnen (DH). Der bekannte
Namenforscher Prof. Jürgen
Udolph erklärt im Radio Orts-
namen. Am 4. Mai wird der
Experte gegen 10.20 Uhr auf
NDR 1 erläutern, was der
Name Binnen zu bedeuten
hat.

Helfer fürs Naturbad
Steimbke (DH). Am kommen-
den Sonnabend, 28. April, lädt
der Steimbker Freibad-Förder-
verein alle Naturbadinteres-
sierten zum Arbeitseinsatz ein.
Auch für den Saisonstart am 1.
Mai werden noch freiwillige
Helferinnen und Helfer ge-
sucht. Die neuen Saisonkarten
können ab dem 1. Mai erwor-
ben werden. Für die Stamm-
kundschaft wird nach telefoni-
scher Rücksprache und
Zahlungseingang die vorhan-
dene Karte wieder aktiviert.
Bei Rückfragen ist der Frei-

bad-FördervereinNatur-Wald-
bad Steimbke unter den Ruf-
nummern 05026/8435 und
05026/8492 zu erreichen.

SoVD nach Magdeburg
Steimbke (DH). Der SoVD-
Ortsverband Steimbke besucht
am 10. Mai die Stadt Magde-
burg. Geplant sind der Besuch
des größten europäischen Was-
serstraßenkreuzes sowie eine
Stadtrundfahrt mit Führung
im Magdeburger Dom. Mit-
tagessen und Kaffee gehören
selbstverständlich zum Aus-
flugsprogramm dazu. Nicht-
mitglieder sind ebenfalls will-
kommen. Anmeldung nehmen
bis zum 2. Mai Marga Beer-
mann, Telefon 05026-1449,
Helmut Ullmann, Telefon
05026-313, und die örtlichen
SoVD-Zeitungszusteller ent-
gegen. Der Preis pro Person
beträgt 39 Euro.

Fahrt nach Elsfleth
Wietzen (DH). Das DRK
Wietzen-Holte fährt am 8. Mai
nach Elsfleth. Nach einer ge-
führten Rundfahrt durch Els-
fleth und Moorriem geht es
weiter nach Brake. Dort findet
eine 45-minütige Schifffahrt
statt. Gäste sind willkommen.
Abfahrt ist um 11.30 Uhr beim
Gasthof Kunst. Anmeldungen
sind möglich bis zum 1. Mai
bei Rosemarie Mersmann, Te-
lefon (05022) 8392, oder bei
Almut Püllmann, Telefon
(05022) 8233.

IG Bau-Stammtisch
Nienburg (DH). Der nächste
Stammtisch des IG Bau-Kreis-
verbandes Nienburg findet am
26. April um 19 Uhr im Nien-
burger Kulturwerk, Mindener
Landstraße 20, statt. Alle Inte-
ressierten sind willkommen.
Thema ist die Feier zum 1.
Mai.

Ihr direkter Draht zur
HARKE am Sonntag

Tel. (0 50 21) 966-447
eha@dieharke.de

AWO-Sozialberatung zu
Nienburg (DH). Am Montag,
dem 30. April, ist die Sozialbe-
ratung des AWO-Kreisverban-
des Nienburg im AWO-Haus
„Altes Zollamt“ geschlossen.
Dringende Anfragen können
noch am morgigen Montag,
23. April, bearbeitet werden, so
die AWO.

Nienburg (DH). Im vergan-
gen Jahr kam es zu 57 Unfällen
mit Radfahrerbeteiligung auf
Nienburgs Straßen. 54 Perso-
nen wurden dabei verletzt, da-
runter acht schwer und eine
Person tödlich. Um die Fahr-
radunfälle zu minimieren, hat
die Nienburger Polizei unter
der Überschrift „Geprüft 2012
- der Check mit Prüfplakette
fürs Fahrrad“ eine Präventi-
onsaktion für Radfahrer gestar-
tet.
„Neben der eigenen Verkehrs-
tauglichkeit und dem verkehrs-
gerechten Verhalten ist beson-
ders das verkehrssichere
Fahrrad wichtig“, führt Frank
Bloch, Initiator der Aktion aus.
Was nützt es, wenn man eine
Situation, eventuell durch die
verordnete und getragene Bril-
le, erkennt, aber aufgrund de-
fekter Bremsen nicht in der
Lage ist, rechtzeitig zum Ste-
hen zu kommen. Sind Brem-
sen, Beleuchtung und Klingel,
neben Kette, Bereifung sowie
Reflektoren in Ordnung, er-
möglichen sie das angemessene
und rechtzeitige Reagieren auf
die verschiedensten Herausfor-
derungen im Straßenverkehr.

„Leider stellt die Polizei im-
mer wieder fest, dass viele Rad-
fahrer es mit dem verkehrssi-
cheren Zustand ihres Rades
nicht so genau nehmen“, so der
Polizist. Es ist keine Seltenheit,

dass bei den vermehrt verbau-
ten Felgenbremsen die Pflege
und Wartung unterlassen wird
und sie deshalb in ihrer Wir-
kung oft nur noch ungenügend
sind.
Überaus bedenklich sind ver-

kehrsunsichere Fahrräder bei
Kindern. Die Polizei Nienburg
führt verstärkt Fahrradkontrol-
len an den Grundschulen und
den weiterführenden Schulen

durch. Die bei Kindern belieb-
te Prüfplakette gibt es nur für
technisch fehlerfreie Fahrrä-
der. Sie wird auf den Fahrrad-
rahmen geklebt und soll den
stolzen Radfahrer auch an ei-
nen regelmäßigen, selbst
durchführbaren technischen
Sicherheitscheck erinnern.
In diesem Zusammenhang ap-
pelliert die Polizei an die El-
tern, die Zweiräder ihrer Kin-

der zu kontrollieren und beim
Berichten von Mängeln diese
zeitnah zu beheben.

„Der Appell geht zudem in
Richtung Vorbildfunktion der
erwachsenen Radler“, ergänzt
Frank Bloch. Immer wieder
fallen gerade die Großen auf,
die ohne Licht, bei Rot oder
entgegengesetzt der Fahrtrich-
tung fahren, so die Polizei ab-
schließend.

Auf Kinderräder achten und Vorbild sein
Nienburgs Polizei will mit Kampagne Zahl der Fahrradunfälle senken

Um die Zahl der Fahrradunfälle zu senken, will die Polizei auch an den Grundschulen verstärkt Kon-
trollen durchführen. Außerdem appelliert sie an die Eltern, Vorbild zu sein.

Nienburg (DH). Im Januar
hatte der Rat der Stadt Nien-
burg auf Initiative des Lions
Clubs Nienburg einstimmig
beschlossen, sich im Rahmen
seiner Gedenkarbeit an der
bundesweiten Aktion „Stolper-
steine“ zu beteiligen. Bereits
am 5. Juni sollen jetzt die ers-
ten Stolpersteine zum Geden-
ken an ermordete jüdische Ein-
wohnerinnen und Einwohner
an deren letzten frei gewählten
Wohnorten verlegt werden.
Das Setzen der Steine wird der
Kölner Künstler Gunter Dem-
nig als Initiator der bereits an
700 Orten realisierten Aktion
persönlich übernehmen.
Der Auswahl der ersten drei

Standorte waren umfangreiche
Recherchen des Stadt- und
Kreisarchivs mit tatkräftiger
Unterstützung engagierter
Bürgerinnen und Bürger und,
besonders erfreulich, auch
zahlreicher interessierter Schü-
lerinnen und Schüler vorausge-
gangen. Dieser Aspekt der Ge-
denkarbeit liegt dem
begleitenden Organisations-
team des städtischen Kulturbü-
ros, des Stadtarchivs, des Lions

Clubs und des Museums Nien-
burg auch in besonderer Weise
am Herzen, denn auch bei den
anstehenden Recherchen für
die folgenden Stolpersteine
sollen sich wieder Schulen so-
wie engagierte Bürgerinnen
und Bürger einbringen. Stadt-
archivarin Patricia Berger
hofft in diesem Sinne auf rege
Kontaktaufnahme, denn gera-
de im Bereich der nichtjüdi-
schen Opfergruppen gestalten
sich die Recherchen oft sehr

schwierig und zeitaufwendig.
In welch vielfältiger Weise sich
jeder und jede Einzelne an der
Stolperstein-Aktion beteiligen
kann, soll im Rahmen einer In-
formationsveranstaltung am
Donnerstag, dem 10. Mai, um
17 Uhr im Quaet-Faslem-
Haus, Leinstraße 4, bei Kaffee
und Keksen noch einmal he-
rausgestellt werden. Hierzu
sind alle Interessierten herzlich
eingeladen. Der Eintritt ist
frei.

Natürlich sind auch zum feier-
lichen Akt der Verlegung der
ersten Nienburger Stolperstei-
ne für die Familie Marcus in
der Langen Straße 14, der Fa-
milie Weinberg in der Hafen-
straße 4 und Frau Sophie
Schragenheim in der Fried-
rich-Ludwig-Jahnstraße 25, am
Dienstag, dem 5. Juni, Gäste
herzlich willkommen. Die mu-
sikalische Umrahmung liegt in
den Händen von Christiane
Kayka, Klarinette.

Zum Gedenken an die ermordeten Juden
Projekt Stolpersteine: Informationsveranstaltung am 10. Mai im Quaet-Faslem-Haus

Am 5. Juni sollen in Nienburg die ersten drei Stolpersteine verlegt werden. Der Vorbereitungskreis
würde sich über die Mitarbeit weiterer Interessierter freuen.

Nienburg (DH). Der Land-
frauenverein Nienburg hat sein
neues Sommerprogramm he-
rausgebracht.

„Spritzig in den Sommer“
heißt es am 24. April und 7.
Mai, jeweils um 19.30 Uhr. Im
„Maximilian“ am Wall in Nien-
burg sollen leckere Cocktails
ausprobiert werden. Anmel-
dungen nimmt Karin Nolte-
meier unter 05024-8659 entge-
gen.

Die nächste Veranstaltung
steht unter dem Motto: „In
Takt – Gesundheitsinitiative
für Frauen“. Mit dieser Kam-
pagne sollen Impule gegeben
werden, um den beruflichen
und häuslichen Belastungen
entgegen zu wirken. Zwei Tage
bilden je eine Veranstaltungs-
einheit; sie finden am 4. und

11. Mai sowie am 25. Mai und
1. Juni jeweils von 9 bis 17 Uhr
in der Heimvolkshochschule
Loccum statt. Anmelden kön-
nen sich Interessierte bei Hei-
drun Gerdes, Telefon 05021-
912292.
Die erste Tagesfahrt der Land-
frauen geht am Donnerstag,
dem 10. Mai ins Alte Land zur
Obstbaumblüte. Stade und
Jork mit „Herzapfelhof“ ste-
hen auf dem Programm. An-
melden bei Karin Noltemeier,
Telefon 05024-8659.
Am Mittwoch, dem 20. Juni,

ist dann eine Halbtagesfahrt
nach Barenborstel-Holzhausen
und Scharringhausen vorgese-
hen. Der Garten der Familie
Reinking und eine Betreibsbe-
sichtigung mit Spargelbüfett
auf dem Spargelbetrieb Tier-

mann sind geplant.
Eine weitere Halbtagesfahrt

ist am Montag, dem 9. Juli,
vorgesehen. Nach einer Stadt-
führung in Rethem/Aller und
Kaffeetrinken im dortigen
Burghof geht es zur Gärtnerei
Oestmann in Armsen. Zum
Schluss ist gemeinsames
Abendessen geplant. Anmel-
den bei Karin Noltemeier, Te-
lefon 05024-8659.
Vom 7. bis 9. August steht eine
Mehrtagesfahrt ins „Haus am
Steinberg“ in Goslar auf dem
Plan. Gehirnjogging, Grusel-
führung, Wanderung, Gondel-
bahnfahrt, Kaiserpfalz, Grill-
abend usw. stehen auf dem
Programm. Anmelden und
weitere Infos bei Heidrun Ger-
des, Telefon 05021-912292
Die traditionelle Kinderfahrt

der Landfrauen geht am 28.
August nach Hameln. Ein Rat-
tenfängerrundgang und eine
Weserschifffahrt sind vorgese-
hen. Weitere Informationen
bei Eike Meyer, Telefon 05026-
336
Am 4. September geht es dann
per Schiff (mit eigenem Rad)
von Nienburg nach Stolzenau.
Von dort wollen die Landfrau-
en nach Nienburg zurück ra-
deln. Rast wird im Kloster
Schinna eingelegt. Nach einem
gemeinsamen Mittagessen ist
eine Führung vorgesehen.
Über Estorf geht es dann zu-
rück nach Nienburg, die zu ra-
delnde Strecke ist 25 Kilome-
ter lang. Anmeldungen nimmt
Gudrun Block unter der Tele-
fonnummer 05027-1528 ent-
gegen.

Los geht‘s mit „Spritzig in den Sommer“
Der Landfrauenverein Nienburg hat sein neues Sommerprogramm zusammengestellt
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Gewinner/in der Woche:

Margarete rösner

aus borstel

Der Gutschein aus der vergangenen Woche
kann gegen Vorlage eines Ausweises abgeholt
werden im ebikeshop von Jos Habraken.

Das lösungswort lautet: gudrunlied

Woche für Woche winken 25 Euro!

Lösen Sie das Kreuzworträtsel und finden Sie den
gesuchten Begriff heraus: Unter allen richtigen
Einsendungen verlosen wir im April Gutscheine
für den ebikeshop von Jos Habraken, Verdener
Straße 11 in Nienburg. Teilnahmeschluss ist der
kommende Mittwoch.

Verdener Straße 11
31582 Nienburg

Telefon (05021) 9177805
www.jos-habraken.de
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GUDRUNLIED

Auflösung des letzten Rätsels

Die Sozialrechtsbera-
tung des VdK findet am
Dienstag, dem 24. April, von
9 bis Uhr im Paritätischen,
von-Philipsborn-Straße 1 in
Nienburg, und von 10:30 bis
11:30 Uhr im Café Ledig in
Uchte statt.

Der SoVD-Ortsverband
Steimbke besucht am 10.
Mai die Stadt Magdeburg.
Geplant sind der Besuch des
größten europäischen Was-
serstraßenkreuzes sowie eine
Stadtrundfahrt mit Führung
im Magdeburger Dom. Mit-
tagessen und Kaffee gehören
selbstverständlich zum Aus-
flugsprogramm dazu. Nicht-
mitglieder sind ebenfalls
willkommen. Anmeldung
nehmen bis zum 2. Mai Mar-
ga Beermann, Telefon 05026-
1449, Helmut Ullmann, Te-
lefon 05026-313, und die
örtlichen SoVD-Zeitungszu-
steller entgegen. Der Preis
pro Person beträgt 39 Euro.

Am 8. Mai unternimmt das
DRK Stolzenau von 13 bis
15 Uhr eine Schifffahrt auf
der Weser mit Kaffee und
Kuchen und musikalischer
Begleitung. Treffpunkt ist
um 12.45 Uhr der Anleger
der „Flotten Weser“ in Stol-
zenau. Auch Nichtmitglieder
sind herzlich willkommen.
Verbindliche Anmeldungen

werden bis zum 3. Mai unter
0 57 61-70 10 entgegen ge-
nommen. Der DRK-Orts-
verein Steyerberg fährt am
Montag, 7. Mai, zur Moden-
schau der Firma Höinghaus
nach Hille-Oberlübbe. Ab-
fahrt ist um 12.30 Uhr in
Heemsche, anschließend
werden die bekannten Halte-
stellen angefahren. Anmel-
dungen nimmt Hilda Bruns
unter (0 57 64) 5 67 entge-
gen.

Die MS-Aktiv-Gruppe
Nienburg lädt am Mittwoch,
dem 9. Mai, um 18 Uhr zu ei-
nem Vortrag in das Gasthaus
Frank, Hoyaer Straße 70 in
Marklohe, ein. Referent ist
der Neurologe Dr. Michael
Kaupisch aus Stuhr/Brinkum
(MS-Schwerpunktpraxis).
Thema wird u.a. sein: Neue
Medikationen bei Multipler
Sklerose. Da die Anzahl der
Plätze begrenzt ist, bittet
Barbara Fahl um möglichst
frühzeitige Anmeldung unter
0 50 21/ 8 60 06 93 oder bar-
bara_fahl@web.de.

Einen Ausflug zur Marklo-
her Kirche unternimmt der
jüngere Frauengesprächs-
kreis der Kirchengemeinde
Heemsen am kommenden
Mittwoch, 25. April. Die
Radfahrer treffen sich um 14
Uhr auf dem „Jibi“-Park-

platz, die Autofahrer um
14.30 Uhr. Treffpunkt in
Mark lohe ist um 15 Uhr.
Weitere Informationen bei
Jutta Weise unter
0 50 24/15 38.

Das DRK Wietzen-Hol-
te fährt am 8. Mai nach Els-
fleth. Nach einer geführten
Rundfahrt durch Elsfleth und
Moorriem geht es weiter
nach Brake. Dort findet eine
45-minütige Schifffahrt
statt. Gäste sind willkom-
men. Abfahrt ist um 11.30
Uhr beim Gasthof Kunst.
Anmeldungen sind möglich
bis zum 1. Mai bei Rosemarie
Mersmann, Telefon (0 50 22)
83 92, oder bei Almut Püll-
mann, Telefon (0 50 22)
82 33.

Das DRK Lemke-Oyle
fährt am 22. Mai zum musi-
kalischen Frühlingsfest beim
„singenden Wirt“ in Berk
lingen bei Wolfenbüttel. Das
musikalische Programm be-
ginnt um 14.30 Uhr im An-
schluss an ein gemeinsames
Mittagessen. Nach der Kaf-
feetafel mit hausgemachten
Torten und Kuchenspeziali-
täten findet noch eine kos-
tenlose Tombola statt. Los
geht es um 9.20 Uhr. Anmel-
dungen nimmt Ursula Wese-
ly bis zum 29. April unter
05021-923330 entgegen.

tERMInE füR SonntaG, dEn 22. aPRIl 2012
Gewerbeschau in Steyer-
berg, 9 Uhr Flohmarkt, 10.30
Uhr Gottesdienst

Weserfrühling Hoya, 11:00 -
18:00 Uhr, Innenstadt

Frühlingsfest in Lavelsloh
und Essern, 13:00 - 18:00
Uhr, ab 7 Uhr Flohmarkt

Frühjahrsmarkt Leese, 14:00
Uhr

Faustball-Flutlichtturnier
des TSV Essern, 10 Uhr

Frühstück für alle in Hu-
sum, 10:00 Uhr, Gasthaus
Dreyer

Konfirmandengottesdienst

I, 10:00 Uhr, Kirche Stolze-
nau

Konfirmation in Schinna,
10:00 Uhr, St. Vitus-Kirche

Saisoneröffnung der Tennis-
sparte, 10:00 Uhr, Tennisplät-
ze Hassel

Konfirmation in Heemsen,
10:30 Uhr, Kirche

Gottesdienst in Wechold,
10:30 - 11:30 Uhr, Kirche

Anspielen, 11:00 Uhr, Tennis-
anlage Nienburger TC

Seniorenschießen in Broke-
loh, 15:00 Uhr, Schießstand
Ökologischer Stadtspazier-

gang: Am neuen Südring,
15:00 - 17:00 Uhr, Treffpunkt
Kreuzung Nienburger Bruch-
weg/Bahnlinie

SV Nendorf I: SG Hoya, 15
Uhr, Sportplatz

Tag der offenen Tür im
Waldkindergarten, 15:00 -
18:00 Uhr, Rodewald u.B.

Das Fliegende Klassenzim-
mer, 15:30 Uhr, Nienburger
Kulturwerk

Traumlicht Wort & Musik,
18:00 Uhr, Kirche St. Martin
Nienburg

Doppelkopf, 19:00 Uhr, Hei-
matstube, Nendorf

BEIlaGEnhInwEISE

notdienste in stadt und kreis nienburg

Beratungsstelle für Kinder, Ju-
gendliche und Eltern, Rühm-
korffstraße 12, Nienburg,
(05021)967676
Kontakt- und Informations-
stelle gegen sexuelle Gewalt an
Mädchen und Jungen, Nien-
burg, (05021)967676
Sozialpsychiatrischer Dienst,
Triemerstraße 17, Nienburg,
(0 50 21) 96 79 49
Mobile Dienste im Kirchen-
kreis, Wilhelmstraße 14,
Nienburg, (05021) 97 96 15
Notruf und Beratung für Frau-
en und Mädchen, Nienburg,
(05021) 61163
Nienburger Frauenhaus,
(05021) 2424
Diakonisches Werk, Wilhelm-
straße 14, Nienburg,
(0 50 21) 97 96 12
Ambulante Hilfe für alleinste-
hende Wohnungslose, Jahn-
straße 29, Nienburg, (05021)
66776
Paritätisches Sozial- und Bera-
tungszentrum, Wilhelmstraße
15, Nienburg (05021)97450
AWO, Von-Philipsborn-Str.
2A, Nienburg, (0 50 21) 6 62 00
DRK-Kreisverband, Moltke-
straße 30, Nienburg
(0 50 21) 90 60
Lebenshilfe-Pflegedienste,
Marktplatz 3, Nienburg,
(05021) 6076981 oder (0152)
9474012
Weißer Ring - Opferschutzor-
ganisation (05021)9229122
Internet: www.weisser-ring.de

kurz notiert

waS läUft IM kIno

film-eck:
Telefon (0 50 21) 38 00

sulingen:

Essern: Mittwoch und Don-
nerstag (Warmbadetag) 16 bis
18 Uhr
Liebenau: Dienstag 15 bis 17
Uhr (1,30 m); 17 bis 19 Uhr (3
m); 18 bis 19 Uhr Sportschwim-
men; Mittwoch 15 bis 17 Uhr
(1,30 m), 17 bis 18 Uhr (3 m);
Freitag (Warmbadetag) 15.30
bis 17 Uhr (1,30 m), 17 bis 20
Uhr (3 m); Sonnabend (Warm-
badetag) 7.30 bis 9.30 (3 m),
9.30 bis 10.30 Uhr Eltern-
Kind-Baden (1,30 m), 10.30 bis
12 und 13 bis 15 Uhr (1,30 m),
15 bis 17 Uhr (3 m); Sonntag 8
bis 10 Uhr (3 m), 10 bis 13 Uhr
(1,30 m)
Rehburg: Dienstag, Mittwoch,
Donnerstag 13 bis 21 Uhr;

Freitag 7 bis 22 Uhr; Sonn-
abend 7 bis 18 Uhr; Sonntag 8
bis 17 Uhr
Steimbke: Dienstag, Mitt-
woch, Freitag 14.30 bis 20,
Donnerstag 14.30 bis 17.30
Uhr; Sonnabend 14 bis 19 Uhr,
Sonntag 8.30 bis 13 Uhr; Sau-
na: 15 bis 21 Uhr, Dienstag,
Donnerstag Damen, Mittwoch
Herren, Freitag gemischt
Warmsen: Montag, Donners-
tag, Freitag 15 bis 20 Uhr,
Dienstag, Mittwoch (Warmba-
detag) Sauna: jeweils 15 bis 20
Uhr, Montag, Freitag Herren;
Dienstag, Donnerstag Damen;
Mittwoch gemischt

bäder und saunen in stadt und kreis nienburg

Unserer Ausgabe – oder Teilen

davon – liegen Prospekte fol-

gender Firmen bei:

• Dänisches Bettenlager

• Deutsche Bank

• Dodenhof

• E-Neukauf

• Famila

• Heineking Frischemobile

• Land und Leute

• Lidl

• Magro

• M-Line

• nah und gut

• Netto

• Rewe

• Schlecker

• Tejo

• WEZ

• Zweirad Dorn

Die Piraten 15 Uhr; Das
Haus der Krokodile 15 Uhr;
Yoko 15 Uhr; Battleship 17,
20 Uhr; Zorn der Titanen 17
Uhr; Ziemlich beste Freunde
11 Uhr; Die Tribute von Pa-
nem 17 und 20 Uhr; Türkisch
für Anfänger 20 Uhr; Für
immer Liebe 11 Uhr; Die ei-
serne Lady 11 Uhr

Die Piraten 14 Uhr; Das
Haus Anubis 15, 17.15 Uhr;
Battleship 17, 20 Uhr; Tita-
nic 16; Iron Sky 20.15 Uhr;
Ziemlich beste Freunde 15
Uhr; Die eiserne Lady 20.15
Uhr

Feuerwehr und Rettungs-
dienst: Telefon 1 12 oder Tele-
fon 1 92 22
Bereitschaftsdienst-Praxis
Krankenhaus Nienburg:
Montag, Dienstag, Donners-
tag 19 bis 21 Uhr, Mittwoch,
Freitag 18 bis 21 Uhr, Sonn-
abend, Sonntag 9 bis 12 und
18 bis 21 Uhr, Telefon
(05021) 888800
Krankenhaus Stolzenau:
Montag, Dienstag, Donners-
tag 18 bis 20 Uhr, Mittwoch,
Freitag 18 bis 20 Uhr, Sonn-
abend, Sonntag 9 bis 11 und 18
bis 20 Uhr, Telefon (0 57 61)
90 07 90
Krankenhaus Sulingen:
Montag, Dienstag, Donners-
tag 19 bis 21 Uhr, Mittwoch,
Freitag 18 bis 20 Uhr, Sonn-
abend, Sonntag 10 bis 12 und
17 bis 19 Uhr, (0 42 71)
7 83 89 20
Krankenhaus Verden:
Montag, Dienstag, Donners-
tag 18 bis 22 Uhr, Mittwoch,
Freitag 15 bis 22 Uhr, Sonn-
abend, Sonntag 9 bis 22 Uhr,
(0 42 31) 89 94 90 90
Hoya, Eystrup, Dörverden,
Westen: Bereitschaftsdienst
für Notfälle, (0 42 31) 89 94 90

Augenarzt: Dr. Clemens Her-
kert, Oyten, Telefon
(04207)801525; eine telefoni-
sche Anmeldung ist
erforderlich.

Notdienst für Soldaten: Sani-
tätszentrum Wunstorf, Dy-
ckerhoffstraße 67, Telefon
(05031) 4053591

Zahnärzte:
Heute 11 bis 12 Uhr.

Nienburg: Dr. Golman von
Rimon, Marklohe, Rathaus-
straße 16, Telefon (0 50 21)
14066

Südkreis: Anna-Agatha Gold-
stein, Loccum, Münchehäger
Straße 13, Telefon (0 57 66)
301

Apotheken:

Nienburg: Apotheke am Goe-
theplatz 6, Telefon
(05021)13200

Liebenau, Uchte, Steyer-
berg, Stolzenau: Stern-Apo-
theke, Liebenau, Sternstr. 1B,
Telefon (05023)94444

... aktuell und informativ!
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Hilfe bei Pflegebedürftigkeit
Marklohe (DH). Im Rahmen
einer Vortragsreihe in der
Samtgemeinde Marklohe fin-
det am kommenden Donners-
tag, 26. April, um 18 Uhr im
Gemeindehaus Marklohe ein
Informationsabend zum The-
ma „Hilfen bei Pflegebedürf-
tigkeit“ statt.
Die Pflege und Betreuung ei-

nes erkrankten Menschen ist
für die betroffenen Angehöri-
gen oft mit erheblichen Belas-
tungen verbunden. Mögliche
Hilfsangebote und Leistungen
der Pflegekassen sind dem Lai-
en nicht immer bekannt. Der
Abend gibt einen Einblick in
das Leistungsangebot.
Marlies Wienert von der Alz-

heimergesellschaft Landkreis
Nienburg und Mike Krüger,
Leiter des AWO-Seniorenzen-
trums Marklohe, informieren
über Leistungen der Pflegever-
sicherung und über ambulante
und stationäre Hilfsangebote.

Alle Interessierten sind will-
kommen, eine vorherige An-
meldung ist nicht erforderlich.
Weitere Informationen unter
Telefon 05021/887136 oder
Telefon 05021/ 8040.

Tipps & Termine

Die Familie von Reden in Gehrden bei Hannover lädt vom 28.April
bis 1. Mai zum großen Gartenfestival ein.

Vom 28. April bis 1. Mai
verwandeln mehr als 140

sorgsam ausgewählte Ausstel-
ler auf dem 13. Life & Garden
Festival den Park der Familie
von Reden in Gehrden bei
Hannover in ein Schaufenster
der Besonderheiten. Mit Heil-
kräutern, Gewürzen, exoti-
schen Palmen, prachtvollen
Stauden oder seltenen Gehöl-
zen eröffnen sie die Gartensai-
son im frühlingshaften Grün
des Parks.
Pflanzenexperten bringen Ra-

ritäten aus der ganzen Welt
nach Gehrden. Rainer Koop-
mann präsentiert 50 Rosensor-
ten aus seiner geschichtsträch-
tigen Rosenschule. Feine
Stoffe, ausgefallene Gartenmö-
bel, alte und neue Kunst für
den Garten, Natursteinbrun-
nen, engl. Gartengeräte und
Designermode überraschen.

Die Landschaftsgärtner be-
scheren reizvolle Anregungen
für den eigenen Garten.
Premiere feiert in diesem Jahr

der Künstlerpfad mit 15 pro-
fessionellen Kunsthandwer-
kern und Designern. Sie zeigen
vom Textildesign bis zur Me-
tallgestaltung die ganze Band-
breite der Kreativität.
Das Eldorado der handverle-

senen schönen Dinge lädt zum
Stöbern ein, und die Starköche
verwöhnen mit Gaumenfreu-
den.

Angeboten werden ferner
Fachvorträge und Aktionen
unter dem Motto
• „Die Vielfalt im Schatten“
mit Kerstin Überschär
• „Farne und ihre Vielfalt“ mit
Günter Stobbe
• „So nimmt Ihr Garten Ge-
stalt an“ mit Klaus Dörffer

• „Wildkräuter und ihre Wir-
kung“ mit Heike König
• „Gärten zum Wohnen“ mit
der Landschaftsarchitektin
Beate Ebert-Unverricht
• „Entstehung einer Glasper-
le“ mit Suheyla Bosse
• „Alte Tomatensorten, die

Vorzüge und ihre Pflege“ mit
Ursula Reinhard
• Spring meets summer! Flora-
le Tischgestaltung, Workshop
sowie
• „Feuer und Wasser – ihre Be-
deutung unter Feng Shui As-
pekten im Garten“ mit Elisa-

beth Vogel.
Zudem zeigt das Seilerhand-

werk, wie Taue hergestellt wer-
den.

Darüber hinaus spielt am
Sonntag von 14 bis 18 Uhr ein
Alphornecho und am 1. Mai
ebenfalls von 14 bis 18 Uhr
eine Parforcehorn-Gruppe.
Die Organisatoren bringen die
Besucher vom Parkplatz mit ei-
nem kostenlosen Shuttleser-
vice direkt zum Veranstaltungs-
gelände und wieder zu Ihren
Fahrzeugen zurück. Für eine
ganztägige Kinderbetreuung
ist ebenfalls gesorgt.

Der Ottomar von Reden Park
befindet sich in Gehrden, sie-
ben Kilometer vor den Toren
Hannovers. Geöffnet ist das
Gartenfestival vom 28. April
und 1. Mai täglich von 10 bis
18:30 Uhr. Weitere Informa-
tionen auch unter www.life-
andgardenfestival.de.

Viele Anregungen für den eigenen Garten
13. Life & Garden-Festival im Park der Familie von Reden in Gehrden bei Hannover

Tipps & Termine

Die HamS verlost 5 x 4
Karten für das Gartenfestival
in Gehrden. Mitmachen ist
ganz einfach: Sie brauchen
im Laufe des Tages nur eine
Mail zu schicken an gewinn-
spiele@hams-online.de und
folgende Frage richtig zu
beantworten: Wann findet
das Gartenfestival der Fa-
milie von Reden statt? Die
Gewinner werden benach-
richtigt, die Karten werden
zugeschickt.

Mit der HamS
nach Gehrden

Neuer Pilates-Kurs
Nienburg (DH). Beim MTV
Haßbergen beginnt am kom-
menden Dienstag, dem 24.
April, und dann immer diens-
tags von 18:30 bis 19:30 Uhr in
der Mehrzweckhalle in Haß-
bergen ein neuer Pilates-Kurs
mit Marion Flade. Die Kosten
für den zehnwöchigen Kurs
betragen für Vereinsmitglieder
20 und für Nichtmitglieder 30
Euro. Eine verbindliche An-
meldung bis zum 20. April wird
erbeten bei Christa Hassel, Te-
lefon 05024/ 1057, oder Mari-
on Flade, Telefon
05024/880780.

Reitschule lädt ein
Lichtenhorst (DH). Zu einem
„Tag der offenen Tür“ lädt die
Reitschule Lichtenhorst am
kommenden Sonntag, 29.
April, von 12 bis 17 Uhr ein.
Die Reiterschüler und Volti-
gierer haben sich für diesen
Tag einiges vorgenommen. Das
Musical „Pirates of Dance“ von
DJ Bobo wird auf die Pferde
adaptiert und die Story mittels
Quadrillen und Showeinlagen
aufgeführt. Der Capitän und
seine Crew verfolgen dabei den
Erzfeind Barbarossa und sein
Schiff, um die geliebte Braut
Carmencita, den Chihuahua
und den Papagei zurückzube-
kommen. Die Reise führt dabei
durch verschiedene Länder
und Regionen und führt zu ei-
nem Happy End in der Elbme-
tropole Hamburg.
Rund um den Reitplatz sind

wieder Kinder schminken, Ver-
losung, Hufeisenwerfen, Ste-
ckenpferdparcours und ein
Reiterflohmarkt geplant. Für
das leibliche Wohl ist mit ei-
nem Kaffee- und Kuchenbüffet
gesorgt. Die Tierärztin Vero-
nica Sinz aus Lichtenmoor
zeigt eine Demonstration über
Chiropraktik am Pferd. Weite-
re Informationen unter www.
reitschule-lichtenhorst.de oder
Telefon 05165-291547.

„Rheuma-Treff“ in Leese
Leese (DH). Am Donnerstag,
dem 26. April, lädt die Rheu-
ma-Liga Stolzenau von 14:30
bis ca.17:30 Uhr zum „Rheu-
ma-Treff“ in das Sport- und
Kulturzentrum in Leese ein.
Hier gibt es in fröhlicher Run-
de für Mitglieder und Gäste
Kaffee satt und selbstgebacke-
nen Kuchen gegen eine Spen-
de. Parkplätze am ebenerdigen
Haus sind reichlich vorhan-
den.

... weil ich schöner wohnen will!

www.hammer-heimtex.de

... weil ich schöner wohnen will!
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SPAR
PREISE
in allen Abteilungen!

SPARSPAR
Masse

n-
weise

Ösenschal in Naturoptik,
100% Polyester,
ca. 140x245 cm.

15.99
29.99

3.99

Kopfkissen „Isis“, 
gesteppt, gefüllt, mit 750 g 
Polyester-Faserbällchen, 
waschbar, ca. 80x80 cm.

Sommersteppbett „Isis“,
100% Polyester, waschbar bis 95° C, ca. 135x200 cm.

Kopfkissen „Isis“, 
gesteppt, gefüllt, mit 750 g 
Polyester-Faserbällchen, 
waschbar, ca. 80x80 cm.waschbar, ca. 80x80 cm.

MICROFASER

Stück

je 9.99
Sie sparen 50%

19.98

Ösenschal
100% Polyester, 
ca. 140x245 cm.

*Gilt nur bei erstmaliger und vollständiger Neuanmeldung zum

DeutschlandCard Programm bis zum 30.04.2012 und nur einmal

pro Person. Mehrfachanmeldungen sind von Start-Punkten ausge-

schlossen. Die Gutschrift der Punkte erfolgt spätestens 2 Wochen

nach Ablauf der Aktion.

Jetzt anmelden und

500 Start-Punkte

sichern.*
Mit DeutschlandCard.

www.deutschlandcard.de

Bodenbeläge • Farben • Tapeten • Badausstattung • Gardinen • Bettwaren • Matratzen

HAMMER Fachmärkte für Heim-Ausstattung GmbH & Co. KG Nord, NL Sulingen

27232 Sulingen
Steinstraße 20 • Tel. 04271/953193
Mo-Fr: 9.00 - 19.00 Uhr • Sa: 9.00 - 18.00 Uhr

HAMMER Fachmärkte für Heim-Ausstattung GmbH & Co. KG Nord, NL Nienburg

31582 Nienburg
Mindener Landstraße 48 • Tel. 05021/2347
Mo-Fr: 9.00 - 20.00 Uhr • Sa: 9.00 - 18.00 Uhr
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GewerbeschauGewerbeschau
Steyerberg 2012Steyerberg 2012

Die Meyersieksche Mühle hat heute geöffnet.

Flohmarkt und „Harke“-Bingo
Heute noch Gewerbeschau im Orstkern von Steyerberg –
verkaufsoffener Sonntag
Steyerberg (due). Bereits zum vierten Mal veranstal-
tet der Gewerbe- und Verkehrsverein Steyerberg an
diesem Wochenende seine große Gewerbeschau im
Ortskern des Flecken.

Die Aussteller sind von der
Bahnhofstraße über den Markt-
platz, entlang der Langen Stra-
ße bis hin zum Amtshof auf
der Jacobi-Insel vertreten. Die
Bandbreite des Gebotenen ist
äußerst vielfältig, denn auch bei
der diesjährigen Gewerbeschau
sind wieder etliche Aussteller aus

Hinter der Meyersiekschen Mühle dreht sich alles „rund ums Pferd“.

den Bereichen Handel, Hand-
werk und Dienstleistungen mit
von der Partie. Die Vereine bie-
ten Vorführungen an und führen
Aktionen durch. Selbstverständ-
lich ist das Rahmenprogramm
abgestimmt auf alle Besucher –
ob Jung oder Alt.

Mühle istMühle ist
geöffnetgeöffnet
Am heutigen Sonntag findet der
große Trödel- und Flohmarkt
statt, und zwar im Bereich Bahn-
hofstraße / Sarninghäuser Stra-
ße. Los geht es bereits ab 9 Uhr.
Steyerberger Aussteller müssen
keine Standgebühr bezahlen.
Um 10.30 Uhr beginnt im Ge-
werbezelt der Gottesdienst mit
dem Posaunenchor Steyerberg.
Im Gastronomiebereich wird ab
11.30 Uhr Erbsensuppe serviert,
ab 14 Uhr gibt es Kaffee und
Kuchen. Zur diesjährigen Ge-
werbeschau ist die Meyersiek-
sche Mühle auch geöffnet. Am
Sonntag führt Fritz Meyersiek
im alten Sägewerk Sägearbeiten
vor. Gegen 15 Uhr wird die Feu-
erwehrkapelle Steyerberg auf-
spielen. Die Heimatzeitung „Die
Harke“ veranstaltet drei Runden
Bingo. Als Gewinne locken je-
weils drei Warengutscheine im
Wert von 100 Euro. Ein weite-
rer Höhepunkt wird der Auftritt
der Kindertanzgruppe des TUS
Steyerberg sein. Gegen 17 Uhr
stimmt der Fanfarenzug Stey-
erberg quasi zum großen Finale
an, denn um 18 Uhr endet die
Gewerbeausstellung Steyerberg.
Neben der Gewerbeschau haben
die teilnehmenden Geschäfte
anlässlich eines verkaufsoffenen
Sonntags von 14 bis 18 Uhr ge-
öffnet.

Rahmen-Rahmen-
programmprogramm
Das Rahmenprogramm ist äu-
ßerst vielfältig. Es findet Po-
nyreiten statt, auf der Jacobi-
Insel hinter der Meyersiekschen
Mühle dreht sich alles „rund
ums Pferd“, im Ausstellungszelt
gibt es ein „Kinderland“, die
Autohändler präsentieren die
aktuellen Modelle, aber auch die
Oldtimer-Freunde sind mit Ex-
ponaten aus vergangenen Zeiten
vor Ort. An beiden Tagen ver-
anstaltet der Traditionsverein
Steyerberg eine Mettwurst-Ver-
losung. Für die kleinen Besucher
gibt es Karussells, Bungee-
Jumper, Bungee-Run und eine
Quad-Bahn.

ProgrammProgramm
9.00 Uhr

FlohmarktFlohmarkt
(Ohne Standgebühr für Steyerberger Aussteller!)

10.30 Uhr

ZeltgottesdienstZeltgottesdienst
mit dem Posaunenchor Steyerberg

11.30 Uhr
Erbsensuppe im Gastrozelt

14.00 Uhr
Kaffee und Kuchen

14.00 Uhr bis 18.00 Uhr

Verkaufsoffener SonntagVerkaufsoffener Sonntag
15.00 Uhr

Feuerwehrkapelle Steyerberg

3 x Bingo3 x Bingo
mit der Heimatzeitung „Die Harke“ –

jeweils 100-Euro-Warengutschein zu gewinnen

KindertanzgruppeKindertanzgruppe TUS Steyerberg

ca. 17.00 Uhr

FanfarenzugFanfarenzug Steyerberg

18.00 Uhr
Ende der Ausstellung
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Kirchstraße 4 • 31595 Steyerberg • Telefon (0 57 64) 9 38 33 • Fax (0 57 64) 26 17

GEWERBESCHAU
IN STEYERBERG
Wir laden ein zum
verkaufsoffenen Sonntag

22. 4., 14–18 Uhr

• Einkaufen

• Gewinnen

• Probieren

und Sparen

Musik auf dem Parkplatz • Bratwurst vom Grill
Getränke- und Saftbar

Neue attraktive Fahrzeuge eingetroffen!
Mercedes · VW · Opel · Audi

Besuchen Sie uns auf der Gewerbeschau Steyerberg!
Unser komplettes Fahrzeugangebot finden Sie im Internet unter:

www.autohaus-schumacher.eu
Auf Ihren Besuch freut sich: Ihr Autohaus-Team

31595 Steyerberg · Auf dem Acker 20 · ! (0 57 64) 94 26 54

Garten- und
Landschaftsbau

• Neuanlage, Umgestaltung
und Pflege

• Pflaster- und
Natursteinarbeiten

• Teiche und Wasserbecken
• Zaunbau
• Pflanzarbeiten und

Bewässerung
• Gehölz- und Heckenschnitt

Gartenträume aus Profihand

Tennis- und Sportanlagenbau

Sarninghausen 35
31595 Steyerberg
Tel. (05764) 2348

www.halfbrodt-kraft.de

Halfbrodt+Kraft
GmbH

Telefon (05764) 2511 • Telefon (05764) 511

OT Sehnsen 31 • 31595 Steyerberg
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Kreative Bad- und Lebensraumgestaltung

Designorientierte Ausstellung

Innovative Heiztechnik

www.nordmann-steyerberg.de

Sonntag, 22. April, 14.00 – 18.00 Uhr ist unsere
Bad- und Wellnessausstellung geöffnet!

Während der Gewerbeschau
in unserem Laden
20% Rabatt

auf alle Pflanztöpfe.
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Auch wir sind wieder dabei
und freuen uns auf Ihren Besuch!

Südring 10 · 31582 Nienburg · Tel. 05021/8942640 · Fax 05021/8942641
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Von Tanja Langejürgen

Höfen. „Das Landleben stel-
len sich viele Besucher ganz
anders vor“, erzählt Frank
Mayland-Quellhorst vom Hof
Frien. Zurzeit beherbergt er in
Höfen bei Uchte Feriengäste
aus Berlin. Beim Hof Frien
handelt es sich mitnichten um
einen malerischen Bauernhof
in den Bergen. Aber Pferde,
Rinder oder Kaninchen gibt es
bei ihm doch. Und nicht zu
vergessen: Spargel aus eigenem
Anbau. Der 39-Jährige hat in
diesem weitläufigen Komplex
den Bereich der Gastronomie
übernommen.
Eröffnet wurde das Hofcafé im
Jahr 1994. Nach und nach ka-
men der Hofladen, Ferienwoh-
nungen, der Festsaal und ein
Restaurant hinzu. „Meine Mut-
ter hatte die Idee mit dem Café,
weil es mit der Landwirtschaft
alleine immer schwieriger wur-
de“, erinnert sich der Gastro-
nom. Das Bauernhaus wurde
1860 erbaut. Dementspre-
chend sind die verschiedenen
Räume eingerichtet – mal an-
tik, mal rustikal und auch ein
wenig modern.
Auf der Diele befindet sich das
Café, und gleich nebenan im
ehemaligen Kuhstall ist das
Restaurant untergebracht.
„Hier haben vor einigen Jahren
noch etwa 20 Kühe gestanden“,
so Mayland-Quellhorst. Sein
Bruder ist für die Landwirt-
schaft zuständig. Aus dem alten
Rinderstall wurde schließlich
der Festsaal. Wer es gern etwas
rustikaler mag, kann für festli-
che Anlässe die alte Scheune
mieten. „Dort veranstalten wir
unsere Ausstellungen in der
Weihnachtszeit und im Früh-
jahr.“

Die Besucher des Hofcafés
kommen aus Minden, Peters-
hagen, Nienburg, Uchte,
Warmsen oder Sulingen. „Un-
sere Feriengäste kommen al-

lerdings meistens aus größeren
Städten wie Hamburg oder
Berlin“, erzählt der 39-Jährige.
Er kann jederzeit zwei Woh-
nungen herrichten. Selbst
Fahrräder können bei der Fa-
milie Mayland-Quellhorst aus-
geliehen werden. Jedoch weiß
der Hausherr aus eigener Er-
fahrung, dass sich die meisten
Urlauber ihre eigenen Räder
mitbringen.
Bei den jüngeren Gästen sind

neben den Tieren sämtliche
Arbeiten, die mit dem Trecker
erledigt werden müssen, be-
sonders beliebt. Die Kinder
dürfen auch schon mal auf dem
Traktor mitfahren. Im Herbst
wird es auch wieder ein Mais-
Labyrinth geben. Dort kann
dann jeder durch den Irrgarten
im Maisfeld wandern und Fra-
gen beantworten. „Es sind aber
immer leichte Fragen“, versi-
chert Mayland-Quellhorst.

Um sich von der Arbeit auf
seinem Bauernhof zu erholen,
fährt der Familienvater gern
zum Skifahren nach Öster-
reich. „Meine Frau fährt mit
den Kindern aber lieber an die
See“, räumt er ein. Weil er lie-
ber Berge mag. „Urlaub auf
dem Bauernhof“ hätten sie ja
so oder so genug.

Das Bauerncafé mit Restaurant
auf dem Hof Frien, Höfen 13 in
31600 Uchte, hat donnerstags

bis samstags von 14 bis 22 Uhr
und sonntags von 9.30 bis 20

Uhr geöffnet. Tischreservierun-
gen können auch an anderen

Tagen nach telefonischer
Vereinbarung unter der

Nummer (0 57 63) 15 90
angenommen werden. Weitere

Informationen gibt es zudem
im Internet unter www.

hoffrien.de oder unter info@
hoffrien.de.

Urlaub, Geburtstage, Hochzeit
Hofcafés in der Region / Heute: das Hofcafé Frien in Höfen bei Uchte

Frank Mayland-Quellhorst ist der Hausherr im Hofcafé Frien.Ab und an muss auch er auch die Tische
eindecken. Fotos: Langejürgen

Das Bauernhaus wurde 1860 erbaut. Auf der Diele befindet sich
das Hofcafé.

Auf passende Dekorationen wird bei der Familie Mayland-Quellhorst aus Höfen viel Wert gelegt.

GRATIS DAZU:
NACKENSTÜTZKISSEN
COMFORT
ca. 80 x 40 cm

Im Wert von 69.-

VITAFLEX
Urteil GUT
Stiftung Warentest 1/2012.
7-Zonen-Flextube-Kaltschaum-
Matratze, RG 55, 185 frei beweg-
liche Flextubes (90x200 cm) in 
verschiedenen Härten bilden 
7 ergonomische Liegezonen, 
mit 4 cm hoher Rhombo-therm®

Getestet in der Größe 90 x 200 cm, Härtegrad 3.

549.549.––650.-650.

chlafsystemeSchlafsysteme

Wir haben den

(1/2012)Testsieger

.

WASSERBETTEN
Spitzen-Wasserbett komplett mit Sockel in 22 cm oder 
27 cm Höhe, Buche-Optik oder schwarz beschichtet, Verbin-
dung durch aluminiumfarbene Steckelemente, Wasserkern aus 
hochwertigem Vinyl, hochwertige Heizung, Mesamol 2 Folie,
ca. 0,6 mm stark, Doppel-Jersey-Bezug mit Kunstlederborder.

Beruhigungsstufen F2, F4, F6 und F8 preisgleich 
Extrastarke Beruhigung F10       Aufpreis je 100,-
Textiltopliner                             Aufpreis     100,-
180 / 200 x Sonderlänge 220 cm  Aufpreis     100,-
Andere Sockelfarben auf Anfrage.

MONO    ca. 140 x 200 cm
Voll-Servicepreis 1299,-

DUO       ca. 180 x 200 cm          
Voll-Servicepreis 1499,-

DUO       ca. 200 x 200 cm
Voll-Servicepreis 1499,-

Beim Kauf eines
LIFE WASSERBETTES

erhalten Sie zusätzlich
1 Aqua-Spannbettlaken
und 1 Pflegeset (s.u.)

GRATIS

5 Jahre
Hersteller-
Garantie

auf die komplette
Wassertechnik!

ideal für
TOP-SERVICE INKLUSIVE

Schlafkomfort für höchste Anspüche!

Mesamol 2 Folie

0,6 mm stark

BeBeBBe
ExExExExtrtrtrtrrasasasas
TeTeTeTeTeTeT xtxtxtxtxttililillltotototootopppplplpp
181818818180000000/////202020202000000000 xxxxx
AnAnAnAnnA dededededeerererereere SSSSSSococcocckekekekk

MOMOMOMOMOM NONONNONONOOOO cacacacacc ... 14144141400000 xxxxx 222
Voll-Servicepr

DUDUDUDDUUD OOOOO cacacacacaa.... 18888188181 000000 xxxxxx 20202020000000 cmcmcmcmcm
Voll-Servicepr

DUDUDDDUDUD OOOOOO cacacaca 202020200000 xxxx 202020202000DUDUDUDUDDUUOOOOOO cacacaca... 202020202 0000 xxxx 20202220
Voll-Servic

TOP-STOP-

Schlafkom

Mesamol 2 Folie

0,6 mm stark

Preisbeispiel: DUO ca.
180 x 200 cm, inkl.
Lieferung, Aufbau, 1. Service,
1 Aqua-Spannbettlaken und
1 Pflegeset

Voll-ServicepreisVoll-Servicepreis
inkl. Lieferung, Aufbau, 1. Service,

1 Aqua-Spannbettlaken und 1 Pflegeset
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WASSERBETT LIFEWASSERBETT LIFE
Voll-Servicepreis

1499.1499.––
oder 12 x 124,92*

z.B.: hoch-
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Gewerbegebiet Ströhen-West - Lagerweg 18
Tel. 0 57 74- 9 49 60 - Fax 0 57 74-12 82

www.henke-wohnkomfort .de

49419 Wgf.-Ströhen

CONSTRUCTA

Küppersbusch

nobilia

nolte

WAGENFELD
NIENBURG

STOLZENAU

MINDEN
LÜBBECKE

LEMFÖRDE

OSNABRÜCK

STRÖHEN

BREMEN
SYKE

VECHTA

VERDEN

SULINGEN

DIEPHOLZ
BASSUM

Bis
zu 70%reduziert!

Jetzt Küchen auf 2 Stockwerken

Wohn-, Schlaf-, Polstermöbel und Esszimmer

E-Geräte Sonderverkauf

Alles sofort lieferbar!

über 250 Musterküchen
Geräte aller nahmhaften Hersteller bis zu 50% günstiger
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Mittelweser regional
Ihr aktuelles Telefon-und Branchenbuch

Am 4. Mai 2012
ist Anzeigenschluss!

Sichern Sie sich noch schnell Ihren
Anzeigenplatz in der neuen Ausgabe
von Mittelweser regional 2012/13!

Mittelweser regional
sorgt mit günstigen Konditionen für Bewe-
gung im Telefonbuch-Anzeigenmarkt. Für
weitere Fragen zu Ihrer Werbung im neuen
Telefon- und Branchenbuch stehen unsere
Mediaberater gerne auch in einem persön-
lichen Gespräch zur Verfügung.

Im Nordkreis und Norden Nienburgs:
Ralf Hannemann
Tel. 0171-5765890 · Fax 05021-966312
R.Hannemann@mittelweser-regional.de

Im Südkreis und Süden Nienburgs:
Peter Taborsky
Tel. 0170-4650609 · Fax 05021-966312
P.Taborsky@mittelweser-regional.de

INFOTELEFON: 05021.966306

Infos im Internet:

www.mittelweser-regional.de

Erscheint wieder

im Juni 2012

NIENBURG · WESERSTRASSE 19

Immobilien
Geschäftsverkäufe
Objektvermietung

TEL. (05021) 2020
www.ni2020.de

SIEPELIMMOBILIEN
GmbH

www.immobilienpartner-nienburg.de
Mühlentorsweg 15 · Nienburg

• Immobilienvermittlung
• Projektentwicklung

! (0 50 21) 91 71 71

Verlag: DIE HARKE · J. Hoffmann GmbH & Co. KG · 31582 Nienburg/Weser

Für Stadt und Landkreis Nienburg/Weser,
Bruchhausen-Vilsen und Umgebung 2011/12

Mittelweser regional
Ihr aktuelles Telefon- und Branchenbuch

GerkinG Das Bestattungshaus
auf allen Friedhöfen

Marklohe
Sulinger Straße 4

Telefon
Nienburg 77 81 Nienburg

Marienstraße 1

Mittelweser regional
… ist Telefon- und Branchenbuch in einem Band.
Einfacher geht es nicht!

Mittelweser regional
… bieten Ihnen alle aktuellen Adressen und
Telefonnummern aus dem ganzen Landkreis Nienburg
und aus der Samtgemeinde Bruchhausen-Vilsen

Mittelweser regional
… kein Abholen bei der Post, sondern allerbeste
Verteilung direkt an Haushalte, Firmen, Behörden und
Institutionen durch DIE HARKE-Zeitungszusteller

Verschiedenes
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! (0 50 21) 6 32 38 • www.hhs-gartenbau.de

HHSHHSHHS GARTENBAUGARTENBAUGARTENBAU
Christian Kretschmann

Terrassen-/Wegebau

Möbeltischler f. Privat gesucht.
% (0 50 21) 8 60 26 01

Innenausbau
Hohlwand-Dämmung
! 05021/6050966

DÄMMSYSTEMEDÄMMSYSTEME

Qualitäts-Fassadenanstrich
inkl. Rissbeseitigung, ab 7,– €/qm

Fa. Dietmar Weißbrich
! (05137) 909272

Fensterputzer
privat und gewerblich
Telefon (05021) 917554

! (0 50 21) 6 32 38 • www.hhs-gartenbau.de

HHSHHSHHS GARTENBAUGARTENBAUGARTENBAU
Christian Kretschmann

Baumfällungen

Garten-Service Meyer
Vertikutieren und Rasen mähen mit
Abfuhr, Pflügen und Fräsen mit Ein-
achser, alle Arbeiten rund ums Haus
Telefon (05021) 915107

Horoskope, Karten, Beruf/Privat,
ggf. schriftl., seriös u. kompetent,
20 J. Erfahrung. % (05 71) 2 41 59

Fugbetrieb führt Fugarbeiten

und Fugensanierungen aus.
% (0 42 41) 92 11 24

Seniorentarif auch samstags.

% (01 73) 638 40 02

Computer-Service
Kommen ins Haus.

Telefon (0 50 22) 8 91 01 92

Stein- und Dachreinigung -

schon darüber nachgeDACHt?

Fa. Linnemann/Petershagen
% (0 57 05) 14 47 87 www.
linnemann-Dachsanierung.de

! (0 50 21) 6 32 38 • www.hhs-gartenbau.de

HHSHHSHHS GARTENBAUGARTENBAUGARTENBAU
Christian Kretschmann

Gartenpflege

...aktuell und
informativ!
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Durch Ihre Schenkung, Stiftung oder
letztwillige Verfügung können Kinder
unbekümmert in die Zukunft blicken.
Dafür von allen SOS-Kindern ein herz-
liches Dankeschön.

Elke Tesarczyk und KollegInnen
Renatastraße 77
80639 München
Telefon 089/126 06-169
erbehilft@sos-kinderdorf.de
www.sos-kinderdorf.de
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FuSSbAll

Landesliga
SC Uchte – SV Ramlingen 0:5
SSG Halvestorf – HSC BW Tündern 3:1
Heesseler SV – 1. FC Wunstorf So.
TSV Pattensen – Arminia Hannover So.
TuSpo Schliekum – SG Diepholz So.
Fort. Sachsenroß – TSV Mühlenfeld So.
1. FC Egestorf – OSV Hannover So.
TuS Wettbergen – SV Bavenstedt So.
1. (1.) 1. FC Egestorf 24 75:19 62
2. (2.) TSV Burgdorf 27 87:38 54
3. (3.) SV Bavenstedt 25 59:29 52
4. (4.) 1. FC Wunstorf 25 63:27 51
5. (5.) SV Ramlingen 27 60:47 49
6. (6.) TSV Pattensen 24 54:38 47
7. (7.) Arminia Hannover 26 68:38 45
8. (8.) TSV Mühlenfeld 27 45:48 39
9. (9.) HSC BW Tündern 27 38:52 34
10. (10.) Fort. Sachsenroß 27 51:66 34
11. (11.) Heesseler SV 25 43:37 31
12. (12.) OSV Hannover 25 36:54 25
13. (13.) TuSpo Schliekum 25 40:59 25
14. (14.) TuS Wettbergen 25 27:56 23
15. (15.) SG Diepholz 26 24:43 20
16. (16.) SSG Halvestorf 25 31:70 17
17. (17.) SC Uchte 28 36:116 13

Bezirksliga
BSV Rehden II – FC Sulingen 3:0
TSV Hagenburg – TSG Seckenhausen 2:1
RSV Rehburg – TuS Drakenburg 3:2
VfL Münchehagen – STK Eilvese So.
TuS Sulingen – TSV Wetschen So.
SC Marklohe – SV BE Steimbke So.
TSV Bassum – TSV Wietzen So.

1. (1.) FC Sulingen 23 54:33 46
2. (2.) STK Eilvese 22 65:30 45
3. (3.) TSG Seckenhausen 23 62:35 42
4. (4.) TSV Wetschen 22 50:35 40
5. (5.) TuS Drakenburg 23 46:31 37
6. (6.) TuS Sulingen 23 46:41 34
7. (7.) TSV Wietzen 22 39:46 32
8. (8.) VfL Münchehagen 22 36:43 32
9. (9.) BSV Rehden II 23 57:47 31
10. (10.) TV Stuhr 23 43:42 31
11. (11.) TSV Bassum 23 42:56 29
12. (12.) TSV Hagenburg 24 41:60 25
13. (13.) RSV Rehburg 23 42:62 23
14. (14.) SV BE Steimbke 23 48:77 21
15. (15.) SC Marklohe 23 32:65 18

Kreisliga
SV Kreuzkrug – SSV Rodewald So.
SV Nendorf – SG Hoya So.
SG Schamerloh – TSV Loccum So.
SCB Langendamm – SC Haßbergen So.
SV Aue Liebenau – TuS Steyerberg So.
Inter Komata Nienburg – GW Stöckse So.
FC Holtorf – TSV Eystrup So.:
SV Sebbenhausen – Landesberger SV So.
1. (1.) Landesberger SV 24 86:25 62
2. (3.) SG Hoya 24 67:35 47
3. (2.) SV Nendorf 24 47:32 47
4. (4.) SSV Rodewald 24 49:42 41
5. (8.) SC Haßbergen 24 52:48 36
6. (9.) TSV Loccum 24 47:33 34
7. (5.) TSV Eystrup 24 54:52 34
8. (6.) SV Kreuzkrug 24 37:42 34
9. (7.) SG Schamerloh 24 36:32 33
10. (10.) SV GW Stöckse 24 47:48 33
11. (11.) FC Holtorf 24 45:50 31

12. (12.) Inter Komata Nienburg24 35:56 28
13. (13.) SCB Langendamm 24 32:49 23
14. (14.) SV Sebbenhausen 24 31:65 23
15. (15.) SV Aue Liebenau 24 33:59 20
16. (16.) TuS Steyerberg 24 30:60 19

Frauen-Oberliga
VfL Bienrode – PSV GW Hildesheim So.
SV Gifhorn – HSC Hannover So.
VfL Wolfsburg II – TSV Limmer So.
SG Schamerloh – SV Hastenbeck So.
Sparta Göttingen – SV Upen So.
Fortuna Celle – TSG Ahlten So.
1. (1.) VfL Wolfsburg II 18 86:16 54
2. (2.) Fortuna Celle 17 86:20 39
3. (4.) Sparta Göttingen 18 47:39 29
4. (3.) TSG Ahlten 18 41:34 29
5. (6.) TSV Limmer 18 58:51 25
6. (5.) VfL Bienrode 18 37:57 23
7. (7.) SV Hastenbeck 18 27:30 22
8. (9.) SG Schamerloh 18 35:48 19
9. (8.) PSV GW Hildesheim 17 22:43 18
10. (10.) SV Upen 18 28:49 16
11. (11.) HSC Hannover 18 30:65 16
12. (12.) SV Gifhorn 18 27:72 16

1. Kreisklasse Nord
ASC Nienburg – TSV Hassel :
SC Marklohe II – SV BE Steimbke II So.
SV Duddenhausen – TuS Drakenburg II So.
SSV Pennigsehl – JG Oyle So.
SBV Erichshagen – FC Nienburg So.
SV Husum – TSV Wechold So.
TSV Lemke – TSV Wietzen II So.
1. (1.) FC Nienburg 20 115:22 55
2. (2.) JG Oyle 20 61:21 47

3. (3.) SV Husum 20 56:29 39
4. (4.) SV Duddenhausen 20 50:33 36
5. (6.) TSV Wietzen II 20 46:44 32
6. (5.) SV BE Steimbke II 20 60:39 30
7. (7.) TSV Hassel 20 41:40 26
8. (8.) TuS Drakenburg II 20 38:58 23
9. (10.) TSV Lemke 20 41:57 21
10. (9.) SC Marklohe II 20 39:57 20
11. (11.) ASC Nienburg 20 43:72 19
12. (13.) SBV Erichshagen 20 32:53 16
13. (12.) SSV Pennigsehl 20 32:75 15
14. (14.) TSV Wechold 20 26:80 13

1. Kreisklasse Süd
SV Kreuzkrug II – FC Düdinghausen :
VfL Münchehagen II – TSV Anemolter So.
SC Woltringhausen – TSV Loccum II So.
RW Estorf – SC Lavelsloh So.
SV Warmsen – TuS Leese So.
VfB Stolzenau – TVE Winzlar So.
RSV Rehburg II – SC Uchte II So.
1. (1.) SV Warmsen 20 90:26 50
2. (3.) RSV Rehburg II 20 87:25 48
3. (2.) RW Estorf 20 71:29 48
4. (4.) TuS Leese 20 60:36 41
5. (5.) SC Uchte II 20 52:46 34
6. (6.) TVE Winzlar 20 47:41 27
7. (7.) SC Woltringhausen 20 29:42 27
8. (8.) TSV Anemolter 20 42:42 25
9. (9.) SC Lavelsloh 20 34:40 25
10. (10.) VfL Münchehagen II 20 32:54 18
11. (11.) VfB Stolzenau 20 28:58 14
12. (12.) TSV Loccum II 20 25:68 14
13. (14.) SV Kreuzkrug II 20 29:79 12
14. (13.) FC Düdinghausen 20 32:72 11

Nienburg (fan). Feuerwehr-
leute müssen fit sein für die
Aufgabe, Brände zu löschen
und Menschen zu retten.
Feuerwehrleute müssen
schnell sein, um Schaden zu
begrenzen. Und Feuerwehr-
leute müssen ausdauernd
sein, um das Feuer am Ende
zu besiegen.

Schnell, fit und ausdau-
ernd, das trifft eindeutig auf
Sven Bromage, Lars Lüdde-
cke und Christoph Meyer zu,
denn: Diese Drei werden am
6. Mai am Hannover-Mara-
thon teilnehmen, und zwar in
nahezu vollständiger Einsatz-
ausrüstung – also mit Ein-
satzhose, Einsatzjacke und
Atemschutzgerät. Rund zwölf
Kilo haben sie zu tragen auf
ihrer rund zehn Kilometer
lagen Strecke.

Der Hintergrund der un-
gewöhnlichen Aktion ist ein
guter Zweck. Denny Ciharz
aus Hannover, einst selbst
Mitglied der Nienburger
Feuerwehr, initiierte die Ak-
tion, deren Erlös dem Verein
für krebskranke Kinder Han-

nover zugute kommen wird.
Zunächst hatten sich Feuer-
wehrleute vor allem aus dem
norddeutschen Bereich ange-
meldet, doch mittlerweile
sind Teilnehmer aus fast allen
Bundesländern vertreten.

Die 40 Feuerwehrleute
werden am 6. Mai zunächst
gemeinsam starten. Dann
trennt sich die Gruppe, jede
wird nacheinander zwischen 8
und 13 Kilometern zurückle-
gen. Kurz vor dem Finish
wird die Einheit wieder zu-
sammengeführt, um gemein-
sam vor großem Publikum
über den Zielstrich zu laufen.

Verzichten werden die
Feuerwehrleute dabei auf ihr
schweres Schuhwerk und auf
den Helm, denn allein durch
die schwere Schutzkleidung
werden sich die Körper stark
aufheizen; durch die Anstren-
gung werden die Feuerwehr-
leute an zusätzlichen Statio-
nen mit Wasser versorgt.

Die drei Nienburger sind
gut vorbereitet auf den Lauf.
Bromage ist bereits maratho-
nerfahren, auch Lüddecke

und Meyer sind zumindest
erfahrene Jogger. Doch um
die Belastung des Hannover-
Marathons in der Praxis zu
erfahren, trainieren sie zur-
zeit immer wieder unter
Wettkampfbedingungen, also
in der Montur, die sie auch
am 6. Mai tragen werden.
„Wir suchen uns immer Stre-

cken in der Wesermarsch aus,
wo nicht so viele Leute sind“,
erklärt Meyer. „Aber wenn
uns Menschen begegnen,
schauen die schon verdutzt.“

Ein Primärziel verfolgt die
Aktion der Feuerwehr: Für
den Verein für krebskranke
Kinder in Hannover soll ein
möglichst hoher Betrag ge-

sammelt werden, die Sauer-
stoffflaschen sollen beispiels-
weise mit Sponsoren-Logos
beklebt werden. Doch unab-
hängig davon setzen die drei
Nienburger auf einen weite-
ren Effekt: Werbung in eige-
ner Sache – idealerweise trägt
die Aktion auch zur Mitglie-
dergewinnung bei.

Drei Nienburger Feuerwehrleute
bestreiten den Marathon in
Hannover in „Kampfausrüstung“

Sven Bromage, Lars Lüddecke und Christoph Meyer trainieren fleißig für ihr Projekt „Mara-thon in Einsatzausrüstung“.
Brosch

Nienburg (bg). Normaler-
weise leitet Stefan Hilker
Gruppen während der
Nachtwächterführungdurch
die Nienburger Innenstadt
und vermittelt Geschichte
durch kleine Geschichten.
Die zurückgelegten Kilo-
meter und das Tempo sind
dabei eher übersichtlich.
Ruhigen Schrittes führt der
als mittelalterlicher Nacht-
wächter ausgestattete Stadt-
führer durch die Gassen.
Beim Nienburger Spargel-
lauf will der 42-Jährige nun
eine Brücke zwischen Mit-
telalter und Gegenwart
schlagen und im kompletten
Nachtwächter-Outfit an den
Start gehen. 5000 Meter
möchte er zurücklegen.

Wenn alles klappt, wird

der Husumer mit der Start-
nummer 1025 an den Start
gehen. „Das ist das Datum
der ersten urkundlichen Er-
wähnung Nienburgs“, er-
klärt Hilker. Den Antrag hat
er bereits gestellt. Die Idee
am Spargellauf teilzuneh-
men kam ihm bereits vor
zwei Jahren, doch war der
Werks-Feuerwehrmann in
den letzten beiden Jahren
beruflich verhindert. „Jetzt
habe ich mir extra Urlaub
genommen.“

Beim Lauftreff von Silvia
Kettel holt sich Hilker der-
zeit die nötige Fitness.
„Durch altersbedingte Ent-
wicklung habe ich in den
letzten Jahren ein paar Kilo
zugenommen“, witzelt der
Husumer. „Ich muss mir zu-

nächst meine Grundfitness
wiederholen.“ Gut 70 Kilo-
meter wird er bis zum Start
am 12. Mai zurückgelegt ha-
ben. „Ich mache keine Show,
das Training soll verdeutli-
chen, dass es mir ernst ist.“
Unter 30 Minuten möchte
Hilker die Strecke, trotz
Handicap mit schwerem
Umhang, Hut, Schlüsseln
und sonstiger Ausrüstung,
zurücklegen. Ein wenig wird
das historische Outfit dann
aber doch mit der Moderne
vermischt. „Auf die großen
Lederstiefel verzichte ich
besser und greife auf Turn-
schuhe zurück.“ Trainieren
wird Hilker mit seiner
„Laufausrüstung“ indes
nicht. „Der Spargellauf ist
die Premiere.“

Stefan Hilker wird im historischen Gewand beim Nienburger Spargellauf starten

Premiere vor
der Premiere:
Für Die Harke

am Sonntag
joggte Stefan

Hilker schon
einmal in

seinem
Nachtwäch-

ter-Outfit
über die

Lange Straße.
Gleue

Wettbewerbsverzer-
rung – würde man

in der Fußball-Bezirksliga
aktuell eine Umfrage zum
„Wort“ oder auch „Un-
wort der Saison“ machen,
würde dieser Begriff wohl
von vielen Fußballern und
Fans genannt werden.

Da die Oberliga-Mann-
schaft des BSV Rehden
gestern spielfrei hatte, gin-
gen einige Akteure der
Erst- in der Zweitvertre-
tung gegen Bezirksliga-
Spitzenreiter FC Sulingen
auf Torejagd. Diese Rege-
lung ist nach NFV-Statu-
ten zulässig, nach einer
Schutzfrist von zwei Tagen
sind Spieler nach einem
Pflichtspieleinsatz in der
Oberliga auch für alle Re-
servemannschaften spiel-
berechtigt. U23-Spieler
sogar zu jeder Zeit.

Was bleibt, ist ein mehr
als fader Beigeschmack.
Noch in der Vorwoche be-
kamen die Rehdener keine
elf Spieler zusammen und
sagten die Partie in Eilve-
se kurzfristig ab, das Match
wurde 5:0 für die Gastge-
ber gewertet. Der kampf-
lose Sieger STK ist übri-
gensderärgsteKonkurrent
des FC Sulingen im Kampf
um die Meisterschaft.

Fast schon gebetsmüh-
lenartig predigen DFB
und NFV Fair Play. Doch
ist es wirklich noch Fair
Play, wenn eine zweite
Mannschaft in der Be-
zirksliga jederzeit auf Ak-
teure der höher spielen-
den Elf zurückgreifen
kann? Wohl nicht! Der
Duden beschreibt
den Begriff Wettbe-
werbsverzerrung als
„Ungleichmäßigkeit der
Wettbewerbsbedingun-
gen“. Eine Überarbei-
tung der NFV-Statuten
ist meiner Meinung nach
zwingend erforderlich,
damit Fußball in unteren
Ligen das bleibt, was er
ist: Ein sportlicher Wett-
bewerb zweier Mann-
schaften mit meist glei-
chen Voraussetzungen.

Mit
sportlichen
Grüßen

Benjamin Gleue

Läufer mit „Handicap“

Uchte (bro). Die Landesliga-
Fußballer des SC Uchte blie-
ben gestern chancenlos und
verloren den Heimauftritt ge-
gen den SV Ramlingen-Eh-
lershausen klar mit 0:5 (0:2).

Uchtes Coach Jens Meier
meinte nach dem elften sieglo-
sen Auftritt: „Das Ergebnis
spiegelt nicht die Leistung wi-
der. Ramlingen war sehr effi-
zient vor dem Tor, hat aus sechs
Chancen im Grunde fünf Tore
gemacht.“ Für das aktuell
formstärkste Team der Klasse
trafen Mark Wielitzka (25.,
90.), Christopher Blaschke
(45.), Robert Hauk (56.) und
Manuel Brunne (80.), der an-
sonsten gut bei Matthias Bre-
dau aufgehoben war. Gästeka-
pitän Sebastian Ernst verschoss
einen umstrittenen Foulelfme-
ter nach Einsteigen von SCU-
Keeper Christian (61.). Fleißig
präsentierte sich Jens Hilge-
meyer bei der Heimelf, auch
für Lukas Kloepper gab es Lob
vom Trainer.

Uchte
chancenlos
beim 0:5
Fußball-Landesliga:
Effiziente Gäste

Rehburg (bro). Der RSV Reh-
burg hat im Abstiegskampf der
Fußball-Bezirksliga einen im-
minent wichtigen Heimerfolg
eingefahren, zumal Hagenburg
gestern ebenfalls überraschend
gewann. Der glückliche 3:2
(1:1)-Siegtreffer im Derby ge-
gen den TuS Drakenburg fiel
dabei mit der allerletzten Akti-
on: Martin Bauerschäfer köpf-
te einen Eckstoß von Pascal
Schwarz wuchtig in die Ma-
schen (90./+3). Gleich danach
ertönte der erlösende Abpfiff.

Die Partie nahm einen ku-
riosen Verlauf: Die Rehburger
gerieten früh in Rückstand
durch André Engelmanns ver-
unglückte Flanke (9.). Danach
sah der Drakenburger Tor-
schütze die Rote Karte nach ei-
ner Notbremse an Martin Bau-
erschäfer, den fälligen
Foulelfmeter versenkte Aris
Georgakis (16.). Der RSV-
Stürmer besorgte auch das 2:1
(78.), das Tim Tatzko mit dem
Ausgleich beantwortete (85.).

Bauerschäfer
köpft 3:2
in 93. Minute
Fußball-Bezirksliga:
Rehburg bezwingt TuS

DIE HARKE am Sonntag 17LOKALSPORTSONNTAG, 22. APRIL 2012 Nr. 17

. . . .



Bremen
Bayern 1:2

FREITAG
Mainz - Wolfsburg 0:0
SONNABEND
Nürnberg - Hamburg 1:1
Hertha - K‘lautern 1:2
Köln - Stuttgart 1:1
Hoffenheim - Leverkusen 0:1
Bremen - Bayern 1:2
Dortmund - Gladbach bei Redaktions-

schluss nicht beendet
HEUTE
Augsburg - Schalke
Hannover - Freiburg

Hertha -
K‘lautern 1:2 (0:2)
Tore: 0:1 Kirch (27.), 0:2 Wooten (38.),
1:2 Niemeyer (60.)
Gelb-Rote Karten: Niemeyer wegen wie-
derholten Foulspiels (77.)
Zuschauer: 51.461

Bremen -
Bayern 1:2 (0:0)
Tore: 1:0 Naldo (51.), 1:1 Naldo (75., Ei-
gentor), 1:2 Ribery (90.)
Zuschauer: 42.100 (ausverkauft)

Köln -
Stuttgart 1:1 (0:0)
Tore: 1:0 Peszko (50.), 1:1 Cacau (71.)
Zuschauer: 50.000 (ausverkauft)

Nürnberg -
Hamburg 1:1 (0:0)
Tore: 0:1 Son (59.), 1:1 Didavi (65.)
Zuschauer: 45.873

Hoffenheim -
Leverkusen 0:1 (0:0)
Tor: 0:1 Schürrle (79.)
Besonderes Vorkommnis: Leno hält
Handelfmeter von Salihovic (85.)
Zuschauer: 28.150

Mainz -
Wolfsburg 0:0
Zuschauer: 31.069

FREITAG
Braunschweig - Duisburg 0:0
FSV Frankfurt - Fürth 1:1
Cottbus - Bochum 1:1
SONNABEND
1860 - Ingolstadt 4:1
Aue - Dresden 1:1
HEUTE
Düsseldorf - Union Berlin
Karlsruhe - Paderborn
St. Pauli - Rostock
MONTAG
Aachen - Frankfurt

2. Bundesliga

1. ( 1 ) Fürth 32 70:24 68
2. ( 2 ) Frankfurt 31 73:30 65
3. ( 3 ) Paderborn 31 50:35 58
4. ( 4 ) Düsseldorf 31 59:31 57
5. ( 5 ) St. Pauli 31 51:33 56
6. ( 6 ) 1860 32 59:44 54
7. ( 7 ) Union Berlin 31 48:50 45
8. ( 8 ) Braunschweig 32 34:32 42
9. ( 9 ) Dresden 32 48:51 41

10. (10) Duisburg 32 38:44 35
11. (11) Ingolstadt 32 41:55 34
12. (12) FSV Frankfurt 32 42:57 34
13. (13) Bochum 32 38:53 34
14. (14) Cottbus 32 28:47 32
15. (15) Aue 32 28:52 32
16. (16) Karlsruhe 31 31:59 27
17. (17) Rostock 31 28:53 26
18. (18) Aachen 31 27:43 25

1. ( 1 ) Dortmund 31 69:23 72
2. ( 2 ) Bayern 32 71:21 67
3. ( 3 ) Schalke 31 66:41 57
4. ( 4 ) Gladbach 31 46:22 56
5. ( 5 ) Stuttgart 32 60:42 50
6. ( 6 ) Leverkusen 32 47:43 48
7. ( 7 ) Hannover 31 39:43 44
8. ( 8 ) Bremen 32 46:52 42
9. ( 9 ) Hoffenheim 32 38:41 41

10. (10) Wolfsburg 32 42:56 41
11. (11) Nürnberg 32 34:43 39
12. (12) Mainz 32 47:48 38
13. (13 ) Freiburg 31 41:56 36
14. (14) Hamburg 32 35:56 35
15. (15) Augsburg 31 34:48 33
16. (16) Köln 32 37:67 30
17. (17) Hertha 32 35:59 28
18. (18) K‘lautern 32 21:47 23

3. Liga

1. ( 1 ) Sandhausen 36 55:38 66
2. ( 2 ) Aalen 36 48:36 63
3. ( 4 ) Regensburg 36 52:39 57
4. ( 7 ) Offenbach 36 47:37 55
5. ( 3 ) Chemnitz 36 47:38 55
6. ( 5 ) Burghausen 36 52:43 54
7. ( 6 ) Heidenheim 36 42:34 54
8. ( 8 ) Erfurt 36 48:41 53
9. ( 9 ) Osnabrück 36 40:34 49

10. (10) Saarbrücken 36 54:47 48
11. (12) Stuttgart II 36 40:43 48
12. (11) Münster 36 38:40 47
13. (13) Bielefeld 36 50:56 47
14. (14) Darmstadt 36 45:45 45
15. (16) Wiesbaden 36 38:45 43
16. (15) Unterhaching 36 57:55 41
17. (17) Babelsberg 36 41:57 40
18. (18) Oberhausen 36 32:41 38
19. (19) Jena 36 37:58 35
20. (20) Bremen II 36 29:65 22

1. Bundesliga

FREITAG
Osnabrück - Stuttgart II 0:1

SONNABEND
Münster - Sandhausen 1:2
Aalen - Bremen II 2:0
Darmstadt - Babelsberg 3:1
Bielefeld - Jena 2:1
Wiesbaden - Oberhausen 1:0
Regensburg - Chemnitz 1:0
Erfurt - Unterhaching 2:1
Burghausen - Offenbach 2:3
Saarbrücken - Heidenheim 0:0

Raúl beginnt seine „Adiós“-Tour in Augsburg
AUGSBURG/HANNOVER

(sid). Raúl beginnt seine „Adiós
Alemania“-Tour und denkt
noch einmal an Europas Kö-
nigsklasse. „Ich werde alles
tun, damit Schalke Dritter
bleibt und in der nächsten Sai-
son in der Champions League
spielt“, sagte der scheidende
Weltstar, der heute (15.30 Uhr)
in Augsburg sein drittletztes
Spiel für Schalke 04 bestreitet.

Nachdem der 34-Jährige sei-
nen Weggang zum Saisonende
bekannt gegeben hat, müssen die
Königsblauen den Abschieds-
schmerz schnell ausblenden.
Denn beim Aufsteiger geht es für
sie um viel Geld: Mit einem Sieg
könnten sie im Fernduell mit Bo-
russia Mönchengladbach Tabel-
lenplatz drei festigen und der di-
rekten Champions-League-Qua-
lifikation einen großen Schritt

näher kommen. Dass der Rum-
mel um Raúls Abschied sein
Team im Bundesliga-Endspurt
ablenken könnte, glaubt Trainer
Huub Stevens nicht. „Er hat ja
deutlich gemacht, dass er in den
letzten drei Spielen noch alles
geben wird“, sagte der Nieder-
länder: „Und ich gehe davon aus,
dass ihm die anderen Spieler
auch noch einiges zurückgeben
wollen.“

Den Verbleib in der Bundesli-
ga hat der SC Freiburg praktisch
sicher. Für den Gegner Hannover
96 geht es heute (17.30 Uhr) da-
gegen noch um alles oder nichts.
Im Rennen um einen Platz in der
Europa League benötigen die
Niedersachsen jeden Punkt, den
sie kriegen können. Zu Hause
holten die 96er immerhin 16 von
18 möglichen Rückrundenzäh-
lern.

Toni Kroos (vorne) im Duell mit Tom Trybull. Foto: Getty Images

Bayern München besiegt Werder Bremen auswärts in letzter Minute

Ribery rettet zweite Garnitur
BREMEN (sid). Der Rekord-

meister gewann in letzter Se-
kunde 2:1 (0:0) bei Werder
Bremen. Der eingewechselte
Franck Ribéry (90.) bescherte
den Gästen eine gelungene Ge-
neralprobe für das Halbfinal-
Rückspiel in der Champions
League am Mittwoch bei Real
Madrid. Für Werder ist das
Kapitel Europa League nach
der neuerlichen Niederlage
praktisch erledigt.

Naldo hatte die Hausherren
kurz nach der Halbzeit (51.) in
Führung geschossen und dann
mit einem Eigentor (75.) auch für
den Ausgleich gesorgt, ehe Ribé-
ry die Bayern jubeln ließ. Die B-
Elf der Gäste hatte zu Beginn
nicht überzeugen können, sich
dann aber im Spielverlauf gestei-
gert und am Ende verdient ge-
wonnen. Im aussichtslosen Fern-
duell mit Borussia Dortmund
hatte Bayern-Trainer Jupp Heyn-
ckes viele seiner Stars geschont.
Auf der Bank saßen außer Ribery
Gomez, Robben, Alaba, Boateng
und der eingewechselte Kroos,
der das Siegtor vorbereitete.

KÖLN (sid). Der 1. FC Köln
hat imAbstiegskampf der Fuß-
ball-Bundesliga einen mögli-
chen Sieg gegen den VfB Stutt-
gart verschenkt, geht aber mit
den besten Aussichten auf den
Einzug in die Relegation in die
letzten beiden Spieltage. Der
FC kam am 32. Spieltag trotz
Führung gegen den VfB Stutt-
gart nicht über ein 1:1 (0:0) hi-
naus und liegt auf dem 16.
Platz zwei Punkte vor Hertha
BSC. Der Rückstand auf den
rettenden 15. Rang beträgt
vorerst drei Punkte.

Zwei Tage vor der Präsiden-
tenwahl bei den Geißböcken er-
zielte der zuletzt in Ungnade ge-
fallene polnische Nationalspieler
Slawomir Peszko (50.) das 1:0,
doch Cacau (71.) gelang noch
der Ausgleich für den VfB, der
einen wichtigen Punkt im Kampf
um die Europa-League-Qualifi-
kation holte.

Die Kölner begannen enga-
giert, ohne allerdings entschei-

dend Druck auf die Stuttgarter
Defensive ausüben zu können.
Die Schwaben kontrollierten
nach wenigen Minuten die Be-
gegnung, hatten deutlich mehr
Ballbesitz, blieben aber überra-
schend harmlos in der Offensive.
Die erste Möglichkeit der Gäste
durch Torjäger Vedad Ibisevic
stellte allerdings keine Prüfung
für FC-Schlussmann Michael
Rensing dar, der sicher parierte
(6.). Auf der Gegenseite hatte
Köln nach einem Eckball von
Lukas Podolski den Hauch einer
Chance.

NÜRNBERG (sid). Bun-
desliga-Evergreen Hambur-
ger SV muss weiter um den
Klassenerhalt zittern. Nach
einem 1:1 (0:0) beim 1. FC
Nürnberg haben die Hansea-
ten mit dem direkten Abstieg
nichts mehr zu tun, können
aber noch auf den Relegati-
onsplatz 16 abrutschen. Um
das zu verhindern, muss sich
das Team von Trainer Thors-
ten Fink jedoch deutlich stei-
gern.

Beim endgültig geretteten
Club lieferte der HSV eine
kraftlose Vorstellung ab, von
den beschworenen Tugenden
im Abstiegskampf war wenig
zu sehen. Entsprechend fiel die
Führung durch Son Heung Min
(59.) aus dem Nichts,

Nürnbergs Lebensversiche-
rung Daniel Didavi rückte mit

seinem achten Saisontor die
Verhältnisse wieder zurecht
(65.).

Eventuell muss das niemals
abgestiegene Gründungsmit-
glied der Bundesliga in den
letzten beiden Spielen auf Tor-
wart Jaroslav Drobny verzich-
ten, der sich in der 23. Minute
bei verletzte und gegen Sven
Neuhaus ausgewechselt wer-
den musste. Der Club hat durch
den Punktgewinn die Klasse
auch rechnerisch gehalten.

SINSHEIM (sid). Bayer
Leverkusen hat sich im
Kampf um einen Platz in
der Europa League einen
Konkurrenten vom Hals
geschafft und steht dicht
vor dem erneuten Einzug
ins internationale Ge-
schäft.

Die Rheinländer gewan-
nen bei 1899 Hoffenheim
1:0 (0:0) und gehen nun mit
komfortablen Punkten Vor-
sprung auf Platz acht in die
letzten beiden Begegnun-
gen. Hoffenheims Chancen
auf das Erreichen eines Eu-
ropacups sind dagegen nur
noch gering. Nationalspieler
Andre Schürrle (80.) traf für
die Gäste, deren Keeper
Bernd Leno zudem einen
Handelfmeter von Sejad Sa-
lihovic hielt (85.).

Köln
Stuttgart 1:1

Hoffenehim
Leverkusen0:1

Hertha
K‘Lautern 1:2

Nürnberg
Hamburg 1:1

Berlin verliert auch beim Tabellenletzten mit desolater Vorstellung

„Rote Teufel“ reißen Hertha mit in den Abgrund

Pierre Michel Lasogga (links) kann sich nicht gegen Florian Dick durchsetzen. Foto: Getty Images

BERLIN (sid). Hertha BSC
steht kurz vor dem Abgrund:
Nach einer erschreckend
schwachen Vorstellung droht
dem Berliner Fußball-Bundes-
ligisten der erneute Abstieg in
die 2. Liga. Die Mannschaft
von Trainer Otto Rehhagel
verlor verdient mit 1:2 (0:2)
gegen den abgeschlagenen Ta-
bellenletzten 1. FC Kaisers-
lautern und verspielte damit
leichtfertig die große Chance,
Punkte auf die Konkurrenz
gutzumachen.

Der FCK beendete mit dem
ersten Erfolg von Trainer Krassi-
mir Balakow zwar die Negativse-
rie von 21 Spielen ohne Sieg,
konnte den Abstieg aber nicht
mehr verhindern. Dafür schwin-
den bei der „Alten Dame“, die
zum fünften Mal in Folge nicht
gewann, nicht zuletzt durch den
zeitgleichen Punktgewinn des 1.
FC Köln gegen den VfB Stuttgart
(1:1) die Chancen auf den Klas-
senerhalt.

Oliver Kirch (27.) und Andrew
Wooten (38.) bei seinem Startelf-
Debüt sorgten vor der Pause für
eine 2:0-Führung des mutig auf-
spielenden viermaligen Meisters
Kaiserslautern, der schon 1996
und 2006 abgestiegen war. Peter
Niemeyer (60.) traf mit einem
Kopfball zum Anschluss. In der
77. Minute sah der Abwehrspie-
ler dann wegen wiederholten
Foulspiels die Gelb-Rote Karte.

Rehhagel hatte das Duell im
Vorfeld als „wichtigstes Spiel
überhaupt“ bezeichnet, doch vor
etwa 51.461 Zuschauern im Ber-
liner Olympiastadion rissen die
Gäste in der Anfangsphase die
Partie an sich. Nach einem Frei-
stoß von Alexander Bugera hatte
Florian Dick die erste Chance
(10.), ehe Kirch nach einer knap-
pen halben Stunde zur verdienten
Führung traf.

Obwohl Rehhagel im Sturm
Pierre-Michel Lasogga aufbot,
scheiterten fast alle Offensivbe-
mühungen.

Europa fest
im Blick

„Dino“ HSV muss weiter zittern Köln auf dem Weg in die Relegation
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Formel 1: Sebastian Vettel startet zum ersten Mal in dieser Saison von Platz eins • Nico Rosberg Fünfter

Doppel-Weltmeister feiert Pole Position wie einen Sieg

„Yes Baby, wir haben‘s gepackt“, schrie Vettel, als sein Startplatz feststand. Foto: Getty Images

MANAMA (sid). Die erste
Pole Position dieses bisher so
frustrierenden Jahres feierte
Sebastian Vettel wie einen Sieg.
„Yes, Baby, wir habens ge-
packt“, schrie der Formel-1-
Weltmeister erleichtert in den
Boxenfunk, als sein erster
Startplatz für den Großen
Preis von Bahrain am heutigen
Sonntag (14 Uhr MESZ) fest-
stand. Zuvor hatte der aktuelle
WM-Fünfte in den Qualifyings
dieser Saison die Plätze sechs,
fünf und elf belegt und dabei
alle drei teaminternen Duelle
gegen Mark Webber im zwei-
ten Red-Bull-Renault verloren.
Der Australier geht diesmal als
Dritter hinter dem britischen
WM-Spitzenreiter Lewis Ha-
milton im McLaren-Mercedes
ins Rennen.

„Bin sehr glücklich“

„Ich bin natürlich sehr glück-
lich. Das war ein Qualifying nach
meinem und unseren Ge-

schmack“, sagte der sichtlich er-
leichterte Titelverteidiger, der
endlich wieder den berühmten
Siegerfinger in die Luft strecken
konnte. Einen besonderen Dank
richtete er an seine Mechaniker:
„Ich weiß nicht, wie die Jungs
das machen, wochenlang mit nur
zwei, drei Stunden Schlaf durch-
zuhalten, aber sie haben einen
tollen Job gemacht. So hat dann
alles zusammengepasst. Ich
wusste, dass die Runde da ist,
und am Ende hab ich es geschafft,
sie rauszuholen.“

98 Tausendstel

In 1:32,422 Minuten lag Vettel
am Ende 98 Tausendstelsekun-
den vor Hamilton (1:32,520).
Red-Bull-Berater Helmut Marko
stellte zufrieden fast: „Wir sind
jetzt dort, wo wir immer hinwoll-
ten.“

Nico Rosberg, der in Shanghai
in der Vorwoche seinen erlösen-
den ersten Sieg beim 111. Start
gefeiert hatte, geht nach Trai-

nings-Bestzeiten am Freitag und
am Sonntagmorgen als Fünfter
(1:32,821) ins Rennen, war aber
nicht allzu frustriert. „Es ist doch
auch was Schönes, dass man

So starten sie

1. Sebastian Vettel
2. Lewis Hamilton

3. Mark Webber
4. Jenson Button

5. Nico Rosberg
6. Daniel Ricciardo

7. Roman Grosjean
8. Sergio Perez

9. Fernando Alonso
10. Paul di Resta

11. Kimi Räikkönen
12. Kamui Kobayashi

13. Nico Hülkenberg
14. Felipe Massa

15. Bruno Senna
16. Heikki Kovalainen

17. Michael Schumacher
18. Jean-Eric Vergne

19. Vitali Petrov
20. Charles Pic

21. Pedro de la Rosa
22. Pastor Maldonado

23. Timo Glock
24. Narain Karthkeyan

nach Platz fünf enttäuscht ist“,
sagte er schmunzelnd: „Wir wa-
ren am Schluss einfach nicht
schnell genug. Aber wir haben
noch einen Satz Reifen. Deshalb

bin ich guter Dinge.“ Und des-
halb hat Vettel, der zum 31. Mal
in seiner Karriere auf dem besten
Startplatz steht, den Silberpfeil-
Piloten weiter auf der Rechnung.

Erster Toter am Formel-1-Wochenende gefunden
MANAMA (sid). Am Sams-

tagmorgen hat es in Bahrain
offenbar den ersten Todesfall
am umstrittenen Formel-1-
Wochenende gegeben. Wie die
schiitisch-islamische Gesell-
schaft Al-Wefaq mitteilte, sei
nach Protesten in der Nacht
zum Samstag in dem schiiti-
schen Dorf Shakhura etwa acht
Kilometer außerhalb der
Hauptstadt Manama „der
Körper des Märtyrers Salah
Abbas Habib“ gefunden wor-
den.

Das Innenministerium Bah-
rains bestätigte via Twitter, „dass
heute in Shakhura der Körper ei-
ner verstorbenen Person gefun-
den wurde.“

Todesursache unklar

Die Polizei habe „Ermittlun-
gen eingeleitet.“ Woran der
Mann gestorben sei, sei noch un-
klar. Die BBC berichtet von
Schusswunden. Die gegen die
Regierung um mehr Rechte
kämpfende Organisation teilte

mit, der zwischen 30 und 40 Jah-
re alte Mann sei tot auf einem
Hof aufgefunden worden.

Protestanten „gejagt“

Die Sicherheitskräfte hätten
„friedliche Protestanten gejagt
und attackiert, indem einige von
ihnen mit verschiedenen Gegen-
ständen und Waffen geschlagen
haben“. Die Nachrichtenagentur
AFP zitiert dagegen Augenzeu-
gen, die die Aufstände als „ge-
walttätig“ bezeichnen. Zudem

äußerte sich ein Familienmit-
glied über die Agentur zu angeb-
lichen Details. „Salah hat den
Protesten am Freitag teilgenom-
men und wurde von Sicherheits-
kräften festgenommen, andere
konnten fliehen. Bis zu der Nach-
richt, dass er am nächsten Mor-
gen tot aufgefunden wurde, ha-
ben wir nichts mehr von ihm ge-
hört.“ Sollte dies der Wahrheit
entsprechen, wäre der Mann
nicht während der Aufstände er-
schossen worden, sondern erst
nach seiner Festnahme.

‚S-HERTOGENBOSCH
(sid). Helen Langehanenberg
hat beim Weltcup-Finale der
Dressurreiter in ‚s-Herto-
genbosch die Sensation nur
knapp verpasst.

Die 29-Jährige aus Havix-
beck holte mit Damon Hill in
der Kür 85,214 Prozentpunkte
und musste sich nach der bes-
ten Kür ihrer Karriere nur Ti-
telverteidigerin Adelinde Cor-
nelissen aus den Niederlanden

(86,250) mit Parzival geschla-
gen geben.

Die fünfmalige Olympiasie-
gerin Isabell Werth (Rhein-
berg) steigerte sich mit dem elf
Jahre alten El Santo im Ver-
gleich zum Vortag und belegte
trotz erneuter Schwächen in
den Piaffen mit 79,964 Punk-
ten Platz vier. Nadine Capell-
mann (Würselen) kam auf Gi-
rasol mit 75,625 Punkten auf
den siebten Platz.

Langehanenberg Zweite

Die Bundeswehr wird we-
gen wachsender Spannun-
gen vor den Wahlen in Ser-
bien 550 zusätzliche Solda-
ten, Österreich etwa 150
Soldaten, an die KFOR-
Truppen abstellen. Serbien
erkennt das Kosovo nicht
an und will serbischen Ko-
sovaren an der Wahl betei-
ligen. Die Regierung in
Priština lehnt dies ab.

Sorge vor Eskalation

DRESDEN. Droht eine Kir-
chenspaltung? In der evan-
gelische Kirche Sachsens
gibt es Wiederspruch zum
Kompromissbeschluss, dass
schwule Pfarrer mit Zustim-
mung des Kirchenvorstan-
des im Pfarrhaus wohnen
dürfen. Konservative wollen
nun dagegen vorgehen.

Luthers Erben streiten

Happy Birthday, Jack!

Ob in „Einer flog über das Kuckucksnest“ oder als Joker in
„Batman“: Kaum einer ist so vielseitig in Hollywood. Dafür
erhielt Jack Nicholson insgesamt drei Oscars bei 12 Nominie-
rungen. Heute feiert der New Yorker seinen 75. Geburtstag.

Der Elefant ist tot...

Juan Carlos I., König von Spanien, gerät immer stärker in die
Kritik. Von der spanischen Boulevard-Presse heißt es, der Kö-
nig sei nun „zur Jagd freidgegeben“. Noch zu Ostern schien
für den Monarchen (hier mit Prinzessin Letizia, Kronprinz Feli-
pe, Königin Sofia und den Enkelinnen Sofia und Leonor) alles
in Ordnung. Durch einen Jagdunfall musste er ins Kranken-
haus. Pikant: Bei der Jagd erlegte er einen Elefanten, ist zu-
gleich aber Ehrenpräsident des Tierschutzverbandes WWF.
Zugleich kursieren die Gerüchte, Juan Carlos I. liebe seit lan-
ger Zeit eine deutsche Prinzessin. Das spanische Königshaus
schweigt dazu und ebenso zu den Rufen, Juan Carlos I. solle
zugunsten Felipes zurücktreten. Fotos: Getty Images

Frankreich: Präsidentschaftswahlen haben begonnen

Folgt ein Merkel II auf Sarkozy?

Shafiqullah Tahiri, Chef des
afghanischen Geheim-
dienstes, gab gestern be-
kannt, dass die Afghanen
fünf Verdächtige festge-
nommen haben, die zehn
Tonnen Explosionsstoffe -
vermutlich für den Bau von
Bomben - gehortet hatten.

10 Tonnen für Bombe

PARIS. Seit gestern haben in
den Überseedepartements
Frankreichs die erste Phase
der Präsidentschaftswahlen
begonnen. Die Franzosen ha-
ben die Wahl zwischen unter-
schiedlichsten Charakteren,
beste Chancen werden indes

nur zweien eingeräumt: Nico-
las Sarkozy und François Hol-
lande.

Sarkozy, Präsident der Grande
Nation, wie sie sich immer noch
selbst gerne sieht, ist ein Chamä-
leon der französischen Politik.
Fiel er nach seinem ersten Sieg

vor allem dafür
auf, mit Carla
Bruni verheiratet
zu sein oder Ur-
laub mit Ge-
schäftsfreunden
zu machen - für
deutsche Verhält-
nisse auch nach
Wulff unbe-
schreiblich - ging
er in den folgen-
den Jahren immer
mehr auf die
deutsche Bun-
deskanzlerin An-
gela Merkel zu.
Für viele seiner
konservativen

Parteifreunde zu weit, sodass er
im Wahlkampf nun wieder
„Frankreich zuerst“ hervorholte,
Roma ausweisen ließ oder über
Schengen neu verhandeln möch-
te. Sarkozys Herausforderer,
François Hollande, ist weniger
charismatisch und weniger
sprunghaft als der Präsident und
dürfte so der sachlichen Kanzle-
rin mehr liegen. Inhaltlich ist
Hollande allerdings sogar deut-
schen Sozialdemokraten zu links.
Dennoch gilt auch hier: vor der
Wahl ist nicht nach der Wahl.

Kopf-an-Kopf-Rennen

In der ersten Runde könnte
Sarkozy knapp gewinnen, in der
Stichwahl sehen die Umfragen
den Sozialisten Hollande vorne.
Er wäre der erste Sozialist seit
François Mitterand (1981 bis
1995) im Elysée.

Lindner-Tage in Karlsruhe
Nicolas Sarkozy, seit 2007 Präsident

Christian Lindner ist der Hoffnungsträger seiner Partei. Gut zu be-
obachten ist dies im Moment auf dem FDP-Parteitag in Karslruhe.
Eigentlich wollte Parteichef Rösler eine „Auferweckungsrede“ hal-
ten. Die eigentlichen Stars waren Wolfgang Kubicki und Christian
Lindner, die sich demnächst in Schleswig-Holstein und Nord-
rhein-Westfalen zur Wahl stellen.

François Hollande wirkt dröger
als Sarkozy und hat vielleicht ge-
rade deswegen mehr Chancen
als der Amtsinhaber.

DIE HARKE am Sonntag 19SPORT/AUS ALLER WELTSONNTAG, 22. APRIL 2012 Nr. 17

. . . .



SONNTAG, 22. APRIL 2012 Nr. 17KINDERNACHRICHTEN20 DIE HARKE am Sonntag

Die Kinderseite

Klaro Safaro
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Habt ihr Fragen oder Wünsche?
Dann schreibt uns eine
E-Mail an diese
Adresse:

634 Meter! Das ist eine Menge.
Auf diese Höhe kommt ein Turm,
der in Japan gebaut wurde. Er gilt
nun als das zweithöchste Ge-
bäude der Welt.

Der Turm steht in Japans Haupt-
stadt Tokio. Er heißt Tokyo Sky-
tree. Eröffnet werden soll er im
Mai. Auf dem Turm haben Men-
schen einen atemberaubenden
Blick über die Stadt. Mit einem
besonders schnellen Aufzug kön-
nen sie nach oben fahren. Der

Über 600 Meter hoch
Turm ist so gebaut worden, dass
er bei Erdbeben nicht gleich zu-
sammenstürzt. Er soll Einiges aus-
halten können. In Japan gibt es
immer wieder Erschütterungen.
Der Turm ist der höchste freiste-
hende Fernseh- und Rundfunk-
sendeturm der Welt. Mit 634 Me-
tern ist er zudem das zweithöchs-
te Gebäude, das es auf der Erde
gibt. Noch höher ist nur der
Burdsch Chalifa in Dubai. Er misst
828 Meter. Dubai gehört zu den
Vereinigten Arabischen Emiraten.

560 Bilder für Fußballfans

uns zu haben sind. Insgesamt kön-
nen die Sammler in Deutschland
560 Bilder jagen. Davon gehören
540 in das Album, 20 Zusatzbil-
der der deutschen National-
mannschaft können auf ein Poster
in der Heftmitte geklebt werden.

Nicht alles
wird verkauft
Am Kiosk, an der Tankstelle
oder im Supermarkt kaufen
Menschen ihre Zeitung. Die
Läden bekommen jeden Mor-
gen die neuen Blätter geliefert.
Dort liegen sie dann in den
Regalen. Viele werden ver-
kauft, doch abends bleiben
meistens einige Exemplare
übrig. Die Verlage
nehmen die alten
Zeitungen zurück,
oder sie werden ins
Altpapier getan.
Diese Zeitungen
heißen Remittenden. Das
kommt von dem lateini-
schen Wort „remittere“. Es
bedeutet zurückschicken.

Am Sonntag wird es für Nicolas
Sarkozy spannend. Er will erneut
der Präsident von Frankreich wer-
den. Die Menschen können entschei-
den, ob sie das wollen. Am
Wochenende ist Wahl.

Nicolas Sarkozy ist 57 Jahre alt und
macht den Job schon länger. Im Jahr
2007 wurde er das Staatsober-
haupt unseres Nachbarlandes. Die
Menschen in Frankreich können
selbst bestimmen, wer Präsident
ihres Landes sein soll.
Die Erwachsenen
werden gefragt.

Die Wahl ist eine
wichtige Sache, denn
in Frankreich hat der
Präsident viele Rechte.
Er darf zum Beispiel
den französischen
Regierungschef ernen-
nen und die Sitzungen der
Regierung leiten. Er kann auch das
Parlament auflösen und bestimmen,
dass neu gewählt werden muss.
Außerdem kann er entscheiden, das
Volk befragen zu lassen, wenn eine
bestimmte Frage geklärt werden
muss. Daneben trifft sich der
Staatspräsident oft mit den Politikern
anderer Länder, um Probleme
gemeinsam zu lösen.

Damit Nicolas Sarkozy weitere fünf
Jahre lang Präsident sein kann, müs-

sen viele Menschen
am Sonntag für ihn
sein. Mehr als die
Hälfte der Stimmen

muss er kriegen. Bisher war es bei
Wahlen in Frankreich immer so,
dass bei der ersten Abstimmung
kein Kandidat so viele Stimmen
zusammen bekommen hat. Es gab
immer Stichwahlen. Es wird vermu-
tet, dass das auch dieses Mal wie-
der so sein wird. Bei einer Stichwahl
treten die beiden Kandidaten gegen-
einander an, die in der ersten Wahl
die meisten Stimmen hatten. Damit
ein Kandidat Präsident werden
kann, muss er es zunächst also min-
destens in die Stichwahl schaffen.
Die wird dann am 6. Mai sein.

Nicolas Sarkozy (rechts) will noch einmal Präsident von Frankreich
werden. François Hollande (links) will den Posten ebenfalls haben.
Er ist sein schärfster Konkurrent. Fotos: dapd

In wenigen Tagen geht es los!
Dann werden Fußballfans in ganz
Deutschland wieder Sticker sam-
meln. Die Firma Panini bringt zur
Europameisterschaft (abgekürzt:
EM) im Juni und Juli in Polen und
in der Ukraine ein besonderes
Sammelbuch heraus.

Die Fußball-EM startet am 8. Juni.
16 Mannschaften werden gegenei-
nander antreten. Gespielt wird in
acht Städten. Das sind Danzig,
Warschau, Posen und Breslau in
Polen sowie Kiew, Lemberg,
Charkow und Donezk in der
Ukraine. Wie immer vor so einem
großen Turnier werden Kinder und
Erwachsene wieder Fußballbild-
chen tauschen können. In diesem
Jahr wird das für Fans besonders
spannend. Denn in Deutschland
wird eine Sonderkollektion ver-
kauft, das heißt, dass die Bilder
und das Sammelbuch so nur bei

Klaro und ich gehen am Sonn-
tag zu einem Fußballspiel. Das
haben wir schon lange nicht
mehr gemacht. Wir werden im
Stadion sitzen und den Kickern
zujubeln. Klaro liebt Fußball.
Als er gehört hat, dass wir
Karten für das Spiel haben,
ist er gleich losgesaust. Er
hat seinen Fanschal ge-
sucht. Außerdem hat er sein
Trikot rausgekramt. In der
Schule hat er all seinen
Freunden erzählt, dass
er zum Spiel geht.
Bald schon wird

Klaro in der Schule wieder viel
über Fußball reden. Denn vor
der Europameisterschaft wird er
Fußballbildchen sammeln. Das
macht er immer, wenn ein gro-
ßes Turnier ansteht. Heute

wird über die neuen
Sticker auf unserer Seite

berichtet. Das wird Klaro
sicher interessieren.
Euch auch?

Klaro sucht
seinen Fanschal

Ein Tütchen mit fünf Stickern kostet
60 Cent. Das Album mit 68 Seiten
wird für zwei Euro verkauft. Sechs
Sticker sind dort bereits eingehef-
tet. Auf den Klebebildchen der
Spieler sind erstmals Name, Ge-
burtsort und Geburtstag, Größe,

Klaro
und

Safaro

Gewicht und der Verein zu lesen.
Bislang stand all das im Album
selbst.

Von 29. April an sollen die Bilder
verkauft werden. Wer sein Album
voll haben will, der muss allerdings
ordentlich in die Tasche greifen.
Mehr als 100 Tüten sind rein rech-
nerisch nötig, um alle Bilder einkle-
ben zu können. Allerdings wird
das nicht reichen, denn oftmals
erwischen Kinder und Erwachsene
Bilder, die sie schon haben. Die
aber können sie dann tauschen.

Die Firma Panini hofft, wieder gut
verdienen zu können. Bei der Euro-
pameisterschaft im Jahr 2008 ver-
kaufte sie 50 Millionen Tütchen mit
jeweils fünf Stickern. Vom einge-
nommenen Geld bekommen auch
die Spieler, Fußballverbände und
die Läden etwas ab, die die Bilder
verkaufen.

Am 29. April geht es los. Dann können Fußballfans wieder Sticker sammeln. Foto: dapd

Fans der „Sesamstraße“ kom-
men im Internet jetzt noch mehr
auf ihre Kosten. Die Seite der
Fernsehsendung wurde neu ge-
macht. Damit starten die Ma-
cher der „Sesamstraße“ ins Ge-
burtstagsjahr. Denn in Deutsch-
land wird die Sendung am 8.
Januar 40 Jahre alt. Das soll
groß gefeiert werden. Bei
sesamstrasse.de gibt es Spiele
und Ausschnitte aus der Sen-
dung. Wer will, kann auch bei
einem Malwettbewerb mitma-
chen. Er muss dafür Ernie, Bert,
Wolle oder Pferd zeichnen.

Neu gemacht

Frankreich liegt neben

Deutschland. Das Land

ist fast doppelt so groß

wie unser Staat. Es leben

aber weniger Menschen

dort. Rund 65 Millionen

sind es. Die Hauptstadt

Frankreichs ist Paris.

Wer gewinnt
in Frankreich?

In Frankreich treten am Sonntag zehn
Kandidaten zur Wahl an. Schärfster
Gegner von Nicolas Sarkozy ist
François Hollande. In Umfragen hat
er gut abgeschnitten, das heißt, dass
er es wohl in die Stichwahl packen
wird und auch dort gute Chancen
hat, zu siegen. Für Nicolas Sarkozy
wird es nicht leicht, das Rennen zu
machen. Viele werfen ihm vor, dass
er in seinem Amt Fehler gemacht
hat. So ist es ihm zum Beispiel nicht
gelungen, dass die Menschen in
Frankreich sich mehr leisten können.
In dem Land sind so viele Menschen
ohne Job wie schon seit zwölf
Jahren nicht mehr. Stattdessen hat er
aber seinen eigenen Lohn erhöht,
wird bemängelt.

Am Donnerstag haben viele Mäd-
chen in Deutschland schulfrei.
Früh aufstehen müssen sie trotz-
dem. Sie besuchen am Girls‘ Day
Firmen und schnuppern in techni-
sche Berufe hinein. Auch Jungs
können sich ausprobieren.

Der Girls‘ Day wird in Deutsch-
land seit dem Jahr 2001 ge-
macht. An dem Tag können
Mädchen als Forscherinnen in
einem Labor mitarbeiten oder in
einer Werkstatt Autos reparieren.
Viele schauen auch, wie Flugzeu-
ge, Züge oder Maschinen gebaut
werden. Am Girls‘ Day schnup-
pern Mädchen in Berufe hinein,
in denen sonst meist lieber Jungs
arbeiten. Experten sagen, dass
viele Mädchen technisch begabt
sind. Sie suchen sich aber oft
Berufe aus, in denen schon viele
Frauen sind: zum Beispiel Frisörin
oder Krankenschwester. Bei Jungs
ist das ganz ähnlich. Sie werden
beispielsweise selten Erzieher. Für
sie gibt es deswegen am Don-
nerstag den Boys‘ Day. Mehr er-
fahrt ihr im Internet:
www.girls-day.de und
www.boys-day.de

Mädchen
testen Berufe

Am Girls‘ Day testen Mädchen Be-
rufe, in denen eher Männer arbeiten.

Foto: dapd
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STIER 21.4. - 20.5.
Mit vereinten Kräften lässt
sich so manches leichter
erledigen als im Allein-
gang. Es zeigt sich, dass
Sie sich im Team wohl-
fühlen.

ZWILLINGE 21.5. - 21.6.
Die Fürsorge, die Sie jetzt
an den Tag legen, geht
schon über das Durch-
schnittliche hinaus. Den-
ken Sie auch einmal an
sich selbst!

KREBS 22.6. - 22.7.
Sie kommen nicht um die
Erkenntnis herum, dass
vor allem Übung den
Meister macht. Ein kleiner

Ausrutscher sollte verzie-
hen werden.

LÖWE 23.7. - 23.8.
Erst einmal einen Über-
blick verschaffen und
dann ab in die Startlöcher!
Also keine Hemmungen,
sondern jede gute Chance
wahrnehmen.

JUNGFRAU 24.8. - 23.9.
Auch wenn Sie Ihr Pen-
sum gut geplant haben,
kann Unvorhergesehenes
Ihre Pläne durcheinander-
bringen. Flexibilität ist ge-
fragt.

WAAGE 24.9. - 23.10.
Selbst wenn Sie jetzt die
Wende zum Positiven
noch nicht erkennen kön-
nen, wird sie stattfinden.
Bis dahin: Nicht den Mut
verlieren!

SKORPION 24.10. - 22.11.
Gerade weil Sie sich für
die schönen Dinge des
Lebens schnell begeistern
können, ist es wichtig, die

Ausgaben im Blick zu be-
halten.

SCHÜTZE 23.11. - 21.12.
Dass Sie etwas in Ihrem
Leben verändern wollen,
steht schon länger fest.
Diese Woche aber scheint
sich abzuzeichnen, wie es
gehen könnte.

STEINBOCK 22.12. - 20.1.
Von wichtigen Abspra-
chen oder persönlichen
Beziehungen, aber auch
von Eingaben an Behör-

den, dürfen Sie sich jetzt
einiges erhoffen.

WASSERMANN 21.1. - 19.2.
Die Ereignisse könnten Sie
im Moment etwas über-
fordern. Da kann es schon
einmal passieren, dass Sie
sich eine Auszeit nehmen.

FISCHE 20.2. - 20.3.
Obwohl Ihnen Konkur-
renzdenken gar nicht liegt,

sollten Sie damit rechnen,
dass man versucht, mit
Ihnen in den Wettstreit zu
treten.

WIDDER 21.3. - 20.4.
Der richtige Moment
könnte bereits verflogen
sein, während Sie noch
auf ihn warten. Nehmen
Sie die Dinge so, wie sie
kommen.

Rohrreinigung

Kanalreinigung
Mechanisch + Hochdruck

TAG & NACHT
H. Reuter

! (0 50 21) 1 81 42
www.nienburger-rohrreinigung.de
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Automarkt

Alfa

…Ein Stück Italien in Syke…
R&S Ihr Autohaus · Ihr Partner
für Fiat, Lancia und Alfa Romeo
www.RS-Syke.de ! (0 42 40) 93 11-0

Audi
Achtung! Suche dringend einen

Audi, Diesel od. Benziner, Zust.
egal, % (01 73) 3 62 63 68

Fiat
Punto Diesel, E2 11/04,Euro 4 und

Grüne Plakette, 1. Hand,Scheck-

heft, 5-türig, Klima,TÜV 11/13,

175Tkm,Langstrecke, s.g. Zustand

3200,--E %(01 71)1 59 77 21

Ford
Fiesta Ghia, M 97 D 3, TÜV usw.

neu, Alu, SV, 131 Tkm, v. Extras,
1 250,-E % (0 51 31) 4 87 04 22

Hyundai
Hyundai Tucson Bj 4/08, 48 Tkm,

viele Extras, 11 800,-E
% (0 57 64) 21 32

Mercedes

Achtung! Suche dringend einen

Mercedes, Diesel oder Benziner,
auch rep. bed., % (0173) 3626368

Opel

Corsa D, 5-trg., Bj. 06, 77 Tkm,
VB 6 999,- E , % (0 57 61) 13 93

Renault

Renault Twingo, EZ 04/03, 43 kW,

silber, Faltdach, gepfl., TÜV/AU
12/13, 2 Satz Reifen, Inspektion,
Bremsen neu, 2 000,-E .
% (0 42 57) 98 33 57

Renault Scenic BJ 2001 / Ex-

pression Zahnriemen neu!! 2
Sonnendächer, diverse Extras!
VB 1700,-
% (0 57 61) 51 19 23

Rover

Rover 414 (Zweitwagen) Bj. 98,

echte 50 Tkm, Scheckheft gepr.,
elSD, Radio/Kass., elFH, TÜV
7/13, Winterr., Top Zustand, VB
2700,- E , % (01 71) 4 52 57 43

VW

Polo 1.2 Cricket, Ez. 9/04, 40 KW,
53300 km, dkl.-blau, 4-trg.,
5500,- E VB, % (0 50 37) 20 04

Golf V, EZ 2005, 66 KW, scheck-
heft gepflegt, TÜV Reifen und
Zahnriemen neu, 118Tkm, VB
7 900,- E % (01 72) 5 17 69 26

KFZ-Zubehör Verkauf

T4 Motor AAB Zylinderkopf,
Einspritzpumpe zu verkaufen.
% (01 72) 4 02 01 62

Automarkt-Ankäufe

Kaufe Unfall- u. Gebraucht-KFZ
Tel. Borstel (0 42 76) 96 22 66 Hdl.

Autohandel 24
Wir kaufen Pkws zu fairen Preisen.

(0511/85007162) Autohandel-24.com

Kaufe PKW, LKW, Baumasch.
zu marktgerechten Preisen.

! (04271) 7879966

Pkw und Busse, Bj. 83 – 11, auch
hohe km oder Unfall. Tel. (05 11)

2 79 41 10, auch am Wochenende

Kaufe gebr. PKW u. Transporter
auch Unfall od. ohne TÜV; 05027/537

Campingfahrzeuge

Holiday Heinz & Linse
Reisemobile – Wohnwagen

Vorzelte – Zubehör
Bürstner · Hymer · Knaus · Tabbert

Ankauf von Wohnwagen und
Wohnmobilen gegen Barzahlung

Ernst-Abbe-Ring 15 – 17
Gewerbegebiet Ost

31535 Neustadt
Telefon (05032) 891250
www.holiday-heinz.de

Eura Mobil, Ford Transit,
Alkoven, Navi VDO/Dayton,
Blaupunkt Radio/CD, Fahrerhs.
m. Klimaanl., 5 Sitz- u.
Schlafpl., 92 KW, Bj. 12/05,
65.500 km, autom. Sat-Anlage,
Fernseher, 2fach Solar m. Spei-
cherbatterie, Fahrradtr.,
sep. Dusche, Heki-Fenster,
Truma-Heizg., Markise,
24.500E VB% (0 50 26) 90 25 30
od. (01 70) 9 61 41 74

Krafträder

Piaggio APE 50 (Dreirad Kasten)

zu verkaufen schwarz, 4300km.
Verbrauch 3 Liter/100km,
kein TüV u. Steuer, nur
Versicherung.VB 3950!.
% (0 15 20) 2 15 69 58

Roller Kymco Super 9/50 Bj. 05,
technisch + optisch ok, 600.-E
% (0 50 24) 86 64 ab 16 Uhr

Maschinenmarkt

Aufsitzmäher m. Fangk., 13,5
PS, VB 1600,-E % (0172)2335752

Landmaschinen
Ankauf

Kaufe Traktoren,
Baumaschinen, PKW‘s

und LKW‘s aller Art.
Telefon (05021) 12486 oder

Mobil 0173/6260240

Suche zu sofort einen älteren

Schlepper, auch m. Mängeln,

von 1000-6000 E u. einen Auf-

sitzmäher, % (01 77) 201 48 95

Su. Schlepper, Kipper u. Mulde,

Häckselwagen, MB-Track,
Mähdrescher, Güllefass, HD
u. RB-Presse, Schwader, Pflug
und andere Geräte
% (01 74) 1 87 21 01

Su.Pallettengabel % (0 50 27) 3 04

Suche Traktor und div. landwirt-
schaftl. Geräte, auch def./alt,
% (01 73) 2 69 31 50 ab 17 Uhr

Suche kleinen Schwader,

Mähwerk und Heuwender,
% (01 52) 29 07 85 40

Landmaschinen
Verkauf

PZ Mähwerk 1,65 m zu verk.
% (01 72) 4 02 01 62

Deutz-Ackerschlepper D 4506 S
45 PS, TÜV neu,
% (01 75) 5 13 29 43

Verkäufe Aus eigenem Anbau:

Kirschlorbeer, Lebensbäume,
Ilex, Buxus und Taxus
www.pflanzenhof-meyer.de

% (0 42 43) 9 52 14

Damenfahrrad, 28er Künsting

Rahmengr. 51, silber, 7 Gang,
neuwertig, 1/2 Preis
% (0 50 25) 65 26

Saxonette, gepflegt, Preis VS
% (0 42 76) 2 94

Eingangstür, 100x200, Metall

Orna.-glas, Verz.-gitter, 100,-!

% (0 50 25) 65 26

Gartenfräse Honda
% (0 57 64) 7 39

1 gebr. Schlepperreifen
Kleber Super/50,
16,9 R 34 Radial, 6 PR,
Profil ca. 50 - 60 %
% (0 57 04) 8 32

Grundig Fernseher
78 cm Röhre, 3 x AV+ VGA m.
Videorek. + TV Rack, komplett
50 E ; Orion TV, 53 cm Röhre,
20 E ; Gefriertruhe 60x60x60
cm, 2 Fächer, 20 E ; 7-Zonen-
Lattenrost (UNBENUTZT); 100x
200 cm 35 E ; Fernglas Carl
Zeiss 10x50 VS % (0 57 63) 22 71

Mountainbike, grau, Premium,
70,- E Nähe Steyerberg
% (01 62) 5 60 58 47

Glas-Esstisch v. HÜLSTA, 1x1m,
augez. 1x2m, Rahmen Buche, VB
180,-E . % (0 50 24) 88 79 40

2 Lattenroste 90x190, fast neu,
3-fach verstellbar, je 50 !

% (0 50 25) 65 26

Gut erhaltene Einbauküche mit
allen E-Geräten % (05021) 663
63 oder (0173) 6135758

Eichenmöbel, rustikal:

gr. Flurgardarderobe, Esstisch
m. 4 Stühlen, Couchtisch,
Fernsehschr., Schuhschr., Sofa,
4 Sessel, 1 Ohrensessel,
div. Lampen. % (0 50 74) 13 59

Heizöl auch in kleinen
Mengen immer günstig

Friedrich Göllner % (0 50 21) 23 58

Omas Sofa % (0 50 25) 65 88

Energiespar-Gefriertruhe,

230 Liter, % (0 57 64) 7 39

E-Bike Elektrofahrad Viktoria-
Münster Pedelec 28" 2J alt,
NP 1360.- J für 850.- VB
% (01 74) 9 89 25 88

Motorroller Erstzulassung
07/2007 komplett mit Helm
zu verkaufen. Preis 400! VB
% (0 57 69) 3 27 ab 13 Uhr

Damen Fahrrad m. tiefem Einstig

26“, % (0 50 25) 2 52

Materialcontainer o. Tür, L 4.00
m, Br., 2,20 m, H 2,20 m, einschl.
Regale % (0 15 25) 3 03 83 45

Wickeltisch u. kompl. gut erh.
Kindergitterbett, Buche. VB
65,-E . % (0 50 21) 8 86 90 88

Neuw. Waschmaschine umstän-
deh., 80 E, % (0 42 54) 802 76 61

Alte Ziegelsteine, Gehwegplatten
Pflastersteine % (0 57 66) 17 78

Schlagzeug Sonor Lite mit div.
Zubehör (nur komplett) zu ver-
kaufen. Mehr Infos per Telefon
% (0 50 21) 60 80 38 ab 18 Uhr

Couch, ausziehbar, 90x1,75, kar-
riertn neuwertigVB 110,-E .
% (0 50 21) 1 33 27

Brautkleid 46/48 halber Neupreis
% (01 73) 2 71 72 51

Ankäufe

Kaufe Zinn und Silber aller Art,

Pelze aller Art, Handtaschen,
Abendgarderobe, Besteck 90,
100, 800 usw. auch Einzelteile,
Münzen, Silber-, Gold-, Mode-,
Koralle-, Bernstein-Schmuck al-
ler Art, auch defekt, Uhren, Mö-
bel, Porzellan, Nähmaschinen
und Antiquitäten. Alles vom Mi-
litär bis 1945(Orden, Fotos, Uni-
formen usw.). Zahle Höchstprei-
se, alles unverbindlich anbieten,
% (0 57 61) 90 09 38

Suche Roller, Aufsitzmäher und
alten Traktor, auch defekt. Alles
anbieten! % (01 73) 1 99 07 73

Altes Bauernleinen u. vieles Ande-

res. % (05 71) 4 73 10

Zahle Höchstpreise
für Orden und Urkunden, Uniformen

und Kopfbedeckungen, Ausrüstungs-
gegenstände, Fotos und Fotoalben,

Wehrpässe, Blechspielzeug, Feldpost,
Bücher, Gold u. Silber usw. aus der Zeit
1750 bis 1950. Tel. (0151) 51785195

Kaufe alte Soldatennachlässe z.B.
vom Heer, Fallschirmjäger, Luft-
waffe, Panzer, Marine usw.. auch
(Fotoalben, Urkunden, Doku-
mente, Orden, Uniformen), alles
vom Militär, % (01 73) 2 50 83 36

abnehmen-nienburg.de

abnehmen-nienburg.de

abnehmen-nienburg.de
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Ob privat oder gewerblich,
wir bereiten Ihnen den

richtigen Boden.

Schierholz Fliesen GmbH I Heerweg 3 I 28857 Syke
Tel.: 04242-9204-0 I Fax: 04242-9204-40

Internet: www.schierholz-online.de

Hausbesichtigung
Wir laden ein zur

am Sonntag, 22. April 2012, von 14.00 bis 17.00 Uhr in

Sulingen Linderner Straße

... altengerechte Wohnqualität
mit modernster Ausstattung!

Bau-Team Husmann GmbH
Maschstraße 16 - 49356 Diepholz
Telefon 05441 9780 · Telefax 05441 97841

www.bau-team-husmann.de

bau
team

husmann

Sand- und Kieswerk Hemsloh
Sandgrube Wagenfeld
Sand- und Kieswerk Wagenfeld-Bockel
Erdbau
Rückbau und Recycling
Baustoffe
Transporte

Wiechert Erdbau · Rodemühlener Straße 36 · 49453 Hemsloh
Telefon (05446) 692 · Telefax (05446) 1678

...wir handeln.

Modernisieren, Renovieren,
Sanieren oder Neubau?

Ihr Partner.

Ob Bauunternehmer, Handwerker, privater

Bauherr oder Hausbesitzer – Sie suchen

einen Partner, dem Sie vertrauen können?

Bei uns finden Sie die Produkte und Ser-

vices, die Sie brauchen, um Ihre Wünsche

und Ziele rund ums Bauen zu verwirklichen.

:#77#1 (/1&@# 2. ) 04,A2 *<#5%-1!
'#7#"35= 6 ,6 24 8 ?B ,? >6
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Ständige Ausstellung von
Treppen- und Edelstahlgeländern

Schulstraße 25 – 31622 Heemsen
Telefon (0 50 24) 6 68 – Fax 81 68

• Treppen
• Zäune
• Geländer

• Balkone
• Vordächer
• Carports

AUFZÜGE
SERVICES

Wir von hier.

Vertrauen Sie dem
richtigen Partner, wenn
es um Ihren Aufzug geht.

www.haushahn-gruppe.de/roland ! Tel. 04207 9178-0
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Sulingen (DH). Seit über 35
Jahren spezialisiert sich das
Bau-Team Husmann aus
Diepholz auf schlüsselferti-
ge Herstellung von Ein- und
Mehrfamilienhäusern. Die
Planung erfolgt durch ein ei-
genes Architektur- und Inge-
nieurbüro, welches den Bau
bis zum Ende begleitet.
Alle Arbeiten wurden von Mit-
arbeitern des Bau-Team Hus-
mann und heimischen Hand-
werkerfirmen erstellt, mit dem
Ziel, hochwertige Arbeit zum
vernünftigen Preis-Leistungs-
Verhältnis anzubieten.
Die Drei-Zimmer-Wohnun-
gen zwischen 70 bis 86 Qua-

Die sechs Eigentumswohnungen an der

Linderner Straße 48 in Sulingen sind nun

bezugsfertig hergestellt.

Diese Eigentumswohnungen nahe dem

Ortszentrum können am heutigen Sonntag,

22. April, von 14 bis 17 Uhr besichtigt werden.

ANZEIGENSPEZIAL

Diese sechs Eigentums-
wohnungen in Sulingen
können heute von 14
bis 17 Uhr besichtigt
werden. Foto: Duensing

DIE HARKE
Nienburger Zeitung von 1871

Sonderveröffentlichung

dratmeter sind barrierefrei,
modern ausgestattet und mit
einem Fahrstuhl zu erreichen.
Zusätzlich verfügen sie über
eine Terrasse/Balkon und eine
Garage beziehungsweise Pkw-
Einstellplatz mit Abstellraum.
Als besonderes Qualitätsmerk-
mal nennt Bauleiter Stefan Os-
terkamp die Versorgung mit
Erdwärme und Solarenergie,
wodurch sehr geringe Neben-
kosten erzielt werden. Hier-
durch sind alle Wohnungen
mit einer Fußbodenheizung
ausgestattet und tragen zu ei-
nem behaglichen Wohnkom-
fort bei.
Laut Stefan Osterkamp baut

das Unternehmen Bau-Team
Husmannvermehrt inden letz-
ten Jahren diese hochwertigen
Techniken bei ihren schlüssel-
fertigen Ein- und Mehrfamili-
enhäusern ein. Aufgrund die-
ser steigenden Nachfrage für
alternative Wärmegewinnung
durch Wärmepumpen und
Solarenergie wird die Firma
Bockelmann Haustechnik an
diesem Tage die Technik im
erweiterten Umfang präsen-
tieren. Harald Croll und sein
Team von Bockelmann Haus-
technik stehen Interessierten

am „Schautag“ für Fragen zur
alternativen Wärmegewin-
nung zur Verfügung.
Das Bau-Team Husmann und
Bockelmann Haustechnik
freuen sich auf einen Besuch
bei der Hausbesichtigung.

Trapezblech
viele Farben, Länge
nach Maß, 1. & 2. Wahl ab 4.99/+ MwSt.
Seyer-Carstens – Metallbau
Walsrode · Tel. (0 51 61) 32 65 · Fax 7 42 34

für Dach
u. Wand

€
m2

Telefon 0 50 74 / 9 20 00
Internet www.schierkolk.de

SPARANLAGE
SONNE-BIOMASSE-ÖL-GAS
Die richtige Wärme für Ihr Haus –
sparsam und umweltfreundlich!

NEU – Hybrid-Wärmeerzeuger – NEU
Infos anfordern!

SPARANLAGE
SONNE-PELLETS-ÖL-GAS
Die richtige Wärme für Ihr Haus -
sparsam und umweltfreundlich

NEU – jetzt Infos anfordern:
Micro-KWK auf Stirling-Basis

Telefon (0 50 74) 9 20 00
www.schierkolk.de

NEU – jetzt Infos anfordern:
Micro-KWK auf Stirling-Basis

Ein- und
Zweifamilienhäuser

Die Gemeinde Bücken verkauft ein
Doppelhaus im Ortskern Bücken.
Bj. 1956, Grundstücksgröße: 1.291
m², Preis: 103.100 €.
Ansprechpartner: Christina Borg-
mann, Tel: 04251/815-24, E-Mail:
c.borgmann@hoya-weser.de

Stadt Rehburg! Bj. 93!
1-2 FH 145/648 m², EG, 2 Zi.,gr.
Kü., Bad, HWR, Terrasse, DG:

3 Zi., Kü., Bad, Balkon, Garage,
E 158.000,-. % (0 50 33) 57 83
www.luszeck-immobilien.de

Einfamilienhaus in Holtorf
Verdener Landstr., ca. 300 m² Wfl./
Nfl. Bj. 1998, Keller, Garage,
Stellplätze, großes Grundstück
zu verkaufen oder zu vermieten
% 0172 / 5435228

Wohnhs. freistehend, Wfl. ca. 140

qm, m. gr. Garten ca. 2300 qm,
2 Grg. u. Abstellräume, in Lie-

benau Heide, günstig zu verk.,
% (0 50 23) 22 47

Rehburg, OT Loccum
2-3 FH, 227/790 m², Bj. 69,
Souterrain, Keller, Garage,
E 119.000,-. % (0 50 33) 57 83
www.luszeck-immobilien.de

Baugrundstücke

Baugrundstück in Heemsen,
874 m², voll erschlossen 35,- E/m²,
Lange & Lossau Baubetreuungs
GmbH % (0 50 21) 60 20 00

Baugrundstück in Bühren,
770 m², voll erschlossen 40,- E/m²,
Ortsrandlage .mit Blick auf
Nienburg, Privatweg
Lange & Lossau Baubetreuungs
GmbH % (0 50 21) 60 20 00

Baugrundstück in Holtorf,
774 m² und ca. 1000 m² voll
erschlossen 78,- E/m²,
Lange & Lossau Baubetreuungs
GmbH % (0 50 21) 60 20 00

Land- und Forstwirtschaft
2 stabile Großviehfangfressgitter

L a 4,70 m % (01 71) 7 21 33 28
Landw. Flächen zu kaufen o. zu

pachten, Übernahme ganzer Be-
triebe im weiteren Umkreis. Zu-
schrift an: Rittergut Schlüssel-
burg, Brückenweg 40, 32469 Pe-
tershagen, % (0 57 68) 94 12 02 o.
Fax (0 57 68) 94 12 03

Immobilien

Ihre Stiftung
für eine lebendige Erde!
Gründen Sie Ihre Stiftung für den
Natur- und Umweltschutz – auch
ohne großes Stiftungsvermögen!

Weitere Infos bei Gaby Groeneveld

Tel.: 069 /791 44 176
WWF Deutschland
60326 Frankfurt a. Main
wwf.de/stiftung

Jeden Tag gibt es Nachrichten.
Nachrichten sind oft für
Erwachsene geschrieben.
Das verstehen Kinder nicht so gut.

DIE HARKE
Nienburger Zeitung von 1871

Die Kinderseite

Klaro Safaro

Die Harke erklärt jeden Tag
das Wichtigste – für Kinder.
Und samstags gibt es sogar
eine ganze Seite!

. . . .
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1-Zimmer-Wohnung

Steyerberg: 1,5 Zi.-Whg., 40 qm,

2. OG, ab 15.5.12 od. später,
Gartenbenutzung möglich.
KM + NK 330 ! + Kaution.
% (01 72) 4 34 29 19
% (0 57 64) 94 22 03

Nendorf: 1 Zi.-App. m. Bad-WC

150,- E , % (0 49 76) 2 05

Estorf: Schönes Zimmer in WG,

Fachwerkhs.% (0 50 25) 68 58AB

Möblierte Kleinstwohnung,
sep. Eing., an Berufstätige, Stu-
denten oder Soldaten, einschl.
PKW-Einstellpl. % (05021) 51 55

Möbliertes. Zimmer in WG an Be-
rufstätige, Studenten o. Soldaten
einschließlich PKW + Fahrrad-
Einstellplatz % (0 50 21) 51 55

Loccum: Single-Whg., voll möbl.,

Blk., 25 m², alles incl. 300,- E ,
zu sofort % (0 57 66) 94 29 23 od.
% (01 72) 5 16 34 01

2-Zimmer-Wohnung

Wohnen auf dem Bauernhof!

Schessinghausen, 2 ZKB, EG

Garage, Gartenben. mögl., ca.
68 m², z. 01.07. % (0 50 27) 6 10

Nähe Stolzenau, ruhige 56 m²
Whg., 2 Z., Kü., Bad, Terasse,
evtl. Garage % (0 57 61) 27 71

Hoya: 2 ZKB, 48 m²,
240,-E KM % (0 42 43) 42 00
oder (01 72) 4 31 01 88

In Steimbke zu vermieten:
Schöne 2-Zi.-EG-Whg.
in wunderschöner Waldrandlage
Sackgasse, ca. 75,20 qm,
mit Terrasse und EBK
KM zzgl. NK und MS, Ölheizung.
Hausverwaltung Berge & Altmann
Quaet-Faslem-Str. 18, 31582 Nienburg,
Montag ab 9.00 Uhr Tel. (0 50 21) 92 51 51

Loccum: ren. ruhige 2 ZKB, 64 m²,
Blk. frei, % (0 50 33) 17 01

3-Zimmer-Wohnung

Uchte, Mindener Straße
3 ZKB (1. OG)
83 m2 – KM 375,– €
sofort frei
Tel. 05023/98070 o. 0171-3128410

Loccum: 3 Zi.-Whg, ca. 66 m²,
1. OG, KM 340,- E + NK
% (01 51) 10 72 28 42

Rehburg: 3 ZKB 75 m² KM 365,75
E + NK/MS % (0 50 31) 7 43 82

Wohnen im Grünen, Rm. Nbg.,
schöne, ruhige EG-Whg., 3 Zi.,
Kü., Bad, Grg., 84 m², 380,-E +
NK, ab 15.05.12 od. später,
% (0 44 05) 87 91

Raddestorf: 3 Zimmer, Küche m.
EBK, Bad m. DU, 100 m², EG,
KM 250,-E +NK 70,-E +1MMK.
% (05 71) 3 20 16 87

Bad Rehburg: 2x 3 ZKB, 62 m²,
EBK, ruh. Lage, 1. OG, Balkon,
315,- E + NK und 72 m², EG, m.
Terr. u. Garten, 450,- E + NK,
% (01 71) 4 98 19 91

3 ZKB, Blk., Kellerr., ca. 90 m²,
ruhig gelegen, in Nienburg., Ci-
tynah! % (0 50 21) 91 41 96

Der Landkreis Nienburg/Weser
vermietet: Renovierte 3-Zi.-Whg.

in Stolzenau, ca. 70 m2, im OG
eines 4-Fam.hauses mit Garten,
KM 280 € + NK, Garage 25 €, ab

1. 5. 2012. Info: (05021) 967-186

Uchte, Mindener Straße
3 ZKB (2. OG)
93,82 m2 – KM 335,– €
frei zum 1. 6. 2012, früher möglich
Tel. 05023/98070 o. 0171-3128410

Ni/Holtorf, 3 ZKB, OG, 80m², Grg
k.Tierh., KM 370E %(05024) 640

Liebenau: 3 ZKB, sep. WC, 1. OG,
Blk., 82 m², KM 300,-E +NK,
ab 1.05. frei. % (0 50 23) 41 14

Nbg./Langendamm, 3 ZKB,
76 m², Wintergarten, Keller, Gar-
ten, Stellplatz, unrenoviert,
380,-E KM % (0 42 43) 42 00
oder (01 72) 4 31 01 88

Nbg.-Erichshagen - schöne, helle
3 ZKB, Laminat. sep. WC, Bal-
kon, Garage, 77 qm, ab 1.06.
oder später, KM 384,- E+ NK,
%(01 76) 51 11 89 89

Bad Rehburg, Brunnenhof:
3 Zim.-Wohnung, 100 m², 1. OG,
KM 480,- E , Bad m. Dusche u.
Wanne, G-WC, EBK, gr. Garten,
sofort frei, % (0 50 37) 4 14 04 64

Nordertorstriftweg, City-Bhf.-nah

Gemütl. 3,5 Zi. Kü., Bad, Bal-
kon, 1. OG. 65 m², neuw. Gas-
Etg.-Hzg., mtl. 326,- E + 54,- E

NKV + Gas/Strom/Wasser,
3 MMS, % (0 50 32) 43 42 AB

Stolzenau: 3 ZKB, Balkon, Keller,

OG ab 01.06. frei,% (0 57 61) 5 34

Nähe Stolzenau, ruhige 90 m²
Whg., 3-4 Zi., Kü., Bad m. Wa. u.
Du. % (0 57 61) 27 71

4-Zimmer-Wohnung
Nachmieter in Husum gesucht f.

Haus m. Garten , 130 m², 4 ZKB,
2 Bäder, Carp., 550,- E KM +
NK ab 1.7 od. nach Absprache
frei, % (01 73) 8 07 06 64

Warmsen-Zentrum, 4 ZKB, 88 m²,
Balkon, sep. Eing. Garage, ab
01.06.12 frei % (057 67) 22 65 27

Liebenau, Lerchenweg
4 ZKB, Balkon (EG), Kellerraum,
85,45 m2 – KM 412,– €
frei zum 1. 6. 2012, evtl. früher
Tel. 05023/98070 o. 0171-3128410

Uchte, 2-Zi., zentral, offene Küche

zum Wohnzimmer, Bad, 54 m²,
KM 260,- E % (0 57 63) 22 11

Nbg./Bhf.-nähe: 4 ZKB, sep. WC,
Blk., ca. 100 m² auf 2 Ebenen,
sep. Eingang, sofort frei.
KM 390,-E +NK+2 MMS.
% (0 50 21) 1 45 39

Top Wohnung in ruhiger Lage von

Nienburg:

Diese Wohnung befindet sich im
1. OG eines sehr gepflegten
4-Familienhauses. Wfl. 93 m²,
4 ZKB, G-WC, Wohnzimmer mit
Kaminofen, 24 m² gr. Südbal-
kon, 2006/2010 komplett saniert,
alle Zimmer mit Laminatboden,
KM 465,-E , Kfz-Stellplatz
15,-E . % (01 73) 2 11 64 55

Uchte, 4 ZKB, 90 m² + Abstellrm.,
KM 450,- E + NK + 3 MMK ab
01.05.12 % (01 72) 5 17 05 12

4-Zim.-Whg.: Nienburg, Auf der
Postwacht 2, OG ,Balkon, kompl
renoviert, neues Bad, neue Flie-
sen u. Laminat, KM 380 E,

2 MM Kaution % (0 50 23) 10 23

od. % 01 70) 4 11 62 68

DHH Pennigsehl, idyll., zentr. La-
ge, 4 ZKB m. Wa. u. Du., 106
qm, EG, sep. Eing., Gasheiz. Ka-
minanschl. m. Ofen, Abstellr., kl.
Garten m. Terr., Trocken- bzw.
Fahrradraum, Grg., 440 E + NK
+ MS, % (01 74) 9 87 29 17

5 Zim.-Wohn., 135 m², Ni-City,
Parkett, 2 Bäder, 650,-E + NK,
ruh. Lage % (01 76) 96 69 00 78

Nähe Stolzenau, ruhige 134 m²
Whg., 4-5 Z., Kü., Bad m. Wa. u.
Du. Gä.-WC, Fliesen u. Laminat,
Garage . mögl. % (0 57 61) 27 71

In Nienburg, Am Lehmwandlungs-
graben 6, zu vermieten:
4-Zi.-Whg., 1. OG, ca. 82 qm,
KM 350 € + NK + MS
Hausverwaltung Berge & Altmann
Quaet-Faslem-Str. 18, 31582 Nienburg
Tel. (0 50 21) 92 51 51

Gewerbliche
Vermietungen

Laden/Büro/Studio
in Nbg., Fr.-Ludw.-Jahnstr.
gegenüber Einf. Tiefgarage
Burgmannshof, 56 m², zum
1.06.12 o. später zu vermieten
% (0 50 21) 91 30 40

Häuser

Liebenau, gepfl. Bungalow, Bj,
1965, 110 m², Wi.-Garten, 1 300
m² Grdst., 3 ZKB, Keller, Einlie-
gerwohng. im Souterrain, 500 E
KM + NK % (01 51) 41 83 79 81

Reihenhaus in Steimbke, ca. 136 qm
in wunderschöner Waldrandlage
zu vermieten.
KM zzgl. NK + Carport + MS.
Hausverwaltung Berge & Altmann
Quaet-Faslem-Str. 18, 31582 Nienburg
Montag ab 9 Uhr Tel. (0 50 21) 92 51 51

Garten und Morgensonne,
älteres Häuschen in Leese, ca.
126 m² Wfl. sucht neue Bewoh-
ner, KM 350,-E + NK + MK,
% (06 11) 52 49 72

Steyerberg-Waldsiedlung: Komf.
Wohnhaus, 5 Zim. 150 m² Wfl.,
EBK, Garage, Keller, Gartenhs.,
zum 01.06., KM 750,- E + NK +
MS, % (05 11) 9 05 50 40

Mietgesuche

Su. ab Mitte 2013 in NBG. City/

Altstadt 2 1/2 Zi. Altbau Whg.

450,--E WM %(0173) 8 39 29 71

Suche 2-Fa.-Hs. in Nbg.-Umgeb.
Miete o. Kauf % 0174/4005437

1-Zimmer-Wohnung

Suche 1-2 Zim.-Whg. mögl. möbl.
in Langendamm od. Stöckse,
% (01 72) 4 11 44 94

2-Zimmer-Wohnung

NI: Suche EG-Whg. 2 Zi., Kü.,

Du., Blk., ab 1.8.2012 od. später,
bis 350EWM% (01 75) 3 58 10 25

3-Zimmer-Wohnung

Liebenau/Stolzenau/Steyerberg:
Su. 2-3 ZKB, 70-75 m², m. Balk.

od. Terr. in ruhigem Haus/Lage,
zum 01.07., % (0 50 28) 90 20 49

4-Zimmer-Wohnung

Mietgesuche: Familie mit 1

Kind sucht 4 Zimmer Whg., DHH

oder EFH ,Raum Stolzenau,

zum 01.08.12 oder später.

% (0 57 61) 90 09 55

Ält. Ehepaar m. Hund su. 4-5
ZKB in Eystrup, schnellstmög-
lich, % (01 60) 91 17 51 32

Häuser

Familie sucht Haus/Resthof, etc.
zur Miete oder Mietkauf.
% (01 62) 3 01 52 24

EFH oder Resthof im Einzugsge-
biet Marklohe zu mieten ge-
sucht, gern längerfr.
jasmin-stephan@hotmail.de
% (01 73) 2 82 66 57

Vermietungen

Ziegelkampstraße 7c
31582 Nienburg

Kattriedestraße 5
3 Zimmer, Küche, Bad, Balkon

II. Obergeschoss,
72,27 qm, Kaltmiete 300,00 €

Hans-Böckler-Straße 17
3 Zimmer, Küche, Bad,

I. Obergeschoss,
63,33 qm, Kaltmiete 266,00 €

Zzgl. Betriebs- und Heizkosten.
Kaution 3 Nettomieten.

Hier geht es zu unseren
weiteren Angeboten:

Telefon (05021) 9704-0
www.gbn-nienburg.dewww.gbn-nienburg.de

Bitte beachten Sie: Am Montag, 30. April, bleibt unser Büro geschlossen!

Uchte-Hoysinghausen,
94 m², EBK, gr. Balkon m. Mar-
kise, Garage, ab 01.05. frei,
% (057 63) 94 26 06 oder 12 52

Hämelheide: DHH, ruhig, ländlich,
gepflegt, 200 qm, KM 570,– €
Erichshagen: OG, 3 Zi., Küche, Bad,
Balkon, 80 qm
Erichshagen im gleichen Haus: EG, 2 Zi.,
Küchenzeile, Bad, 45 qm
Eystrup: gepfl. ruhige 3 Zi., OG, 83 qm,
KM 370,– + NK
Liebenau: auf einem Grundstück,EG: 3 Zi.,
80 qm, und OG: 3 Zi., Kü., Bad, 95 qm
Balge: OG, gemütlich, modern, 2 Zi.,
Küche, Bad, 60 qm
Haßbergen: OG, 4 Zi., Küche, Bad, 80 qm,
KM 380,– €
Rodewald: OG, 1 Zi., Küche, Bad, 35 qm,
KM 210,– €

(0 50 24) 13 47 Koch – Hausverwaltung

Nienburg, Bismarckstrasse

2 ZKB, 73m², KM 400,-E + NK
4 ZKB, 117m², KM 620,-E + NK
+MS, frei % (01 70) 2 10 05 00

Wohnungen im Raum Stolzenau:
1-3 ZKB, 60 - 135 m², Fliesen u.
Laminat, % (0 57 65) 2 35

Sport im Verein.

Liebe Tanja,
zum Geburtstag herz-
lichen Glückwunsch

nachträglich von Papa
Erich und Gisela

Hallo, lieber Dominik!
Zu deiner heutigen Konfirma-
tion gratulieren dir von Herzen
Oma Brigitte & Opa Jürgen,

Oma Roswita und Opa Stefan,
Opa Heinz und Uroma Elli!

Hallo, Schatzi!
Du hast sogar die Regeln
der Schwerkraft aufge-

hoben – mich „hängend“
aufgerichtet … L. d. g. d.

(1) Hochzeitsparty
am 06.04.12 in Rohrsen.Vielen

Dank an unsere Familien,
Freunde,Verwandte und

Arbeitskollegen, die unsere
Hochzeitsparty zu einem unver-
gesslichen Erlebnis machten.

Liebe Lisa!
Wir wünschen dir alles

Liebe und Gute zu deiner
Konfirmation!

Mama, Franzi & Resi

Liebe Janin,
herzlichen Glückwunsch
zu deiner Konfirmation
und alles Gute für deine
Zukunft wünschen dir

Oma Adele & Opa Heinz

Liebe Jacqueline,
zur Konfirmation

wünschen wir dir alles
Gute und für die Zukunft
viel Glück. Sören, Mama,

Papa und Oma

Lieber Lion,
herzlichen Glückwunsch zu deiner
heutigen Konfirmation. Wir wün-
schen dir einen unvergesslichen
Tag und viel Glück auf deinem

Lebensweg. Marion, Stephen,
Lennart, Linda u. Katharina

Evelin & Peter
aus Steimbke

22.04.1982 – 22.04.2012
Alles Liebe und Gute zum

30. Hochzeitstag wünschen
euch Nadine & Sebastian

Liebe Sophia,
wir freuen uns, heute

mit dir deine Taufe zu
feiern. Sina & Philipp,

Oma & Opa

(2) Hochzeitsparty
am 06.04.12 in Rohrsen.

Großer Dank auch an unseren
DJ sowie dem Thekenperso-
nal. Ihr ward einfach super.

Wir werden die Party niemals
vergessen. Susi und Frank

Liebe Lisa,
zu deiner heutigen Konfirmation
wünschen wir dir alles Gute. Möge
Gott dich auf deinem weiteren Le-
bensweg begleiten und seine Hand
schützend über dich halten. Deine
Patentante Rebecca mit Torsten &
Maya sowie Christine & Jürgen

40 Jahre
Moin Edi, morgen vor 40
Jahren beim Weidenfeld

traf sich Haan-Puett mit
SG-Ringelshäuschen.

Danke für die schöne Zeit.

Hallo, Justin!
Die besten Wünsche zu

deiner KONFIRMATION und
viel Erfolg für die Zukunft
wünschen dir Jacqueline,

Sören, Birgit und Rolf

19.4.2012 Liebe JOJO,
zwar ist es schon ein paar

Tage her, trotzdem gratulieren
wir dir zu deinem Geburtstag
sehr. Alles Liebe wünschen dir

Uschi, Heiko und Familie

Liebe Janin,
gestern war deine Konfirmation, heute

kommt noch einmal unsere Gratulation.Von
Herzen wünschen wir dir zu diesem beson-
deren Feste jetzt und für die Zukunft das

Allerbeste. Anke & Christian mit Ajon,
Heike & Bernd mit Dennis und Philip

20 20 20 20 20 20 20
Guten Morgen, Tina und
Karsten! Wir wünschen
euch zur PORZELLAN-

HOCHZEIT alles Gute. :-)

Kopf hoch!
Manchmal läuft es nicht
so,wie man es gerne hätte,
aber ich bin immer für dich

da.Fühl dich ganz doll ge-
drückt,mein Schatz! S.

Liebe Jacqueline,
zu deiner Konfirmation! Wir wünschen
dir von Herzen alles Gute. Dein Schutz-
engel wache jede Minute und soll dir dabei
auch auf all deinen Wegen die größten der
Steine beiseite legen. Andreas, Gundel,

Justin, Marvin und Denzel

Hallo,
Jacqueline & Justin!
Alles Liebe und Gute

zu eurer Konfirmation
wünscht euch Kevin

Hallo, Lukas 22.04.2012
Alles Gute zu deiner
heutigen Konfirmation!

Genieße diesen besonderen
Tag. Viele liebe Grüße von
Mama, Papa und Hannah

Hallo,
Jacqueline & Justin!

Herzliche Glückwünsche
zu eurer Konfirmation

und viel Glück in der Zu-
kunft! Eure Oma Marlies

Lieber Justin,
zu deiner Konfirmation!Wir wünschen

dir von Herzen alles Gute. Dein
Schutzengel wache jede Minute und soll
dir dabei auch auf all deinenWegen die

größten der Steine beiseite legen.
Mama, Papa, Marvin und Denzel

Die Liebe …
ist ein seltsames Spiel.
Ich hab für dich davon

sooo viel! *** 1000 Küsse!!!
Deine kleine B! …

BitteveröffentlichenSieamSonntag,dem
folgenden „Hallo“-Gruß zumPreis von 10,- Euro*
Adressen, Firmennamen, Nachnamen, Telefonnummern und Familienanzeigen sind in diesen Grüßen nicht
gestattet. DerVerlagbehält sichvor,Anzeigenzukürzenbzw.nicht zuveröffentlichen.
Anzeigenschluss: Jeweilsdonnerstags, 17.00uhr.

Text:

DerBetrag liegt inbarbei.
Bitteeinsendenan:DIEHArKEamSonntag,
31582Nienburg,AnderStadtgrenze2

Datum/unterschrift (*Sonderpreis5,– Eurogilt nur im Internet)

…bequemvon zuHause aus
für nur 5,- Euro!

Im Internet unter www.HamS-online.de

#

. . . .



Wir, eine moderne und
anspruchsvolle Zahnarztpraxis,

suchen zu sofort eine

freundliche und flexible Kollegin (m/w),

die uns in Teilzeit unterstützt.

Wenn Sie sich angesprochen fühlen, freuen wir
uns auf Ihre aussagekräftige Bewerbung.

Zahnarztpraxis Arnold Klimek
Celler Str. 55 · 31582 Nienburg

Zeitungszusteller/in
gesucht! Sie sind mindestens 18 Jahre

alt und suchen einen Neben-
verdienst?

Dann tragen Sie für uns
Die Harke am Sonntag
bis 11.00 Uhr aus.

Ansprechpartner
Frau Knelangen
Telefon (0 50 21) 96 66 12

Wir freuen uns auf Ihre
Bewerbung.

am Sonntagam Sonntag
DIE HARKE
am Sonntag

Landesbergen
Münchehagen
zum nächstmöglichen Termin

Sachbearbeiter/in
für den Bereich Kundenservice zu sofort gesucht

Ihr Profil:
• Selbständiges und verantwortungsvolles Arbeiten
• Erfahrung im Bereich Fenstertechnik
• Technisches Verständnis
• Flexibilität
• Führerschein Klasse BE

Ihre Aufgaben:
• Montageplanung
• Kundenbetreuung
• Baustellenabnahme

Bitte senden Sie Ihre aussagekräftigen
Bewerbungsunterlagen an:

fensterAGENTUR 24/7 GmbH
Mühlentorstr. 43 · 31547 Rehburg-Loccum

)$ &'%+ !'(#'"*)$ &'%+ !'(#'"*
facebook.com/Kochloeffel.Deutschland

6&("&4/-0.+0. "&,
5621,6++ 5&) ($('.,36(')*+*,/.

/+ +/.+4&)3 3.(&21' #,7%!

Wir erwarten:Wir erwarten:

• freundliches, aufgeschlossenes Wesen
freundliches, aufgeschlossenes Wesen

• TeamfähigkeitTeamfähigkeit

• Verantwortungsbewusstsein
Verantwortungsbewusstsein

•Spaß am Organisieren

Neugierig?

Senden Sie Ihre schriftliche Bewerbung

mit aktuellem Foto an: Kochlöffel GmbH,
 mit aktuellem Foto an: Kochlöffel GmbH,

Mitarbeiterentwicklung, Herzforderstr. 9,
Mitarbeiterentwicklung, Herzforderstr. 9, 

49808 Lingen.49808 Lingen.

Wir freuen uns auf Sie!
Wir freuen uns auf Sie!

Wir kennen unsere Gäste und verwöhnen sie in
Wir kennen unsere Gäste und verwöhnen sie in 

knapp 100 Schnellrestaurants in Deutschland,
knapp 100 Schnellrestaurants in Deutschland, 

Polen und der Türkei mit gutem Essen.
Polen und der Türkei mit gutem Essen.

Werden Sie eine/r von uns! Bald können Sie

voller Stolz sagen: „So geht lecker!“
voller Stolz sagen: „So geht lecker!“

Wir suchen für unser Casino in Drakenburg
engagiertes

SERVICE-/
AUFSICHTS-PERSONAL

für Voll-/Teilzeit im Schichtdienst.

Nur schriftliche Bewerbungen richten Sie bitte an:

G+S Entertainment GmbH
Marie-Curie-Straße 3 • 27283 Verden

Wir suchen
für unsere Filiale

in Nienburg
Restaurant- und Assistentmanager sowie Schichtleiter

(Vollzeit, Gehalt nach Absprache, einschl. Vorkenntnisse erwünscht)

Rota!onskrä"e
(20–30 Std./Woche sowie 400-€-Basis)

Sie können flexibel im 3-Schicht-System arbeiten, sind freundlich,
fleißig, zuverlässig, ehrlich,

belastbar und arbeiten serviceorien!ert?

Dann erwarten wir Ihre schri"liche Bewerbung mit Lichtbild oder
Ihre Online-Bewerbung.

Fast-Food Nordheide GmbH, Burger King
Personalabteilung, Telefunkenstraße 49, 29223 Celle

E-Mail: altaymaz@ffn-bk.de

MITARBEITER
in Vollzeit

zur Absicherung von Gleisbaustellen
gesucht.

Mindestalter 21 Jahre, FS Kl. B

Sie werden von uns zur Sicherungskraft
ausgebildet.

Nur schriftliche Bewerbungen!

GSD SicherheitsDienst GmbH
Am Mußriedegraben 6

31582 Nienburg

Mit unseren drei Modehäusern und fast 100 engagierten Mitarbeitern gehören wir zu den
erfolgreichen inhabergeführten Modeunternehmen in Deutschland. Genügend Erfolgspotential
für die Zukunft ist vorhanden. Internationale Modemarken, unter anderem Tommy Hilfiger,
Bettty Barclay, Marc O‘Polo machen unsere Arbeit immer wieder interessant und spannend.

Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir zum 1. Juni 2012 oder früher eine/n

Modeberater/in
in Teilzeit, 90 oder 120 Stunden

Sie sind eine stilsichere, dynamische Persönlichkeit, haben großes Interesse an anspruchsvoller,
sportiver sowie eleganter Mode und lieben den Umgang mit Menschen. Zu Ihren Stärken
zählen eine positive Ausstrahlung, Einsatzbereitschaft und Charme. Gelebte Service- und
Kundenorientierung sind uns das Wichtigste.
Wenn Sie unsere erfolgreiche Zukunft aktiv mitgestalten möchten und es Sie reizt, Teil
eines engagierten Teams zu sein, freuen wir uns auf Ihre aussagefähige Bewerbung
– online oder per Post.

Olaf Siedenberg, Kurt Kolossa Bekleidungshaus KG
Georgstraße 35, 31582 Nienburg, Nienburg@kolossa.de

(!# %$('&!"#

Die Göllner Spedition ist ein mittelständisches Familien-
unternehmen im nationalen und internationalen Trans-
port- und Logistikgewerbe.

Wir suchen zur Verstärkung unseres Teams am Standort Nienburg

CE-Berufskraftfahrer/in
mit Berufserfahrung im nationalen und/oder internationalen Fernverkehr.

Sicherer Umgang mit digitalem Tacho und gute Kenntnisse in der
Ladungssicherung werden vorausgesetzt.

Ihre aussagefähige Bewerbung senden Sie bitte an:

Werner Göllner KG, z. Hd. Ulrich Jacobi
Kräher Weg 11, 31582 Nienburg

Wir machen Schifffahrt möglich.

Das Wasser- und Schifffahrtsamt Verden sucht zum nächst-
möglichen Zeitpunkt unbefristet eine/n

Sachbearbeiter/in
im Schifffahrtswesen
Kennziffer 20120391, der Dienstort ist Verden.

Die vollständige Ausschreibung mit ausführlichen Informationen
zu dem Aufgabengebiet und den Anforderungen erhalten Sie über
das Internet unter http://jobboerse.bmvbs.de.

Ihre schriftliche Bewerbung mit aussagekräftigen und vollständi-
gen Unterlagen (Lebenslauf, Zeugnissse) in Kopie und ohne Be-
werbungsmappe (eine Rücksendung der Unterlagen erfolgt nicht)
muss bis zum 15.05.2012 unter Angabe der Kennziffer 20120391
(ohne Angabe der Kennziffer ist eine Bearbeitung nicht möglich)
vorliegen beim:

Dienstleistungszentrum für Personalgewinnung und Organisations-
angelegenheiten im Geschäftsbereich des Bundesministeriums für
Verkehr, Bau und Stadtentwicklung, Schloßplatz 9, 26603 Aurich.

Bewerbungen per E-Mail richten Sie bitte an 0391.dlz.persorg@
wsv.bund.de (die maximal zulässige Anhanggröße beträgt 12 MB).

Für weitere Auskünfte steht Ihnen im Wasser- und Schifffahrtsamt
Verden zur Verfügung:
Zum Aufgabengebiet: Herr Koslowski, Tel.: 04231/898-1310
Zum Personalwesen: Frau Sieder, Tel.: 04231/898-1101
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Stellengesuche

Maler sucht Arbeit, sofort frei

% (01 51) 12 94 14 89

Wer braucht Hilfe im Garten in
Holtorf u. Erichshagen?
% (0 50 21) 89 82 90

Spül-/Reinigungskräfte stunden-

weise zur Aushilfe gesucht. Tel.

ab Montag 0174/6554020

Suche Gartenhilfe in Marklohe,

% (0 50 21) 60 06 11

Zur Verstärkung unseres
Teams suchen wir eine/n

Friseur/in
und

Auszubildende/n
Lange Str. 5 · 27318 Hoya

Tel. (04251) 2690

Wir suchen zuverl. Reinigungs-

kräfte m/w in Stolzenau. AZ:
Mo, Mi, Fr. ab 17 Uhr. Minijob.
Bitte melden Sie sich unter der
Tel-Nr. 0177/9402060
Piepenbrock Dienstleistungen

GmbH & Co. KG

Schülerin (18 J.) su. seriösen Ne-

benjob v. 17-21.00 Uhr u. am
Wochenende. % (0152)03714719

Aushilfe für Kiosk im Waldbad
Steyerberg für die Badesaison
2012 gesucht, % (0151)275941 88

E-mail: info@cundm-company.de

Salonleiter (m/w)

bei überdurchschnittlicher

C&M Company GmbH
Mobil: 0172-145 49 10 (Herr John)

Mobil: 0172-145 49 14 (Herr Ziewitz)

für unseren Salon in Nienburg

Vergütung gesucht.

Friseurmeister oder Friseur als

Werde einer
von uns...

Ein Job, der richtig Spaß macht?
Promotion!
Gutes tun und dabei Geld verdienen!
Schulungen, flexible Arbeitszeiten,
Festanstellung
Infos unter: www.promotion-welt.de
od. kostenfreie Hotline 08000-402 200

Wir sind ein Reinigungsunterneh-

men und suchen eine / n qualifi-

zierten und engagierten Ob-

jekt / Bereichsleiter zum nächst-
möglichen Eintritt. Branchen-
kenntnisse, Einsatzbereitschaft
und Organisationstalent setzen
wir voraus, ebenso wie die Fä-
higkeit zur Mitarbeiterführung
und Kundenbetreuung. Umfas-
sende PC-Kenntnisse setzen wir
voraus. Es erwartet sie ein Voll-
zeitarbeitsplatz in einem ange-
nehmen Arbeitsklima mit leis-
tungsgerechter Bezahlung. PKW
wird gestellt, auch zur privaten
Nutzung. Sollten Sie interessiert
sein, erwarten wir ihre schriftli-
chen Bewerbungsunterlagen. Sie
können uns auch gern über Mail
kontaktieren.

Su. Kassiererin für Tankstelle in
Meinkingsburg auf 400 E Basis
für 16 - 17 Std. die Woche, auch
Wochenende % (01 72) 5 44 39 99

Junge,
freundliche Aushilfe

im Service zu sofort gesucht.
Restaurant Toscana
Liebenau · ! (05023) 1825

Produktionshelfer (m/w)
3-Schicht-System in Rehburg-Loccum gesucht.

Striewe Zeitarbeit
Tel. (0571) 385990 ab Mo., 8.00 Uhr

Zweitberuf bei einer Großbank

Egal ob Sie im Handwerk
oder Büro tätig sind, schaffen
Sie sich ein lukratives Zwei-
teinkommen mit einer
deutschen Großbank in
Nienburg, für den Aufbau
eines neuen Filialnetzes.
Interesse? Schicken Sie ihre
Bewerbung per E-Mail oder
rufen Sie mich an.
% (0 50 21) 9 17 89 22
ulrich-a.voss@db.com

Suche Bürokauffrau auf 400-€-
Basis für leichte Bürotätigkeiten
mit Kundenkontakt in Stadt Reh-
burg. Schriftliche Bewerbung an
DH 1279511.

Wir suchen zum
01.08.2012

eine/n Auszubildende/n
zum/zur

Hotelfachfrau/
-fachmann

und

Köchin/Koch

Mühlenstraße 2! " 31582 Nienburg
Tel.: 0 50 21-6 20 81
Fax: 0 50 21-6 32 57
info@weserschloesschen.de
www.weserschloesschen.de

Ihre Stiftung
für eine lebendige Erde!

Gründen Sie Ihre eigene Stif-
tung für den Natur- und Um-
weltschutz – auch ohne großes
Stiftungsvermögen! Oberstes
Ziel des WWF ist die Bewah-
rung der biologischen Viel-
falt – ein lebendiger Planet für
uns und unsere Kinder.

Weitere Informationen und
kostenloses Informationsmaterial
erhalten Sie bei Gaby Groeneveld

Telefon: 069 /791 44 176

WWF Deutschland
60326 Frankfurt am Main
wwf.de/stiftung

. . . .



Der absolute Preisbrecher zwischen Bremen und Hannover

Nienburg

Neustadt

Wunstorf

Steyerberg

Husum

Rethem
Eystrup

Richtung Bremen

Richtung
Celle

Richtung
Hannover

Richtung
Minden Rehburg-Loccum

Uchte

Steimbke

Schwarmstedt

Leese

Sulingen

Landesbergen

B214
B214

B442

B441

B441

B215

B6

B61

31628 Landesbergen
Brokeloher Straße 4

Tel. (0 50 25) 97 09 99 - 10

Öffnungszeiten
Mo.-Fr. 09.30 - 19.00 Uhr

Sa. 09.00 - 16.00 Uhr

Im Fachmarktzentrum neben

www.moegrossa.de

Sensationelle Tiefpreise
Warum woanders mehr bezahlen?

Planungs-Service
Individuelle Küchenplanung am PC

Finanzierungs-Service
Finanzierung bis 72 Monaten Laufzeit

Liefer-Service
Auf Wunsch Lieferung zu Mini-Preisen

Gültig bis 28.04.2012 beim Neukauf entspre-
chender Ware ab einem Wert von 500,- Euro.
Keine Kombination mit anderen Gutscheinen. Gilt nur
für Neuaufträge. Art.Nr. 0998 0923

Entsorgungs-Gutschein

Entsorgung ihrer
alten Polstergarnitur

8 Gutscheine für das totale Sparerlebnis

Gültig ab einem Einkauf von
300,- Euro. Keine Kombination
mit anderen Gutscheinen. Gilt
nur für Neuaufträge.
Art.Nr. 0998 0922

Gartenmöbel-Gutschein

20
EURO

Gültig bis 28.04.12

Gültig ab einem Einkauf von
950,- Euro. Ausgenommen in
Prospekten beworbene Ware,
die in unserer Ausstellung ge-
kennzeichnet ist, bereits redu-
zierte Ware und Gartenmöbel.
Keine Kombination mit anderen
Gutscheinen. Gilt nur für Neu-
aufträge. Art.Nr. 0998 0920

Einkaufs-Gutschein

100
EURO

Gültig bis 28.04.12

Gültig ab einem Einkauf von
1450,- Euro. Ausgenommen in
Prospekten beworbene Ware,
die in unserer Ausstellung ge-
kennzeichnet ist, bereits redu-
zierte Ware und Gartenmöbel.
Keine Kombination mit anderen
Gutscheinen. Gilt nur für Neu-
aufträge. Art.Nr. 0998 0921

Einkaufs-Gutschein

150
EURO

Gültig bis 28.04.12

Gültig ab einem Einkauf von
60,- Euro. Ausgenommen in
Prospekten beworbene Ware,
die in unserer Ausstellung ge-
kennzeichnet ist, bereits redu-
zierte Ware und Gartenmöbel.
Keine Kombination mit anderen
Gutscheinen. Gilt nur für Neu-
aufträge. Art.Nr. 0998 0918

Einkaufs-Gutschein

15
EURO

Gültig bis 28.04.12

Gültig ab einem Einkauf von
450,- Euro. Ausgenommen in
Prospekten beworbene Ware,
die in unserer Ausstellung ge-
kennzeichnet ist, bereits redu-
zierte Ware und Gartenmöbel.
Keine Kombination mit anderen
Gutscheinen. Gilt nur für Neu-
aufträge. Art.Nr. 0998 0919

Einkaufs-Gutschein

50
EURO

Gültig bis 28.04.12

Gültig bis 28.04.2012 Statt der regulären 270,- Euro zahlen

Sie für die Lieferung und Montage Ihrer neuen Küche nur 99,-

Euro. Gilt nur für Neuaufträge. Keine Kombination mit anderen

Gutscheinen. Art.Nr. 0998 0886

Lieferung & Montage
ihrer neuen Küche

EURO
statt 270.-

Küchen-Gutschein

99Finanzierungs-Gutschein

0%
Bis zu 2 Jahren
keine Zinsen!

Gültig bis 28.04.12

Gültig bis 28.04.2012 ab ei-
nem Einkauf von 500,- Euro. Ein
Angebot der Santander Consu-
mer Bank AG, Santander Platz 1,
41061 Mönchengladbach. Lauf-
zeit 6 / 12 oder 24 Monate. Keine
Anzahlung, keine Gebühren, eff.
Jahreszins 0,0%. Gilt nur für
Neuaufträge, keine Kombination
mit anderen Gutscheinen.

Auch beim Kauf

reduzierter Ware!

Sofort
abziehbar!

16.04. bis 28.04.2012

8 Gutscheine für
jede Gelegenheit!

16.04. bis 28.04.2012

8 Gutscheine für
jede Gelegenheit!

So viel haben Sie noch nie gespart!
Alles Abholpreise! -Alle Artikel solange Vorrat reicht-

Wohnlandschaft, Federkernpolsterung, mit 
&OC@"EE->A.B2>N (BFDF8HOCF O"M I::+KIL O?N 
&.F@@?"J O"M <IL+5L+;7 O?M 40.M '0M L:77 LK9K

599.-1584.-
statt

Wohnlandschaft B>A@M 32OAF0 O"M KKK+;6+6< O?N 
&B.* ->G )B//F> #F!/.2EEN )201-/ %F+.B@@FGF0 /OC,"0*N
Rücken echt bezogen, Füße Metall verschromt, Stell-
?"J O"M I<I+K65 O?M 40.M '0M L:77 LK:< $4LK

inkl. Hocker
599.-

1390.-
statt

Federkern
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Kontakte

Partytreff Dolce Vita

Großer Swimmingpool, Außenbereich, Sauna
Info: 0179 / 655 0961 • www.club-dolcevita.de

Wagenfeld, Hirschberger Weg 4

mit dem scharfen Pornostar
SEXY SUSI und 18-20 sexy Girls

Sa. 28.4.2012: MEGA-GEILE GANG-BANG-PARTYSa. 28.4.2012: MEGA-GEILE GANG-BANG-PARTY

Rosel (64J.) 0 30-21 78 40 12
TUKTHA + ANN %(05775)966215

Sida, super Service & Nina, 80 C
Lichtenmoor 29, (0 50 24) 88 78 74

NEU! Verwöhnparadies Garbsen
Telefon (0 51 31) 4 67 68 87

Asendorf · Tel. (0 42 53) 80 04 31

Brandneu in Hoya! 2 süße Mäuse!
INA u. HELLEN. 0 42 51 67 16 65, Ladies.de

NEU! Nelly, 26 J., 80 DD & Claudia, 35 J.,
blond, 2 heiße Hasen. Tel. (0162) 6006769

Tiermarkt

Pfauen Pärchen, 1 Jahr alt, auch
einzeln abzugeben, 45-50 E /
Stck. % (0 57 64) 9 20 00 o. 10 28

Verkaufe 2 Kois zw. 20-25 cm, je
20,- E , % (01 73) 7 72 20 81

Zwergesel Stute u. Hengst zu
verk. % (0 57 63) 94 34 32

Yorkshire-Mix, 6 Mon. alt, günstig
abzugeben.
% (0 50 21) 8 60 26 01

Heu zu verk. Rundballen, 1,20m,

ab 20 Uhr, % (0 57 63) 28 19

Durch Einschränkung des Fahr-
sports Ponys abzugeben, Stckm.
87 - 105 cm, % (0 50 28) 90 05 42

Ärztetafel

Praxis geschlossen
vom 30. April bis einschl. 4. Mai 2012

Dr. med. N. Bastami
Frauenärztin, Akupunktur

Mittwochnachmittag Mädchensprechstunde
Lange Straße 9, Nienburg
Telefon (0 50 21) 6 22 88

Hallo,Hallo, süßersüßer

BenBen
(Locke)

Zu deinem

2. GEBURTSTAG
wünschen wir

dir alles Liebe und bleib
schön gesund.

Mama, Papa und deinMama, Papa und dein
großer Bruder Leongroßer Bruder Leon

sowie deinesowie deine
Omas und OpasOmas und Opas

abnehmen-nienburg.deVeranstaltungen

Mardorfer
Trödelmarkt
Samstag, 28. April 2012

Parkplatz Pferdeweg
www.troedelmarkt-mardorf.de
Info: 01 77/2 68 50 56 oder (0 50 27) 90 22 90

Ferienhäuser
Schönes Ferienhaus Südsardinien,

max. 8 Pers., noch freie Termine
Sommer 2012, Info unter:
oskar1952@gmx.eu

FeWo am Meer Cuxhaven/Duhnen
inkl. Strandkorb
% (01 60) 8 26 71 76
www.zur-weissen-duhne.de

FeWo im Harz (Ferienpark
Altenau) ab 18,-E zu vermieten,
% (0 57 65) 16 09

Dänemark, privat Ferienhaus zu
vermieten, % (0 50 21) 21 20

Bekanntschaften

Unterricht
Gebe Nachhilfe in Latein und

Mathematik 5.-9. Klasse.
% (0 50 23) 43 29

Einzelnachhilfe
- zu Hause -

qualifizierte Nachhilfelehrer
für alle Fächer und Klassen

Instit
ut

IN
FR

A
TE

ST
b
u
nd

esw
eite Elternbefra

g
u
n
g

A
u
g
ust2007

90,8%

Erfolg

(05021) 91 58 00
(05766) 94 16 42

abacus-nachhilfe.de
abnehmen-nienburg.de

Gewerbliche Anzeigen

Die Ansprechpartner für Ihre
gewerbliche Anzeige in der Heimatzeitung

Ute Siepel
Nienburg
Tel. (0 50 21) 9 66-4 16
E-Mail: U.Siepel@DieHarke.de

Julia Koch
Nienburg, Steimbke, Rodewald
Tel. (0 50 21) 9 66-4 09
E-Mail: J.Koch@DieHarke.de

Petra Danschick
Liebenau, Steyerberg, Marklohe, Heemsen
Tel. (0 50 21) 9 66-4 10
E-Mail: P.Danschick@DieHarke.de

Philip Steinbeck
Uchte, Stolzenau, Landesbergen, Rehburg-Loccum
Tel. (0 50 21) 9 66-4 14
E-Mail: P.Steinbeck@DieHarke.de

Heidrun Dieckhoff
Hoya, Eystrup
Tel. (0 42 54) 85 57
E-Mail: H.Dieckhoff@DieHarke.de

DIE HARKE
am Sonntagam SonntagSonntagszeitung Nr. 1

im Landkreis Nienburg

Leben schützen, Unfälle vermeiden.
Die Sicherheit im Straßenverkehr
ist unsere Aufgabe.
Auch Ihre Spende hilft, Menschen-
leben zu retten. Helfen Sie mit!

Deutsche Verkehrswacht e.V. · Alexanderstr. 10 · 53111 Bonn
www.deutsche-verkehrswacht.de · Deutsche Bank AG Bonn
Kto.-Nr. 0 251 900 · BLZ 380 700 59 · Kennwort: Verkehrssicherheit

DEUTSCHE

Wir sind Ihr Partner
in Sachen Verkehrssicherheit

Alle 90 Minuten verunglückt ein
Mensch imStraßenverkehr tödlich

. . . .
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Glissen (due). 30 Jahre
Gasthaus „Zum Rohrbach“
– dieses besondere Jubilä-
um wird mit einem Früh-
schoppen am Dienstag,
1. Mai, von 11 bis 18 Uhr ge-
bührend gefeiert. Die Gäste
können sich von den Spezi-
alitäten des großen Spargel-
büfetts verwöhnen lassen
(Reservierung erwünscht).
„Zudem gibt es Bratwurst
und kalte Getränke zu Jubi-
läumspreisen“,unterstreicht
Heiko Friedrichs, der seit
Anfang des Jahres in das
von seinen Eltern Marlies

und Werner Friedrichs am
1. Mai 1982 eröffnete Gast-
haus mit eingestiegen ist.
Am Nachmittag gibt es
selbstverständlich auchKaf-
fee und Kuchen. Die jungen
Gäste haben Spaß auf der
Hüpfburg, können sich
schminken und Zuckerwat-
te und Popcorn schmeck-
en lassen. Zudem werden
Kutschfahrten angeboten.
Musikalisch umrahmt wird
der Geburtstagsfrühschop-
pen mit Titeln der bekann-
ten Band Mr. Moonlight.
„Mit unserem Jubiläums-
frühschoppen bieten wir
ein ideales Ausflugsziel für
Mairadfahrer und Fami-
lien“, erklärt der Gastro-
nom und gelernte Hotel-
fachmann und Koch Heiko
Friedrichs.
Und pünktlich zum run-
den Geburtstag gibt es auch
einige Neuerungen. Der
Terrassenbereich ist vergrö-
ßert worden. Die Außen-
plätze liegen gleich neben
dem Spielplatz. Das heißt,
dass Eltern entspannt auf
der Terrasse sitzen können,
während die Sprößlinge
rutschen und schaukeln
– und das mit ständigem
Blickkontakt. Zudem wird
zurzeit der Wintergarten
erweitert und ein separater
Raucherraum eingerichtet.
Auf der Speisekarte stehen
zukünftig neben den klassi-
schen Gerichten einige neue

Spezialitäten. „Die Chefin
kocht seit 30 Jahren und
das wird auch zukünftig so
sein“, unterstreicht Heiko
Friedrichs.
Neben der traditionel-
len Landhausküche sol-
len Steaks, argentinische
Fleischspieße, neue Salat-
variationenundpfiffigePas-
ta-Speisen die Karte berei-
chern. „Selbstverständlich
wird es je nach Jahreszeit
auch weiterhin die saisona-
len Gerichte wie Grünkohl,
Spargel oder Wild geben“,
stellt Inhaberin Marlies
Friedrichs heraus. Neben
demÀ-la-carte- und Saison-
betrieb können imGasthaus
„Zum Rohrbach“ Festivi-
täten mit bis zu 150 Perso-
nen gefeiert werden. „Wir
verstehen uns als Ausflugs-
und Speiselokal für Eltern
mit Kindern, Radwanderer
undMenschen, die sich ger-
ne kulinarisch verwöhnen
lassen. Wir bleiben inte-
ressant, und in der Zukunft
wird es weitere tolle Über-
raschungen bei uns geben“,
verspricht Heiko Friedrichs
abschließend. Reservierun-
gen beim Gasthaus „Zum
Rohrbach“, Am Rohrbach 9
in Glissen, sind unter Tele-
fon (05023) 711 möglich.
Dienstag ist Ruhetag. Wei-
tere ausführliche Informati-
onen sind im Internet unter
www.rohrbach-glissen.de
erhältlich.

Speisen in edlem
Ambiente.

Die Luftaufn
ahme (geschä

tzt aus den 19
50er

Jahren) zeigt
das Gehöft d

er Familie E
rich

Friedrichs in
Glissen, das

1982 von Ma
rlies

und Werner
Friedrichs z

um Landgasthof

umgebaut w
urde.

Die BandMr.Moonlight

wird den Jubiläums-

frühschoppen musika-

lisch begleiten.

Die Band Mr. Moonlight 

wird den Jubiläums-

frühschoppen musika-

Von der Außenterrasse aus haben Elternständigen Blickkontakt zum angrenzendenSpielplatz.

Das „Rohrbach-Team“ (von links):
Heiko Friedrichs, Inhaberin Marlies

Friedrichs, Herta Rehmann, Edith Bo
ck, Lisa Merz, Kati Brosig und Birgit

Windhorn.

30 Jahre Gasthaus
„Zum Rohrbach“
Frühschoppen am 1. Mai von 11 bis 18 Uhr
Live-Musik mit Mr. Moonlight

Fotos (3): Duensing

Wir gratulieren herzlich
zum 30-jährigen Bestehen!

Sarninghäuser Straße 1
31595 Steyerberg
Tel. (0 57 64) 96 02-0
Fax (0 57 64) 96 02 22
www.Luepkemann.com
E-Mail: Luepkemann@enet.de

31608 Marklohe · Steeriede 43
Tel. (0 50 21) 6 16 11 · Fax (0 50 21) 6 34 33

KUNKEL &
HEINRICH
Metallbau GmbH

Herzlichen
Glückwunsch zum

30-jährigen
Bestehen!

Familie Dohrmann
Arkenberg 2

31618 Liebenau
Tel. (05023) 94440

Spargel, Kartoffeln, Eier und …

Wir gratulieren
zum

30-jährigen Bestehen!

Exklusiver

Kaffeegenuss
Ihr Ansprechpartner

Mike Kreijkes
+49(0)160 90663968
mkreijkes@azul.de
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2012Endlich:
Nienburger

Spargel ist da !!!

SpargelsaisonSpargelsaison
VERLAGSBEILAGE DIE HARKE AM SONNTAG · 22. APRIL 2012

Spargellauf, Spargelfest
und Spargelexpress
Höhepunkt der Saison ist das Nienburger Spargelwochenende

Nienburg. Ein Höhepunkt
der diesjährigen Saison ist
das Nienburger Spargel-
wochenende mit bunten
Veranstaltungen rund ums
Edelgemüse. Los geht es am
Samstag, 12. Mai, mit dem 9.
Nienburger Spargellauf, ei-
nem Wettlauf für Anfänger

und „Profis“ in der Innen-
stadt und dem ersten Tag
der 3. Nienburger Kunst- &
Kulturmeile mit Weinfest in
der tausendjährigen Lein-
straße. Am Sonntag, 13.
Mai, finden parallel das 3.
Nienburger Spargelfest am
Spargelmuseum mit der Kür

der Nienburger Spargelkö-
nigin und der zweite Tag
der Nienburger Kunst- &
Kulturmeile statt.
Mit dem „Nienburger Spar-
gel“ gibt es viele Anknüp-
fungspunkte zu den tou-
ristischen Attraktionen der
Mittelweser-Region zum

BeispieldasNienburger
Spargelmuseum. Hier
erfährt man alles rund
um das Edelgemüse.
Die Spargel-Tour be-
schreibt eine Radtour
in Landesbergen; die
Museums-Eisenbahn
Bruchhausen-Vilsen
bietet Fahrten mit dem
„Spargelexpress“ und
die „Flotte Weser“
lockt mit Spargelfahr-
ten aufs Wasser. Wei-
tere Informationen sind
im Internet unter www.
mittelweser-tourismus.
de erhältlich.

Rund um das Nienburger
Spargelmuseum findet am Sonn-

tag, 13. Mai, das 3. Nienburger
Spargelfest statt.

Archivfoto: Duensing

Auch für Gruppen. Um Voranmeldung wird gebeten.
Gadesbünden 18 · 31622 Heemsen · ! (0 5024) 272 · Fax (050 24) 94 43 30

Täglich frische Spargelgerichte!

Montag, 30.4.,Montag, 30.4.,
ab 19.30 Uhrab 19.30 Uhr

4. Klassik-Konzert4. Klassik-Konzert

Spargelsaison
2012

Waldgaststätte

Oyler Berg
Telefon (0 50 21) 31 66

****Kaffeegarten · Clubräume
Saalbetrieb

****Ab sofort wieder
täglich frisch:

Spargel satt
auf Vorbestellung

1. Mai
Saisoneröffnung
mit Kaffee + Kuchen

Öffnungszeiten:
1. Mai – 3.Oktober
sonntags ab 14 Uhr

Weitere Termine nach Absprache
Das Team vom Café Straußenei
freut sich auf Ihren Besuch!

Spargelessen
auf Voranmeldung

Hofcafé
Straußenei

Düdinghausen 11
31595 Steyerberg

Tel. (05764) 93114
Handy 0174 5774862

info@duxen.de
www . d u x e n . d e

Lüpkemann
Steyerberg

Lange Straße 7
Tel. (0 57 64) 7 52

Täglich
frischer
Spargel

Geschälter Spargel auf Vorbestellung.

. . . .



Nienburg (due). Mittler-

weile ist der Nienburger

Spargellauf nicht mehr

aus dem Nienburger Ter-

minkalender wegzuden-

ken. Bereits zum 9. Mal

findet dieses Lauf-Event

der ganz besonderen Art

statt, und zwar am Sonn-

abend, 12. Mai. Veranstal-

ter ist der Kreisleichtath-

letikverband unter der

Schirmherrschaft der Ar-

beitsgemeinschaft „Nien-

burger Spargel“.

Was 2004 mit gerade einmal
360 Aktiven begann, entwi-
ckelte sich zu einem City-

Straßen-Lauf mit fast 1400
Sportlerinnen und Sportlern
im vergangenen Jahr. Dass
Spargel und Sport etwas ge-
meinsam haben, liegt auf der
Hand – beides ist gesund.
Insbesondere die herrliche
Strecke entlang der Weser und
durch die historische Altstadt
locken die zahlreichen Sportbe-
geisterten nach Nienburg. Und
nicht nur die, denn an der Stre-
cke feuern die Zuschauer die
engagierten Läuferinnen und
Läufer an. Los geht es ab 15.15
Uhr mit den Schülerläufen. Zu
absolvieren ist eine kleine Run-
de, die einen Kilometer lang
ist (Jahrgang 2003 und jünger
(Kinder U8) bis Jahrgang 1997
(Jugend U16). Der Jedermann-
lauf mit Firmenwertung startet
um 17 Uhr. Zu absolvieren
sind zwei große Runden mit
einer Distanz von fünf Kilome-

Landkreis. Neben dem

klassischen Bleichspargel

findet eine andere Spar-

gelart immer mehr Lieb-

haber: der Grünspargel.

Er wächst oberirdisch, ist

der Sonne ausgesetzt und

bildet deshalb Chlorophyll

(Blattgrün). Dadurch er-

hält er nicht nur seine grü-

ne Farbe, sondern auch

sein kräftiges Aroma.

Heute gibt es neue Sorten mit
interessanten Namen wie etwa
Primaverde, Viridas, Steineo,
Steiniva, Violetta. Die müssen
nicht immer grün, sondern
können auch grünviolett und
violett sein. Die violette Farbe
kommt vom Anthocyan, einem
Pflanzeninhaltsstoff.
Die Stangen des Grünspargels
sind sehr zart, dünn und äu-
ßerst vitaminreich. Man muss
ihn kaum schälen, und er ist
nach zehn bis 15 Minuten gar
gekocht. Aber auch gebraten
und sogar roh ist Grünspargel

eine Delikatesse. In jedem Fall
verführt sein herber intensiver
Geschmack zu immer neuen
Kochkreationen, schreibt die
Landwirtschaftskammer Nie-
dersachsen.
Die Anbaufläche von Grün-
spargel ist zurzeit noch sehr
begrenzt. Sie wächst auf etwa

zehn Prozent der Spargelflä-
che in Niedersachsen (ca. 400
Hektar).
Wie bei dem Bleichspargel
wird auch Grünspargel immer
häufiger unter Minitunneln an-
gebaut. Die wirken wie kleine
Gewächshäuser und lassen das
Edelgemüse schneller sprießen.
Deswegen kommen Bleichspar-
gel wie Grünspargel auch im-
mer früher auf den Markt.
Für Spargelanbauer ist die
„grüne Stange“ eine sinnvol-
le Ergänzung zum klassischen
Bleichspargel.

Die Farbpalette wird bunter

Grünspargel ist eine interessante
Alternative zu Bleichspargel

Verlagsbeilage DIE HARKE vom 14. April 2012
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tern (ab Jahrgang 2002 (Kinder
U11) bis Jahrgang 1942 und
älter).
Bei diesem Lauf machen viele
Firmen-Teams mit, nicht sel-
ten starten die Sportlerinnen
und Sportler in den ungewöhn-
lichsten Outfits.
Der Startschuss für den Spar-
gel-Hauptlauf über 10 000
Meter fällt um 17.45 Uhr. Die
Teilnehmenden (ab Jahrgang
2000 (Kinder U13) bis Jahr-
gang 1942 und älter) müssen
vier große Runden absolvie-
ren.
Die Start- und Zielbereiche
sind auf der Langen Straße.

Eine Anmeldung ist im Inter-
net unter www.nienburger-
spargellauf.de möglich.
Dort gibt es zudem ausführli-
che Informationen zu diesem
Laufevent der Extraklasse.

Los geht’s – der Startschuss 
ist gefallen: Bei den jüngsten 
Läuferinnen und Läufern kommt 
der Nienburger Spargellauf be-
sonders gut an. 
Archivfoto: Brückner

Sport und Spargel sind gesund!

9. Nienburger Spargellauf findet am 12. Mai statt
Jetzt noch anmeldem

Bei uns auf dem Hof
gibt es täglich frisch sortierten Spargel.

Unser Motto lautet: „Sind unsere
Kunden zufrieden, sind wir es auch.”

Spargelhof Robert Meyer
Dorfstraße 91 · 27324 Hämelhausen

Telefon (04254) 2334

»Nienburger Spargel«

Spargel täglich frisch in unserem Hofladen!
Lohhof 8 · 31600 Uchte · Telefon (05763) 9420300
Mo. – Sa. 9.00 – 18.00 Uhr · So. 9.00 – 12.30 Uhr

Oh, du schöne
Spargelzeit !!!

– Spargel täglich frisch vom Feld –
Unser weiteres Angebot für Sie auch außerhalb der Spargelsaison:

– Kartoffeln, Hausmacher Wurst, Käse, Eier, Löffler Fruchtsäfte
– Erdbeeren, Heidelbeeren – Brot, Wela-Produkte

Jürgen Meyer – Dorfstraße 46 – OT Holzhausen – 31592 Stolzenau
Spargelhof-Meyer@t-online.de · Tel. (0 57 61) 16 32 · Fax 76 22 · www.Spargelhof-Meyer.de

"Spargel"_PRINT_ZW.08 26.03.2008 15:50

Die kostenfreie Broschüre
zum Nienburger Spargel
ist erhältlich bei:
Mittelweser-Touristik GmbH
Lange Straße 18 · 31582 Nienburg
Telefon (05021) 91763-0
Fax (05021) 91763-40
info@mittelweser-tourismus.de
www.mittelweser-tourismus.de
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Nienburg (due). Nun geht

es los: die Spargelsaison

hat begonnen! Herbert

Schriever, Spargel-Ver-

markter der RWG Hoya,

bestätigt: „Die Qualität ist

vorzüglich.“

Um das Wachstum des Edelge-
müses zu beschleunigen, kom-
men nicht selten Folien oder
Tunnel zum Einsatz. Ohne die-
se Hilfsmittel würde der erste
Spargel erst Anfang Mai gesto-
chen.
Herbert Schriever betont, dass
der Einsatz von Folie völlig
unproblematisch ist und sich in
keinster Weise negativ auf die
Pflanze auswirkt. Seit Freitag
verkauft die RWG den ersten
Spargel in größeren Mengen.
Hinsichtlich des Preises prog-
nostiziertderVermarktungspro-
fi einen Kurs zwischen sechs bis
sieben Euro pro Kilo (1. Wahl).
Große Ernteausfälle sind nicht
zu erwarten, wenn das Wetter
stabil bleibt. Auch hinsichtlich
der Bedeutung des Edelgemü-
ses aus dem Landkreis bestätigt
Herbert Schriever: „Der Begriff
Nienburger Spargel hat schon
Gewicht.“

Nienburg (due). In dieser

Woche hat auch in der

Gastronomie die Spargel-

saison begonnen. Fried-

rich-Wilhelm Gallmeyer,

Vorsitzender des DEHOGA

(Deutscher Hotel- und Gast-

stättenverband) - Kreisver-

band Nienburg, bestätigt,

dass im Vorfeld die Nach-

frage nach dem Edelgemü-

se sehr groß war.

Insbesondere zu Ostern sei das
Interesse an Spargelgerichten
besonders intensiv gewesen.
Friedrich-Wilhelm Gallmeyer
erkennt einen Trend dahinge-
hend, dass Spargel immer früher
nachgefragt wird. Allerdings war
es in den vergangenen Wochen
klimatisch zu kalt, sodass Spar-
gel in größeren Mengen nicht
gestochen werden konnte. „Es
ist gut, dass es jetzt los geht“,
betont der Gastronom. Neben
dem Nienburger Spargelteller
mit Kartoffeln und Schinken, der

in diesem Jahr bei den teilneh-
menden Gastronomiebetrieben
zu einem einheitlichen Preis von
14 Euro erhältlich ist, empfiehlt
Friedrich-Wilhelm Gallmeyer
spezielle Spargelarrangements,
beispielsweise mit Fisch oder
Fleischvariationen, passend dazu
ein leichter Weißwein. Gruppen

sollten bei dem Lokal der Wahl
eine Reservierung vornehmen.
Abschließend betont Friedrich-
Wilhelm Gallmeyer die hervor-
ragende Zusammenarbeit mit
der Raiffeisen-Warengenos-
senschaft Grafschaft Hoya eG
(RWG) und der Arbeitsgemein-
schaft „Nienburger Spargel“.

Nienburg (due). Fritz Bormann,
Sprecher der Arbeitsgemein-
schaft „Nienburger Spargel“, ist
überzeugt: „Wir erwarten eine
super Ernte“.
Mit dem am Freitag in Nien-
burg stattgefundenen offiziellen
Spargelanstich zur Saisoneröff-
nung wurde „genau der richtige
Zeitpunkt gewählt“.

In der kommenden Woche geht
es richtig los mit dem Spargel-
stechen.

Auch die Qualität ist in die-
sem Jahr von besonderer Güte.
Fritz Bormann erklärt, dass zum
Ende des vergangenen Jahres
die Böden viel Wasser aufge-
nommen hätten. Im Februar fiel
die Pflanze aufgrund der Minus-
grade in einem „Tiefschlaf“, und
pünktlich mit den ansteigenden
Temperaturen sprießt das edle
Gemüse.

„Die Qualität
ist vorzüglich“
Herbert Schriever, Spargel-Vermarkter bei der Raiffeisen-Waren-
genossenschaft (RWG) Grafschaft Hoya eG, zum Saisonstart

RWG-Spargelvermarkter Schriever
präsentiert den ersten Spargel
der Saison.

DEHOGA-Vorsitzender 
Friedrich-Wilhelm Gallmeyer

Fritz Bormann, Sprecher
der Arbeitsgemeinschaft
„Nienburger Spargel“.

„Es ist gut, dass
es jetzt los geht“
Friedrich-Wilhelm Gallmeyer, Vorsitzender des DEHOGA-Kreisverbandes Nienburg zum Start
der Spargelsaison

„Wir erwarten eine
super Ernte“
Fritz Bormann, Sprecher der Arbeitsgemeinschaft
„Nienburger Spargel“, prognostiziert eine gute Saison.

Öffnungszeiten:
Montag bis Sonntag 8.00 – 19.00 Uhr

Celler Straße 114 · Nienburg/Erichshagen
Telefon (0 50 21) 6 35 64

Täglich frischerTäglich frischer

SpargelSpargel
Auf Vorbestellung
auch geschält!

mit SB-
Automat

Unser neuerUnser neuer
HofladenHofladen

mit vielenmit vielen
neuen Produkten!neuen Produkten!

…Lassen Sie sich…Lassen Sie sich
überrasüberraschen!chchen!

(Lieferbar von

Ende April bis

zum 24. Juni)

im Raiffeisenmarkt Nienburg · Bahnhofstraße 7
bei allen Anbaubetrieben der Arbeitsgemeinschaft NIENBURGER SPARGEL

Lizenzgeber: Raiffeisen-Warengenossenschaft Grafschaft Hoya eG · Telefon (0 42 54) 93 01-0
Internet: www.nienburger-spargel.de · E-Mail: info@nienburger-spargel.de

Achten Sie beim Kauf auf das Gütesiegel!
Den echten Nienburger Spargel erhalten Sie stets frisch

… eine frische Idee!
… eine frische Idee!

Lieferbar in der

Spargelsaison

NienburgerNienburger
Spargelkiste
SpargelkisteNienburgerNienburger

Spargelkiste
Spargelkiste

Als Geschenk für Ihre Freunde, Verwandte,
Geschäftspartner oder für Sie selbst –
bestellen Sie Ihre „Nienburger Spargelkiste“
zum Wunschtermin!
Preis pro Kiste: 35,– € inkl. Versandkosten
(deutschlandweit, ohne Inseln),
Selbstabholung 30,– €

Inhalt der Nienburger Spargelkiste (für 2 Pers.)
• 1 kg Nienburger Spargel, Hdkl. I, weiß
• „Lukull“-Sauce Hollandaise, 250 ml
• 250 g Landschinken
• 1 Flasche (0,75 l) Wein zum Spargel

(Grauer Burgunder – Kabinett, halbtrocken)
• Informationen zum Spargelland Mittelweser
Alles zusammen verpackt in einer schönen Holzkiste.

RWG Grafschaft Hoya eG
Marktbereich Nienburger Spargel

Tel. (05021) 914091 · Mail: info@nienburger-spargel.de

Familie Gallmeyer
Verdener Landstraße 245 (B 215)
31582 Nienburg/Weser · Tel. (0 50 21) 6 43 33

seit 1903
– 6 Generationen im Familienbesitz –

13. Mai Muttertag (Sonntag)
Spargelbüfett mit Suppe, Fleisch, Fisch und Dessert
für unsere kleinen Gäste Kinderbüfett

27./28. Mai Pfingstsonntag und
Pfingstmontag

Frischer Nienburger Spargel in verschiedenen Variationen

27. Juni (Mittwoch)
18.00 Uhr Matjesbüfett mit Pellkartoffeln, Bohnen,
Bratkartoffeln und verschiedenen Saucen

Unsere Weinempfehlung:
2011er Frühlingsbote Baßgeige
Winzergenossenschaft Oberbergen

Tischreservierung erbeten (05021) 64333

Auf unserer Bauerndiele
täglich frischer Spargel

zum Sattessen.

Spargelbüfett:
sonntags mittags

und freitags abends ab 18 Uhr
bis 29. Juni 2012
Anmeldung erbeten.

Bitte vormerken:

Tanz in den Mai ab 20 Uhr

Höfen Nr. 13 · 31600 Uchte
Tel. 05763 / 1590 · www.hoffrien.de

. . . .



Bormanns Hof · Rohrsen

Fisch Otto • Rehburg-Loccum

Nienburger Spargel, allerlei Gemüse, Brot,
Blumen, Wurst und vieles mehr ...
Frisches Qualitätsgemüse, und
von April bis Juni den frisch-
gestochen Nienburger Spargel,
und vieles mehr können die Be-

sucherinnen und Besucher mitt-
wochs und samstags auf dem
Nienburger Wochenmarkt er-
werben. Die Vielfalt der ange-

botenen Waren ist groß und so
erfreut sich der Wochenmarkt
besonderer Beliebtheit bei vie-
len Nienburgern.

Es ist schon fast ein bisschen
Kult … ein „Schnack“ auf
dem Wochenmarkt.

Fleischerfachgeschäft Hoppe · Garbsen

Gärtnerei Hirsch • Bücken

Göllner · Heemsen

Hedda‘s Bauernladen, Hof Korte • Petershagen

Gärtnerei Woelk · Nienburg

Carsten Bolte · Lichtenhorst

SpargelsaisonSpargelsaison 2012
ANZEIGENSPEZIAL

Europas schönster Wochenmarkt

Außerdem Bodenbearbeitung
im Spargelanbau

Tiefpflügen mit Zweischichtpflug
Spargelpflanzen ein- und zweireihige Pflanzmaschine
Spargelstechbeete Schar- und Scheibenpflüge

Besuchen Sie uns auf dem Wochenmarkt!

Fritz Bormann
Dorfstraße 24 · 31627 Rohrsen
Tel. 05024 / 1236
Fax 05024 / 887719

Kräuter
in großer Auswahl

Stets auf dem Nienburger Wochenmarkt

Gärtnerei Hirsch
Jetzt: Nienburger Straße 10 · Bücken

Telefon (04251) 22 90 und 01 70 2715913

G ö l l n e r
Spargel – Kartoffeln

Gadesbünden 7 · Telefon (05024) 377

Täglich frischer Spargel
➙ auf dem Nienburger

Wochenmarkt
➙ an unserem Verkaufsstand in

Barme-Dörverden
➙ direkt ab Hof

Hier wird geschält

Fleischereifachgeschäft

HOPPE

Wedemarker
Knochen-
schinken
im Stück

100 g-.99

Spargel aus eigenem Anbau,
täglich frisch

zu tagesgünstigen
Preisen

Bauernladen
Hof Korte

Kapellenort 6 · 32469 Petershagen/OT Jössen · Tel. (0 57 02) 93 76

Passend zum Spargel jede Art von PutenfleischPassend zum Spargel jede Art von Putenfleisch
aus eigener Produktion

Frisches direkt vom Hof

WirhalteneinereichhaltigeAuswahlanBeet-,
Balkonpflanzen,SträußenundSchnittblumeninden

schönstenKreationenfürSiebereit.
31582 Nienburg · Zu den Köhlerbergen 3 · Tel. (0 50 21) 91 30 88

vielseitige FloristikGärtnerei & FloristikSeit 1959
über50Jahre
Leidenschaft
fürBlumen!

650%$0& )'-+*0& 3+%4,./4,,/(20*6
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Früchtehof Schindler · Wietzen

Hof Andermann · Haßbergen

Hof Wege · Steyerberg

Wichman’s Hof · Nienburg

Hof Kehrbach · Neustadt

Familie Dohrmann, Hühnerhof Hillmann · Liebenau/Wietzen

C. Brockmeyer · Nendorf

Lohmeier & Zabell · Minden

SpargelsaisonSpargelsaison 2012
ANZEIGENSPEZIAL

Fleischerei Martin · Nienburg
Landkreis. Der „Nienburger Spar-
gelteller“ ist im buchstäblichen
Sinne eine frische Idee. Er soll
den Besuchern die Stadt und das
Umland auf ganz sinnliche Weise
näher bringen – denn Liebe geht
ja bekanntlich durch den Magen,
wirbt die Mittelweser-Touristik
für das Edelgemüse. Ein leckeres
„Nationalgericht zur Spar-
gelzeit“, mit erntefrischen
Kartoffeln aus hiesigem
Anbau, in Butter ge-
schwenkt, dazu Schinken

und natürlich Buttersauce. Diesen
regionalen Gaumenschmaus aus
300 Gramm Spargel, 100 Gramm
Schinken, Kartoffeln und Butter
gibt es in vielen Gaststätten und
Restaurants - überall zum Preis
von 14 Euro.

Genussmoment

Der Nienburger
Spargelteller“

An der Alpe 1
31535 Neustadt OT Laderholz
Tel. 0 50 74/2 23 oder 0151/23304540
www.Kehrbachs-Hof.de

• Eier aus eigener
artgerechter Haltung

• Frühkartoffeln und
frischer Rhabarber

Kehrbach´s Hof
Qualität direkt vom Erzeuger

Jede Woche frisch

auf Ihrem
Wochenmarkt:

31592 Stolzenau/Nendorf · Steyerb. Str. 38 · � (0 57 65) 9 3141 · ! 9 3142

C. Brockmeyer

Für Brocky wär‘
das ganz Fatale –
kein Schnitzel
aus der Oberschale!

Hauptgeschäft: Hannoversche Straße 96 · 31582 Nienburg · Tel./Fax (0 50 21) 26 33

Inhaber: Frank Sawitzki

Leckerer Schinken
zum Spargel 100 g 1,15

Spargel von Andermann
Spargel von Andermann

köstlich für jedermann!
köstlich für jedermann!

Spargel tägl. frisch
ruckzuck geschält
• Eier
• Eierlikör
• Kartoffeln

Poststraße 6
31626 Haßbergen
Telefon (0 50 24) 2 16
Fax (0 50 24) 81 37

...und
vieles
mehr.

Arkenberger Spargel

Familie Dohrmann

Spargel, Kartoffeln, Eier und …

Arkenberger
Spargelhof

Hühnerhof Hillmann
Gerd Hillmann · Landwirt

Hoyaer Straße 191 · 31613 Wietzen
Tel. (0 50 22) 17 72 · Fax 17 91

Mobil (01 72) 9 30 75 59
In unserem Hofladen bekommen Sie:

Eier, Mettwurst, Schinken,
Sanddornartikel, handgearbeitete

Holzartikel, Geschenkkörbe
… und vieles mehr

Arkenberg 2
31618 Liebenau
Tel. (05023) 94440

Frische
Qualität

vom
Erzeuger

Westf. Knochen-Schinken
am Stück

Einmalig! 1.- €
100 g
statt
1.59

… hmm

der schmeckt!

Wir achten
besonders
auf Frische
und Qualität.

Hof
Wege
Telefon + Fax
(05764) 1664
31595 Steyerberg
Deblinghausen 1

Nienburger Spargel
… eine Klasse besser!

Ab sofort
frischer
Spargel!

Im Schlatt 21
27333 Warpe
Tel. (05022) 8171
Fax (05022) 1612

Verkaufsstand in Lemke
Täglich ab 9.00 Uhr!

Verkaufsstand in Nienburg
bei Jos Habraken in der

Verdener Straße
mittwochs bis sonnabends

ab 9.00 Uhr!

Spargel aus der Region

Auf Ihrem
Wochenmarkt
in Nienburg

. . . .
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Landkreis. Die Spargelern-

te, auch Spargelstechen

genannt, ist nach wie vor

überwiegend Handarbeit.

Pro Hektar Spargelfeld

sind drei bis vier Stecher

im Einsatz; ein Stecher

schafft sieben bis acht Kilo

Spargel pro Stunde.

Etwa ein Viertel davon sind Ab-
fall und Schmutz. Wichtigste
Arbeitsinstrumente bei der Ern-
te sind gute Augen, die Hände
und ein Spargelstechmesser.
Der Ernteablauf ist immer der-
selbe: Zunächst geht der Spar-

gelstecher an den aufgeschüt-
teten Spargeldämmen entlang
und sucht nach Rissen an der
Erdoberfläche – das Zeichen
dafür, dass eine Spargelstan-
ge ans Licht drängt. An dieser
Stelle muss er die Spargelstan-
ge zunächst mit der Hand frei
graben und sie dann mit dem
Spargelstechmesser in etwa 25
Zentimentern Tiefe abschnei-
den. Pro Hektar Spargelfläche
legt ein Stecher dabei mindes-
tens 5000 Meter zurück. Auf
Betrieben, die schwarzweiße
Folie einsetzen, ist es oft sogar
der dreifache Weg, denn wenn
keine Maschine dafür zur Ver-
fügung steht, müssen die Ernt-
ehelfer zunächst die Folie abde-

cken, dann den Spargel stechen
und schließlich die Folie wieder
auflegen, erklärt die Landwirt-
schaftskammer Niedersachsen.
Nach der Ernte werden die wei-
ßen Stangen für mindestens 20
Minuten in Eiswasser getaucht,
damit die Kunden die Ware
möglichst frisch genießen kön-
nen. Im Anschluss werden die
Stangen nach Dicke, Länge,
Farbe und Kopfqualität sor-
tiert. Die Stechsaison beginnt
in Niedersachsen in der Regel
Mitte April und endet traditio-
nell am 24. Juni (Johannistag).
Wird Spargel lange und tro-
cken gelagert, trocknet er von
der Schnittstelle her aus, wird
faserig und „holzig”.

Ernte des Edelgemüses

Ein Hektar Spargel bedeuten
5000 Meter Fußweg

Pro Hektar Spar-
gelfl äche legt ein 
Stecher mindestens 
5000 Meter Fußweg 
zurück.

Die Nr. 1
für unser Zuhause.
Optimal versichert vom Keller bis zum Dach.

• Gegen Starkregen und Starkregenrückstau
• Hochwasser, Schneedruck und weitere Elementargefahren
• Lassen Sie sich gleich ein Angebot erstellen!

Normen Bethke
Verdener Landstr. 176a • 31582 Nienburg
Tel. 05021 886600 • Fax 05021 8866022

Lange Str. 82 • 31628 Landesbergen
Tel. 05025 98100 • Fax 05025 981035
normen.bethke@vgh.de

Willi Menze e. K.
Waldstr. 6
31600 Uchte
Tel. 05763 2588
Fax 05763 1376
willi.menze@vgh.de

Dirk Büsching e. K.
Huddestorf 69
31604 Raddestorf
Tel. 05765 93001
Fax 05765 93002
dirk.buesching@vgh.de

Friedrich-Wilhelm
Müller e. K.
Hauptstr. 49
31592 Stolzenau
Tel. 05765 93004
Fax 05765 93005
friedrich-wilhelm.mueller@vgh.de

Matthias Graf e. K.
Weserstr. 8
31547 Rehburg-Loccum
Tel. 05766 93004
Fax 05766 93005
matthias.graf@vgh.de

André Pape
Hannoversche Str. 38
31582 Nienburg
Tel. 05021 5571
Fax 05021 3432
andre.pape@vgh.de

Volkhard Grube e. K.
Hoyaer Str. 32
31608 Marklohe
Tel. 05021 15072
Fax 05021 911722
volkhard.grube@vgh.de

Christian Schröter
Bahnhofstr. 45
27324 Eystrup
Tel. 04254 92092
Fax 04254 92094
christian.schroeter@vgh.de

Thomas Jakobowski e. K.
Kirchstr. 25 • 31595 Steyerberg
Tel. 05764 96160 • Fax 05764 961610

Allee 12 • 31592 Stolzenau
Tel. 05761 96040 • Fax 05761 96042
thomas.jakobowski@vgh.de

Heinz-Werner
Vehrenkamp e. K.
Auf der Bleiche 3A
31547 Rehburg-Loccum
Tel. 05037 97000
Fax 05037 970097
heinz-werner.vehrenkamp@vgh.de

Heinfried Kehlbeck
Esserner Kirchstr. 14
31603 Diepenau
Tel. 05777 9500
Fax 05777 9501
heinfried.kehlbeck@vgh.de

Lutz Wölk e. K.
Worthstr. 12
31623 Drakenburg
Tel. 05024 944808
Fax 05024 944809
lutz.woelk@vgh.de

Hans-Rüdiger List
Kreuzkruger Str. 3
31606 Warmsen
Tel. 05767 93001
Fax 05767 93003
hans-ruediger.list@vgh.de

Schützen Sie Ihr Zuhause
vor Elementargefahren!

Nienburger Spargel
in Drakenburg

Endlich ist es wieder so weit.
Auch bei uns im „Am Weser-
wehr“ in Drakenburg kann man
ab sofort den original Nienburger
Spargel in sämtlichen Variationen
genießen. Als besonderen Lecker-
bissen sollten Sie den gebackenen
Spargel im Bierteig probieren. Eine
Kreation von unserem Chefkoch
Herrn Trotter. Auf unserer Spargel-
Speisekarte sehen Sie noch weitere
Leckereien. Guten Appetit!

Am Weserwehr

Wir freuen uns über Ihren Besuch!
HOTEL U. GASTSTÄTTE AM WESERWEHR

Inh. Agné Nordholz
Lange Straße 18 · 31623 Drakenburg

Tel. (05024) 880718 · Fax 880720

Spargelcremesuppe
3,00 €
✤ ✤ ✤

Spargelsalat in Kräuter-Vinaigrette
mit Baguette und Butter

8,30 €
✤ ✤ ✤

Gebackener Spargel im Bierteig
mit Soße Hollandaise

12,30 €
✤ ✤ ✤

Spargel im Schinken-Mantel
mit Käse gratiniert,

dazu neue Kartoffeln
14,00 €

✤ ✤ ✤

Spargel mit Schnitzel
Kartoffeln und Soße Hollandaise

14,00 €
✤ ✤ ✤

Spargel mit Schinken
Kartoffeln und Soße Hollandaise

14,00 €
✤ ✤ ✤

Spargel mit Hüftsteak
Kartoffeln und Soße Hollandaise

16,00 €

Sonnenborstel seit 1874

Familie Meier
Tel. (0 50 26) 12 67

www.jaegerkrug.de

Spargel –
gekocht, gebraten oder fritiert

mit Schnitzel, Steak, Schinken
oder Fisch – auch mit

hausgeräuchertem Wildschinken

* * *
Spargelbüfett

1. Mai 2012

* * *
Muttertagsbüfett
und Pfingstbüfett

mit Spargel

Klusmann
G a s t s t ä t t e

Partyservice – Lebensmittel

In der Spargelsaison
verwöhnen wir Sie

Spargelessen satt
mit Vorsuppe und Dessert

Bitte vereinbaren Sie
einen Termin!

Telefon (0 42 54) 82 49
Dorfstraße 72

27324 Hämelhausen

Sandkrug
31629 Estorf

Tel. (0 50 25) 10 25 · Fax 10 28
www.hotel-sandkrug.de
info@hotel-sandkrug.de

Spargelbuffet
Stangenspargel,

Spargelcremesuppe,
verschiedene Beilagen

zum Sattessen

pro Person € 16,50
Tischbestellung erbeten.

GmbH

Hotel

Nienburger Kegelcenter
Rehmenweg 34 · 31582 Nienburg
Tel. (0 5021) 1 63 66 · Fax (0 50 21) 60 42 71

www.nienburger-kegelcenter.de

11. + 25. Mai Spargel-Büfett 17,90
Jeden Sonntag ab 11.30 Uhr

Mittagstisch
Reservierung erbeten.

. . . .


